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Ü7. Fortsetzung (Nachdruck verboten.)

Dunkle Wege.
Romau von Zteinhofd Hrtman«.

„Entschuldigen Sie mein thörichtes Benehmen, Herr
©öftorl — Was miissen Sie nur von mir denken?"

„Nichts Anderes, als daß ein unerwartetes Schreck¬
nis; sie geängstigt hat, und daß Sie von einer Sorge be¬
drückt werden, zu deren Mitwisser Sie mich machen
sollten, wenn Sie glauben, daß es in meine Macht ge¬
geben ist. Ihnen beizustehen."

Ihre Arme waren schlaff herabgesunken und rhre
Augen suchten deir Boden.

„Ich danke Ihnen , Herr Doktor ! Aber wenn rch es
tzhnen auch sagen wollte, Sie könnten mir doch nicht
helfen!"

„Sind Sie dessen ganz sicher? Ich will mich gewiß
nicht in Ihr Vertrauen drängen . Aber ich habe den red-
lichen Willen, Ihnen nützlich zu sein. Und ein redlicher
Wille vermag viel, Fräulein Eva !"

»Sie müßten Wunder thun können, um - doch
weshalb sollen wir erst darüber sprechen? Es ist za ohne¬
dies unmöglich, daß ich Ihnen etwas von diesen Dingen
erzähle, die liicht inich allein angehen. Sie dürfen mir
darum nicht zürnen, denn es geschieht nicht etwa, weil ich
kein Vertrauen zu Ihnen hätte . Es kann eben nicht sein."

„Aber Sie sagteii, daß Sie sich vor jenem Manne
Mrchten. Und wenn ich nun fortgehe, sind Sie hier ohne
jeden Schutz. Kann ich es denn vor meinem Gewissen
verantworten. Sie unter solchen Umständen allein zu
lassen?" .

„O, ich war thöricht. In meiner ersten Heber-
Waschung wußte ich nicht, was ich sprach. Mir wird nichts
geschehen, glauben Sie es mir , Herr Doktor !"

Es war etwas Hastiges und Dringliches in ihrer
letzter: Versicherung — etwas, das bestimmt schien, ihn
^rtzutreiben . So wenigstens hatte er es gedeutet.

„Sie wünschen also jetzt, daß ich gehe?"
„Ja , ich bitte Sie darum ", erwiderte sie aufrichtig.

-Und ich habe noch eine andere Bitte — eine, die Ihnen
sehr unartig und undankbar erscheinen wird, Herr
Doktor!"

„Besorgen Sie nichts, Fräulein Martorel ! Ich habe
dis jetzt so wenig Anspruch auf Ihren Dank, daß füglich
Mich von einer Undankbarkeit nicht die Rede sein kann ."

„O doch, aber ich muß mich dieser Gefahr aussetzen,
wie schlecht Sie auch wahrscheinlich von mir denken wer¬
den. Ich bitte Sie , nicht wieder zu kommen, Herr
.Doktor — nie — nie mehr !"

Das hatte er in der That nicht erwartet . Betroffen
und verständnißlos starrte er sie an.

„Sie verbieten mir das Haus ? Und aus welchem
Gründe ?"

„Aus .einem Grunde, den ich Ihnen Nicht nennen
kann. Aber Sie werden ihir vielleicht später einmal er¬
fahren . Uird dann werden Sie auch verstehen, daß es
Meine Pflicht war. Sie darum zu bitten ."

„Und Ihr Patient ? Wollen Sie ihn etwa von nun
ari ohne ärztliche Hülfe lassen?"

Sie griff sich an die Stirn , und für einen Moment
'erschien auf ihrem schönen Gesicht ein Ausdruck so ver¬
zweifelter Rathlosigkeit, daß Hartwig trotz der eben-er¬

littenen Abweisung dem Verlangen nicht widerstehen
konnte, sie noch einmal uni ihr Vertrauen zu bitten.

„Wenn es ein Zweifel an meiner Verschwiegenheit
ist, der Sie abhält, sich mir zu offenbaren", sagte er, „so
gebe ich Ihnen hiermit mein Ehrenwort , daß Niemand,
wer es auch sei, aus meinem Munde jemals erfahren
wird, was Sie mir anvertrauten . Und wenn - "

Aber sie ließ ihn nicht zu Ende kommen.
„O, ich glaube Ihnen — es bedarf keiner Versiche-

rung , niich davon gxt überzeugen. Aber trotzdem— oder
gerade deshalb dürfen Sie nichts mehr init uns zu
schaffen haben. Fragen Sie mich nicht, weshalb — bitte,
bitte, fragen Sie mich nicht! Eines Tages werden Sie
es gewiß erfahren, wenn auch nicht mehr aus meinem
Munde."

„Aber Sie selbst baten inich doch gestern — "
„Ja , ja, ich weiß es. Und es ivar sehr schlecht von

mir , daß ich es that . Aber ich möchte nicht, daß Sie mich
für schlecht halten. Und ivas Sie auch später von mir
hören werden — ich möchte nur einigen Anspruch auf
Ihre Achtung bewahren."

„Es ist Ihnen also voller Ernst mit Ihrem Verbot?
Sie entbinden mich des Versprechens, das ich nicht nur
Ihnen und Ihrer Mutter , sondern auch dem armen
Kranken da oben gegeben?"

»Ja — ja ! Er wird nicht ohne Beistand bleiben.
Und ich gelobe Jhneii , daß Alles für ihn geschehen wird,
was wir zu thun vermögen. Noch heute soll er hierher
in die besseren Zimmer gebracht werden. Und wir werden
auch einen Arzt für ihn finden. Aber nicht Sie , Herr
Doktor, nicht Sie sollen es sein!"

„Dann bleibt mir allerdings nichts Anderes übrig,
als mich Ihrem Willen zu fügeii. Wollen Sie es über¬
nehmen, Ihre Mutter davon in Kcnntniß zu setzen? Oder
soll ich selbst - " r

„Nein, nein. Sie brauchen nicht noch einmal mit
meiner Mutter zu sprechen. Ich nehme Alles auf mich
— die Mittheilung und die Verantwortung . Niemand
in diesem Hause wird wegen Ihres Fortbleibens einen
Vorwurf gegen Sie erheben."

Es war , als könne er sich für ihr ungeduldiges Ver¬
langen gar nicht schnell genug entfernen. Und mehr
noch als durch ihre seltsame Bitte fühlte er sich durch d,e
Art gekränkt, wie sie ihn zum Gehen drängte. Aber
nicht chte Kränkung seines Selbstgefühls und seiner
Eitelkeit war es, sondern eine Herzenskrünkung, ein Ge¬
fühl schmerzlicher Enttäuschung, das den scharfen Stachel
tief in seine Seele bohrte. Und weil er nicht zornig war,
sondern nur traurig , gewaiin er's auch nicht über sich,
ihr mit der hochmüthig kalten Miene des in seinem
Stolze Beleidigte,: Lebewohl zu sagen. Wohl ging er
nach gemessener Verbeugung und höflich kühlem Gruße
zur Thür , aber auf halbem Wege kehrte er wieder um
und bot ihr seine Hand:

„Adieu, Fräulein Martorel — aber nicht für
immer, wie ich hoffe. Und darf ich nun auch nicht früher
wiederkommen, als wenn Sie mich rufen, so rechne ich
doch darauf , daß Sie an mich zuerst denken werden, wenn
Sie in irgend welcher Noth und Vedrängniß eines auf¬
richtigen Freundes bedürfen. Wo immer ich mich be-
finden mag, ich werde stets zu Ihren Diensten sein, so¬
bald Sie mich brauchen!"

Zögernd, wie nach innerem Kampfe, hatte sie ihre

kleine, eiskalte Hand in seine dargeboiene Rechte gelegt.
Das Versprechen aber, auf das er gehofft hatte, gab sie
ihm nicht.

„Leben Sie wohl, Herr Doktor!"
Das war Alles, was sie erwiderte, und ihre sonst

so melodische Stimme klang gepreßt und umschleiert,
als hätte sie sich auch diese wenigen Worte nur mühsam
abgerungen. Da mußte er es wohl endgültig aufgeben,
den Weg zu ihrem Vertrauen zu finden, und es gab
keinen Vorwand mehr für ihn, seinen Aufenthalt ür
diesem Hause zu verlängern.

Ohne noch einen Blick nach den Fenstern int Erdge¬
schoß zurückzusenden, hinter denen er Eva Martorel
wußte, ging er raschen Schrittes durch den Garten zu dein
Gitterthor in der Blauer , neben dem die unscheinbare,
demüthigc Gestalt des Gärtners so plötzlich auftauchte,
als hätte er irgendwo hinter einem Gebüsch auf der
Lauer gestanden.

Der Schlüssel knirschte, und Mit stummem Gruß
schritt Hartwig hinaus , um in tiefen, unfreudigen Ge-
danken durch den sonnenhellen Sommertag empor zu
steigen zum Walde, der die Höhe des Schloßberges
krönte Denn die Stadt , die mit ihren Leiden Krrch-
thürmen und ihren traulich zusammengeschobenen
Dächern so anheimelnd und friedlich zu seinen Füßen
lag — die liebe, alte Vaterstadt, nach der er sich unter
Indiens sengender Sonne so oft gesehnt hatte — sie war
ihm zu dieser Stunde in innerster Seele zuwider.

VIII.
Noch mehrere Minuten lang, nachdenl Doktor Harb

wig Rüdinger sie verlassen, stand EvaMartorel regungs.
los auf derselbe,: Stelle , wo sie ihm Lebewohl gesagt
hatte . Ein paar Mal hob sich unter dem leichten
Sommerkleide ihre Brust, als ob sie einen Schre: aus-
stoßen wollte. Aber ihre Lippen blieben fest geschlossen.
Und starr wie ihre Glieder waren auch die schönen Züge
ihres in seiner tiefen Blässe wie aus Marmor ge¬
meißelten Antlitzes. ^

Plötzlich, anscheinend unter dem starken Jnwulse
eines neuen befreienden Gedankens, kam wieder Leben
in die bewegungslose Gestalt. Sie richtete sich enrpor,
warf mit einer trotzigen, stolzen Bewegung den Kopf zu-
rück und verließ den Musiksalon, um durch das Vor-
zimmer und über den Flur jener Thür im Hintergründe
der Diele zuzuschreiten, hinter der sie ihre Mutter und dm
Besucher vermuthen mußte.

Sie hatte sich nicht getäuscht; denn aus dem rothen
Empfangssalon klänge,: ihr die Stimmen der an-
scheinend in großer Erregung Sprechenden entgegen, und
in dem Augenblick, da sie ihre Hand auf den Drucker
legte, hörte sie Gabor Kerenyi sagen: . . _

„Nein — und zun: hundertsten Male : nem ! >;ch
lasse mich nicht betrügen. Sie ist hier ; ich weiß es ! Und
ich werde sic finden, müßte ich auch alle Winkel und
Schlupflöcher dieses Hauses nach ihr durchsuchen."

Frau Martorel begann eine Erwiderung ; aber sie
kani nicht über die ersten Worte hinaus . Denn in der
nämlichen Te!un!)e schon slonä ®t)ci hoch ousgerichlel uno
mit großen, furchtlosen Augen auf der Schwelle

Ja ich bin hier, Gabor ! Und es ist, wie Du siehst,
nicht meine Absicht, mich vor Dir zu verstecken."

(Fortsetzung folgt.)

Kauft nur
natürlichen, wohl¬
riechenden, wohl*
schmeckenden, frei
von allen fremden

Kheingauer
Weinessig.

Specialität
nach eigenem Verfahren

der
Rheingauer

■Weinessig-Fabrik und
Weingrosshandlung, Schier st ein

■in Bllieiusrat «.

Zum Tafelgebrauch das
Feinste.

Zum Einmaclien das
Haltbarste.

Für die Gesundheit das
Zuträglichste. 8493

WALHALLA-
Restaurant und Garten,

unabhängig vom Theater.
Angenehmster Aufenthalt bei jeder

Witterung. * "
IMners k Mk. 1.20 und 1.75,

im Abonnement Mk. 1.— und 1.50.
Soupers ä Mk. 1.20 und 2.50.

Anerkannt vorzügliche bürgerliche
iC Küche.

'Grosse "Weinkarte (ca. 170 Nummern).
> Ausgezeichnet gepflegte Biere:
Pilsener, Spatenbräu, Wiesbadener

Felsenkeller . 10684
Haupt Vertretungfler Spatenbrauerei München.

I JJU . UUUU, . IWIIU ,
. J*jang « asse » 1 . 12275

ffcrmaMderä 50 Pf.,
im Abonnement billiger.

Yisitkarten,
Dgs- und Einladangs-Karten etc.

schönster Ausführung zu billigsten Preisen
empfiehlt 1612
IflC Ulrich *> iedriclis «raB *e » » ,
Juda UM lull . nächst dar Kircheasse*

Willi .Bischof ,Ä
Färberei

und Reinigung
von Herren- und Damen
Kleidern, Zimmer- und

Decorations- Stoffen,
Teppichen, Läufern jeder

Grösse etc.

Laden
Gr. Burgstrasse 4,

nahe der "Wilhelmstrasse.
Fabrik und Laden

Walramstrasse 10.
Wiesbaden.

Teleplion SOG. 10804

Für je 121M. sind je 2000 M.

)W Katron -Iiithion -Quelle I . Banges . "NS
~ ©egen © teilt und Kbeumatismus.

Mit natürlicher Kohlensäure verstärkt uavwgieicöitkss TftMwasse*
l < Cenergl -Vertreter ; Joseph Mnclr , Römerberg 12._ __ _

fei
M-
£

; 4
f 5 Neu eröffnet!

jfpuhstucks - und Abendkarte zu kleinen Preisen.
Diners und Soupers von Mk. 1.20 an.

Vorzügliche Weine.
Arthur Roesehi

Setegeicheitskaus.
Hut- und Kaiser-Koffer aus Achtem

Pappel,)olz, Ersatz für Rohrplatte», be-
detttend billiger» leicht und sehr solid,
Patentsäcke nrit 4-fachem Schloß in großer
Auswahl wieder eiugetroffcn. -'vor

Gravenstraste 9.

M Mollath.
Schulberg 2 u. 4. Mtchelsberg 2i*

Fernsprecher 364.

Zur Einmachzeit
empfehle Steinzeugwaareu, wie
HSse»,Wl>>eml!öpse,MoHriige,

WiNiWiidrf ir„
ferner Glaswaare «, wie Glashäfeu » GH" -
gläser H. in rcidibaltiger Auswahl i« denSKroitm 104öS
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Große
Versteigerung

Heute Donnerstag, 1., u.
Freitag, 2. August I .,
Vormittags Ol/a und Nachmittags 2'/, Uhr
chifangend, versteigere ich im Aufträge des Herrn
tu.  Conrad » wegen Geschäfts-Aufgabe in dem
HaufesKlMOs.Hilf.P..
sämmtlichc vorhandenen Waarcn, als:

^ünge-, Tisch-, Wand-, Clavier- und
Llimaschtucn-Lampen, Hand- nnd
indleuchter, t Parthie emaillirter
raren, Kochtöpfe, Kannen re.»
trolenmherdc, Kaffeemühlen»Lpül-

vauueu in Zink n. verzinkt, Messer
ind Gabeln, Bestecktörbe, Speise-
toeken, Durchschlage, Holzwaaren,
»rmen re., Bügeleisen, Hack- und
»egemeffer, Käfig«, Papageiständer,

Dokumenten«Kaste» , Kohleneimer,
Baffereimer, Milchkanne» u. Eimer,

verzinnte und verzinkte Maaren und
4och viele zur Haushaltung gehörige
"Gegenstände
Meistbietend gegen gleich baare Zahlung.

A. Reinemer,
Auktionator und Taxator,

Mbrechtstraste 48.
u. erhöhter Lebenszweck
durch ration. Gestügel-

,r Haltung. Verlang. Sic
WstMdS Eattfiog. F43

Gefiügelpark Auerbach, Hessen.

Vrcnssisdie Renten-Vcrsichenmgs-Anstalt
za Berlin, Kaiscrliofstr. 2.

j8 ia April 1901 ausaesahlte Versicherungsbeträge : 100 Millionen M.
Rentenversicherung

nu EinkommemerhfiliniiK und JHemersorynng,
Kapitalversicherung

für Aunieaer . Militlirdienst und Stadium.
Vertreter : II . v. Ehrenberg in Coltlenz , Kurfürstenstrasse 49. Peiler & Cfecks in

'Wiesbaden , Langgasse 49. F411

Männer-Gesangverein„Union“.
Sonntag , de» 4 . August 1901 : Familieu-Ansflug mit Musik

nach Sode », Königstciu , Aalkeusteiu , Crouberg , Crouthal zurück nach
Sodeu (Sonntags-Billet nach Soden).

Abfahrt Wiesbaden Morgens7.25 Taunusbahn, Ankunft in Wiesbaden Abends9.26.
Unsere werthen Mitglieder und deren Angehörige, sowie Freunde und Gönner

des Vereins sind hierzu ganz ergebenst eingeladen. I? 354
Der Vorstand.

NB. Liste zum Einzeichnen für den gemeinsamen Mitiagstisch liegt bis zum
letzten dieses Monats bei unserm 1. Vorsitzenden, Herrn II ». Schleim , Schacht¬
straße1, offen.

dricisW

Versilberungen
von Bestecks II. sänimtl. Tafel -GerathschafteK
in stärkster Silber-Anstagc liefert unter Garantirj
zu den billigsten Preisen

®V Seliäfei *, Juwelier,
_ Bürenstrasje 1._ 10661j

Großer Möbel-Verkauf.
Durch Ersparnis; der Ladcumiethc bin

ich i»t der Lage» ganze Ausstattungen,
sowie einzelne Stücke, als r pol. und lack.
Betten, Kleider- und Spiegelschr., Wasch¬
kommoden, Rachtschrünke, Bertieows,
Schreibtische, Büffets , Trümeanspicgcl,
Kommoden, Tische, Stühle , Küchcn-
schräuke re.. Alles in guter Arbeit, zu sehr
billigen Preise» zu liefern. 9252
Willi . Mayer , Möbelgeschäft,

37. Schwalbacherstrafie 37, Hinterhaus.
Eigene Werkstütte.

iFabrik gegr i78s pr IPräm .PAPI5 YOO Taunus
'DEPOT;jtfAVPT-

WWZULIkllEl .dEfl KÖNIQLHOFLIEFERANT 11

St.  Ung -er ' s

Fa *aaaeBasi ® tBrata.
Aerztlich als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt , von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.—Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht! — 1 Dtz.
Mk. 2 —, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mit. 5.—.
Porto 20 Pf. (B ag 2051) P121

Al. VInger , Chem. Laboratorium,
»erlin BT., Friedrichstr. 131c.

Schnaken -Bläuclter -Herzen Tungle
fuot (das beste Fliegenpapier der Welt).

Fliegendüteu , Wanzentinktur . Eins
vorzügliche Mischung zur Vertilgung der

Küchenkäfer. 10773
Drogerie Apotheker Otto Sichert , a. Schloss

Obstwein- sowie Eiumachsüffer (alle
Größen) billig zu verkaufen. 9922

Philipp Hiamp , Küfermeister,
zrlaschen- nnd Fatzhandlnng,

Helenenstraße 1.

7458

äpztlicSi empfohlen,
die V* » l « k . * .75 , 2 — , 2 .25 , 2 .50 , 3 — , 5 .—

die lh Pi . Mk . bis Mk . 2 .10,

^ Set Liqueure , Spirituosen , Punsche,
qe  im Fruchtsäfte , Südweine

HJ.PelersSteiyt
C öl hi

empfiehlt 5053

WMIfio
Seerobeustrasse IG.

Blasen - u. Nierenkranken
ist dringendst zu empfehlen.

emarzerasser
Kgi . Bayr . Mineralbad Brückenau

Wernarzer Wasser ist von hervorrag . Heilwirk¬
ung hei harnsaurer Dfsthese, Sicht, Nieren-, Stein-, Gries- n.
Blasenieiden, sowie alL übrigen Erkrank , der Hsruorgane.
Nach neueren Erfahrungen ist es auch ausserordentlich
wirksam znr Aufsaugung pleiiritlscher Exsudate. — Die
Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt , L-
Erhältlich in allen Apotheken II. »ireralwasserbdlan . Schutzmarke!

Haupt -Niederlage in Wiesbaden bei Herrn lP. Wirt !».

Ä
H-to
14»

Unübertroffene
Ar»ehalt,

mild und
aromatisch.

Allein¬
verkauf.

Mexico - Cigarre : 10  st . 65 pf ., 100  st . Mk . 6 .—
empfiehlt S230

Tel . 2217 . A . ff 1. Kraefeli , Langgasse 45.

Möbel und Bette «,
Roßhaar- u. Secgrasmatratzen, Deckbettenu. Kiffen,
Tische ii. Stühle, lack. U. pol. Bettstellen, Wasch- it.
Kleiderschr.»Bertieows,Kommoden,Spiegel, fämmtl.
Polstermöbel find billigst geg. baar u.Ratenzahlung
z-i verkaufen. Auch werden alle Tapezirernrbeiteu
gut besorgt. , 5580Anton lieiclier Wwe ., Adelheidstr. 46.
(In allen Liaaviuallo (v. hellblond bis ichwarz,

Haarfard.) KjUUlwvtlL auch weißu. grau),
als Unterlage bei hoh. Frisuren, in Pack. alO @fc
25 Pf. (Fris. u.Wiederverk. erh. eutspr.Rab.) empf,
W. Sulzbach, Pars, u. Coiff., Spiegclg. 8. 7859

Messerputz-Maschinen,
Uorhieher-Maschinen,
Vohnen-Maschinen

reparirt schnell und billig
Mühlgafse 9 .

Schleifereien und Reparaturen aller Art
sofort und billigst._

MAlhener MriM
attoholfreies Tvifelbier,

Origiaalfüllung in '/--Literfl. stets zu haben bei
Flascheubierhaudler

A .. WÄZsiM , Friedrichstr . 8 .

s

hamhalLmgs-
Kctffee

naturell gebrannt, ohne jeglichen Zusatz,
kräftig u.  reinschmecketld,

empfiehlt 10442

Chr . K « iper,
Webergaffe 34._

Neues Sauerkraut,
Neue Sahgurien

empfiehlt l0737

_ Marktstraße 14.
$Sgr Prima Apfelwein, per Liter 36 Pf<

emvstehlt Uionis VNsbrsn ». Lauggasse 5.
1. Qualität Rindfleisch
56 Pf . « oldaaffe 8.

pp  schwedisch, 1VPf .,1VPack,
Clp 96 Pf.. Scheuertücher

so Pf.. 5 StückW Pf. Schwalbacherstraßt 71,
ginckUoittd » Mantelofen- u. Feldbrand
röÖU |lClllCf IN. guter Abfahrt, ab Fabril

oder auch franco Baustelle, zu verkaufen. 5533
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de« 1. August , Vormittags 1>V» und
Nachmittags 2 ll» Uhr äufangend , I

Schlutz-
verstetzermg
von Weißwaareu im Aufträge eines
hiesige« Geschäfts wegen Räumung
des Lagers.

Zinn Ansgebot kommen:
Herren - Oberhemden , meiste
Frauenhemden , Franenhosen,

Nachtjaeken, Unterwäsche,
Normal - nnd Sporthemden,
Damenblonsen in Seide , ffLolle
und LLaschstoff, Kinderkleider,
5rnabenwaschblousen, Knaben-
sweaters , cleg . Kinderhänvchen
n. -Hüte , Corsetts , Damen - n.
Kinderschürzeu , Socken nnd
Strümpfe , Cravatten , Hand-
schnhe, Hos enträger u.dergl .m.,
ferner 5V seid. Regenschirme
für Herren nnd Damen.

Der gröstte Theil der Waare»
wird zu jed. Letztgebot zugeschlagen.

Ferd. Marx Nachf.
Auktionator und Taxator.

Büreaur Kirchgasse 8 . i?224

Eine Seltenheit
Kr viele Wiesbadener

ist der„Rheinische Kurier " vom
Jahre 1870/71, in welchem die

Ereignisse der großen Krieges
Vom Anfang bis zum Ende desselben

enthalten sind.
14 solid gebundene Wilde!

Dieselben enthalten alle vom3. August 1870
HjK Ettde Juni 1871 erschienenen Nummern,

in denen auch die
Conriliitm sberichtc ausführlich

enthalten sind.
Wir besitzenu«r ei« Exemplar und

Heben dasselbe rum Höchstgebot , das
frl* rum 10 . August bei uns eingcreichl
wird, ab. 10967

Lützenkirchen&vröcking
Buch- und Kunsthandlung, Antiauariat

und Leih-Bibliothek,
Miesbade «, Kareustratze 4.

Ackll.Lur Am"
v.

Biebricha.Rh.
Freitag , ve« 2. A « g. , Rachm.
8 —11 Uhr , bei günstiger Witterung:Coneert,

anSgefnhrt von der Kapelle der Kgk
Unterotfizierschule.

Lcitnngr Herr Kwirnemsan,
Eilstritt frei . § 163

Zu freundl . Besuche ladet höstichst ein
£3  n . Müller -lntlies.

SchmiWs Ißflnajjcr,
gegen Kopsichuppen lt. Haarausfall , Fl , Mk. 2.—
und 3.- , Fanülieii ' Fl . Mk. 5.- . Versandt nach
außerhalb gegen Briefmarken und Nachnahme.

Alleinverkauf bei 10973

A . Jürgens , Coiff . u . Parfumeur,
11. Friedrichstraste 14.__

ill

Eine iitndjMe Kmeltescheil-
ILarniinr ' S - pya und zwei Sessel , aus-

. nahmsweise sehr billig zu verk.
Römerberg l6 , Part.

Neuer dreisitziger Divan mit Siußb.-Sockel,
zweisitziger Kameltaschen -Divan , billig , gut erh.
Canape 2ö Mk. 10838

Micbelsberg 9 bei M8therd «.
Schönes rothes Plüschsoptza (Roßhaar gep.),

ein Schlaf - u. ein Kinder,opha wegen Wegzug
zu verk. Walkmüblstraße 32,  1 l.

Eaffensetzrank z» verk. Lanaaaffe 6. 10754

z»
Eaffaschrank, ei» großeru. ein kleiner, billig

verkaufen Friedrichstraße 13, P . 9030
Ei » » euer eleganter Salonschrank , sow.

ein großes Trümcan mit Spiegel sind sehr
preismerth zu verkaufen Neugasse 9,  1 l . 10868

Ein Küchenschrank, ein unstb.
Ausziehtisch , eine 2 -arm. Easzieh-
lampe z» verkanfen Walkmühlstr. 37,
Vormittags.

Ein f. neuer Wcinschr. aus Latten 8 Mk.,
1 st. Stellleiter 5 Mk., 1 Küchentisch6 Mk. zu ver¬
kaufe» Aibrechtllraße 10, Stb . V.

Kohlen-Consum-Verein,
Lnisenstraste 24.

Fernspr .-Anschl. 2352 . Fernspr .-Anschl. 2352.

Me und blüiae ieiupqncllc
für

Brennmaterialien.
Preise pro August:

Nuß I und II Mk. 1.18, bcfimelirte (garantirt
I 50 % Stücke) Mk. 1.08, englische und deutsche

Authracit -Kohlen , Korn II Mk. 1.90, bezw. Mk. 1.75.
Korn III Mk. 1.35 pr . Ctr . Briketts u. Anzünde-
holz . Sämmtlichc Kohlcnsorten sind nur von

^erstclassigen Zechen. § "99
/Friedrich Zander.

Wege » Fortzug von hier
sind b. zu verk. Herrcn -Schreib-

tisch, 2 Betten , Sopha , Schrank , gr . Spiegel,
spanische Wand , Näbmaschine. Gasarme (Glühlicht ),
.Herren -Garderobe , Schaukelfesiel rc. Herderstr . 6.

Ein weing gebr. Fliegenichrank , m. Fleischhaken
vers ehen, billig abzngeben Goetbestraße 10, Part.

Zwei gevr . Rococo -Spregel , Etageren
im Aufträge billig zu verk. Lauggasse 4. 10080

Gur erhaltenes Kupfer -Geschirr und versch.
Mobilien z» verkaufen Lehrstraße 14, 1.

WKBMB»
Ein Fuchs - Waltach , 5 Jahre , für leichter

Fu hrwerk, zu verk. Geisbergstraße 13. 10461
Sickerpferd zu verkaufen Aarstr . 17. 10462

, iirüjliae, «siprechislhe
WHIt,
verkaufen. Ntainz , Tammsstraße 58, Part , oder
Mainftraße 86, Hof._ ._ 108.>1^Aircdale-Terriers WegshuM).
3 junge , 4 Woche» alte , von böchst prämtirtcu,
Stamm , nebst der Hündin , 1% Jahre alt , zu ver¬
kaufen wegen Aufgabe der Zucht. Näheres im
Dagbl .-Bcrlag. __ lQv 98

Ein engl . Setter , ein Jahr alt, bilUgst
abzng. Näh . Wcbergnsse 3, phot . Atelier . 10599

E >u kleiner Hund (Fox -Terrier , 1 Jahr alt)
j iu verkaufen, »eitz , gtcttnngshans._

Drei schöne rassenreuie Fox -Terriers zu uer=
iaufi » Rößlerstiaße 5, Stall.

Von heute ad:
Größter

We -Perkms
und

Ein ruff . Zwerg -Slffenpinscher (Hündin ),
echt, sofort an feine Dame zu verkaufen. Offerten
unt er M . lt . » » 2 aii den Tagvl .-Verlag.

Eni grüner gul >prechender Papagei zu vcr-
s kau fen Schwalbacherstraße 55, Part. _10508

Diesj . H. Notier z. v. Ouniieuslr . 60, Nt. 2 r.uuuuuuuuuuuuuu
8 «eiselcher !

und Reise -Artikel , solideste Waare , M
E kaufen Sie billig bei Sattlermeister ,
1  Peter Katzmann , <
| | Schillerplatz 1. 9001 '
<Pi Reparaturen an Neiseeffectcn sofort.

UUUUUUUUUUUttUX
Versch. Damen -Kleider und Blousen

billig zu verk. Grabenstraße 9, 1 r. 8790
Gelegciiheilsk. f. Schneider . Ein Post . Herren

Kleiderstoffe f. jcd. Pr . adzug . Moritzsir .60 b. Heß
Ein gut erhaltenes Wafserkissen, sowie zwei

Krücken zu verkaufen Kirchgasse 58, 3 r._

bei ItHr Hürth » 2 BMards z. vk. ob. monalt
Jul , Allllllhb » z. verm. Emferftr . 40. 10359
Pianiuo ('Rutzbamn), sehr gul erhallen, für

| 320 Mk. zu verkaufen Taunusstraße 38, Part.
Ei » >s. Piano v. zu vk. Gr . Burgsrr . 17. 2856

Narktstretze 14.
1095«I

Früh-Kartoffel«,
Frührofa , nnhlreich , Kpf. SS Pf ., Ctr . Mk . 2 . 78,
gelbe gclbfleischigeKpf. SS Pf ., Ctr . Mk . 3 .80,
Zwiebeln Pfund « Pf.. Ctr. Mk. 8.50.
OiioRknit » ! !»» « «». Schwalbacheritr .71. Tel .852.

Einige schöne Aloestötkc billig zu verk.
Emserstrake 47. S.

Betten 20 , Sopha 18, Garnitur , Deck-
bet ten , Kiffen bill . Hermannstr . 12»1. 10871

Mödet -Perkauf , als : 2 gebr. Bellen , fast neu,
Spiegelfchr .. Waschtoil. u . Nachtt., ferner 1 Schlaf
zimmcr-Einr . in hell Nußb ., p. Betten , Waschk. u
Nachtt ., 1 Nußb .-Büffet , 1- u. 2-thür . Klciderschr.,
Küchcnschr., Lertic ., 1 Eich.-Vorplatztoil . , p. Tische,
Stühle , Pfeilersv . v. 30—70 Mk., Sophasp ., 3 Tepp .,
1 Ottom ., 1 Div ., 1 Kameltaschengarii ., 1 p. Komm.,
cinz. Bellst ., Matr ., Deckd. n. Kiffen, Gall ., Gard
w. weg. Räumung bill. abgeg. Moritzstr . 60, Lad

Sessel (zugleich Chaifel.) 45, kl. Leder-Canape
I 25 Mk. Michelsberg 9 bei 10930

Plüsch -Garnitur : Sopya , 4 Stützte,
40 Mk., sofort zu verk. Helenenstr. 4, Stb ., Part.

Eine neue Plüschgarnitnr z. vk. Wörthstr . 13,
Zu verk. ein Canape , ein Spiegel , ein

Skberb., e»«mp.-Tisch. Lausa. »3. Ltd. 1.

«in Klapptisch (Elfenbein ein«
« — gelegt), 1 Gaskocher zu verkaufen

Oranienstraße 22, Schreinerwerkstätte. _ 10202
' Eine säst neue schöne Wösche -Rützmaschine
(Fr . RoS ) ist preisw . z. verk. Scerobenstr . 7, 1 r.

Eine fast neue Ringschisf - Rühmaschin«
zu verkaufen.  9 !äh . im Tagbl .-Verlag . 10923

Vier gebr. Reisekosfer » darunter ein Amerik.
Koffer zu verk. Grabenstraße 9, Kofferloden. 8789

Friseureinrichluug z. verk. « . nililt r,
Friseur , Biebrich «t . Rtz.

Ein g. Break , eine l. geb. Federrolle , cm »ener
Metzgerkarren b. zu verk. Dotzbeimerstr. 74 . 8323

Gut erh. Break , ^vicrsitz. su. ein gebr Halb-
verdeck preisw . zu verk. Schwalbackerstr 57. 8453

Wegen Aufgabe des Fuhrwerks ist ein noch
beinahe neuer Gcschüftswagen , für Colonial-
waarengeschäft rc. vnsfend, ein- und zweispännig,
äußerst prciswerth zu verkaufen. Näh . bei 10914

J . Wagenfabrik,
Schiersteineistraße 19.

Ein Schneppkarren -Fnhrwerk in gut. Zustand
billig z>l verkaufen. Näh , im Tagbl .-Verl.  9701

Handkarren für Schreinero. Lapezirer,
keine Federn , sondern eis. Stutzen , w. Platzm . für
10 Mk. zu verkaufen Karlstraße 34, Hth . 2 l.

Ein gebr . Kinderwage » zu verk.
Saalgasse 16, Hlh . 1.

G . erh. K.-W . b. z. v. Btücherstr . 18, v . 2 l.
Elegame « Damenrad , fast neu, wegen Av-

retfe zu verkaufen Taunusstraße 47, 2.
Wenig gebrauchtes Damenrad spottbillig zu

verkausen Friedrichstrabe 18, 2._
Ein neues Columbia - Herren - Fahrrad

(Anschaffmigrwerth 85 Dollar ) ist sehr preiswürdig
zu verkaufen Di iideustrahc 7, 3 rechts. 10692

Ifremcle
7K

5er nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte , fei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblakk" — gegründet 1852 — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und lNontags je
eine, Preis 80 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Haus zu Haus , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redartionellen Theile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anseigenthetl von
unübertroffener Ausdehnung , da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Inferlionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art , besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts -,
verlobungs -, Heiraths - und Todes -Anzeigen ) und dem NrbeitS-
markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
Publihim und neuznziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " aufgenommen . Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
»er 'Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten 8 pfg . 1Ila>r

sbonnirt auf«Iss
.Mirsbaclemr LsgblaLt"
lm Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen,
romnrunalständifchen , städtischen und anderen Staats¬
und Lilnlbehörden , insbesondere von der kgl . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Cnrhaus-
Concrrtr, di« Ankündigungen der hiesigen Thraker
(darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters nnd des
Residenz -Theaters ), die auswärtigen Familien -Nachrichten , die
Bekanntmachungen ans dem Vrreinvleben nnd alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-Veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener
Tagdlatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Unter¬
haltende Blätter "» alle»4 Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kinderreitung". „Alt -Naffau ". Blätter für alte nassanische
Geschichte und 'Kulturgeschichte , die „Haus - und landwirthschaftliche
Rundschau ", zwei „Taschenfahrpläne ", der „Tagblatt -Ralender ",
die ^ erloosungsliste ", sowie „Amtliche Anxrigen des Wies¬
badener Tagblatt ", enthaltend Bckanntnrachnngen hiesiger und
auswärtiger Behörden , dreimal wöchentlich.

Schachfrrnnde feien auf die Rubrik „Schach", Drgan
des Wiesbadener Schachvereins , verwiesen , welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weiteren Einxfehlung , dort ist es seit
fast einem halben Jahchundert überall zn finden

Mil UltelltkbrlfCb ffr Jderma«n.
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Lam ««»Kahrrad zu vk. Koldgasse 10. 6410

Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -« «Sgabe). « erlag : « anggaNe --7

foii « halte» (^ tt? ^ w?kmÄ - nt" t'3 " her
uiit Zitherschnie und drei Ltcder-AlbUmS snr
Zither (1V Mk.) wegen Abreise bis 1. zu verkaufe».
Billa RooS » Sonuenbernerstrane 12.

(Mut erb. Kerrn-Nad z. vk. VUürecfetTtr. 17~
Ein ftntirr. f. 40 Mk.z. vk. MoriSstr. 47.jUt.8T.

Ein Dentzer Gasmotor
(2-pfcrd.) billig zu verknusen, im Betriebe zu sehen
hei ti.  Ebcrhurdt , Stahlwaarenfabnf, Lang-
aasse 40, Wiesbaden. 108d5

MWWWW ite -

grau Lange, Goldgassc 15,
SSSSSÄaS
Betten, Gold ». Silber.  Auf Bestell, k. in S Daus.

Berkansshäuschen
aus Holz uud Glas, elegant, billig verkäuflich
Willielniitraflk 54. lOv-Ob

jl'ViUl» raclnntMin * Grabcnstrafle 9, 1 r.,
lauft netr. Herren- it. Daiueu-Klcider, Gold- u.
Silber,, . Möbel, g. Wohn. Einr . u Nach!, u. I-w
Auf Reste», komme ru« Hau? u. zahle gut. JIM

Elise Barmann, *•««/,”“fi‘
tsarÄÄtitWÄÄ;
in« Haus. Bezahle gute Brciie.

Fäster u. Flaschen
werde» angckaust.

riiiiipp liiampf Kmermtlster,
Flaschen- ». Fabhandlung, Helenenflrabe1. ,

Obst-Ertrag» I,
«ehr . Mnitemer , Friedrichstrasje 47.

ganzer Gärten rc. re. zu' - ’ 0474

Barren b. z. v. Näh, i. Tagdl.-Berl. 10961
Ein vorzüglicher Hotel - n . Restauralions-

Herd zu verkausen Tannusstrafle 40.
Covirpreffe mit Tisch » Mk., Dccimal-

Waag « m. Gewichten 12 Mk., Firmenschild
4 Mk . zu verkaufe» Helenenstr. 4, Stb. Part.

Petroteumherd , 6-flammig, säst neu, billig
abzug. Oranienstraste 56, 2. _ 13906

Abdrullj Pa Herotljal3
find sofort zu verkausen: Fenster, Thüren Fiugel-
thüre», Fustböde», Parquettböden, 1 gute2-stockigc
Podeststiege, eiserne Balkons, Herde, Ncgulinullofeu,
amcrik.Porzellanöfcn, Mettlacher, Dachkandcl, gute
alte Backsteine. Bauholz u. s. w. Alles wie neu.
Näheres bei I». Emmel , Feldstraße 4, oder
Abbruch Nerothal 3.  1080 .1

Mehrere gebr. Fenster in. Saudstein-Gewänd.,
noch wie neu, sehr bill. zu verk. Frankeustrafle 19.

Gcvr . Riemen und Schaltervänme zu
verkaufen. Näh. Nerothal 8.

Leere Packlisten
für Bahn- und Postversandt hat billig abzugebeu
ft . Eherliardt . Langgassc 40. 10834

Einmachsässer billig Helenenstraste 21.

Zu verlausen
6 Stück doppelblühende Oleander in grün gcstr.
Kübeln und voller Blüthe, ferner eine Lorbeer-
Vvramide. 1 Palme und 4 Blmuenbäukc. Wo?
sagt der Tagbl.-Perlag. 10916

Ansrauginc Herren - n . Damen -Klctd ir ,
Teppiche re. zahlt nur gut K,e8 ’
.Hellmundstrafle 21. Bitte Karte.■VKUUnmuiitupi ^ :- - ——

A. Geizhals, Mctzgcrgassc2u,

grau Sande ) , Goldg. 10,
tauft : Getragene Herren - «' Damen .ttlt ' dcr,
Unisormen , Schuhwerk » Möbel , 2tetren,
Pfandscheine , Gold , Silber re. u. zahlt cm.
-Bestell , kommem s Haus 5517

Möbel aller Art,
bei sofortiger Baarzahlnug . ob,«

A . UeiECMieiP,
Sttbrechtstrastc 40

Kaffcnschrank , milrelgiog, uni Treioc zu
kauscu gesucht. Offerten sub M . A
den Tagbl.-Perlag.

5B3 an
10219

Gut erhalt . Krankenwagen zu raufen
aes . Villa Roos » Sonnenbergcrstr . . 12«».

Ei» Fahrradkorv , gebraucht, sucht zu kauten
W . Adolph in Biebrich._ * 158
- .suciucv Herd zu kaufen gefuchi. Näbcrar
Kl. Bnrastraste 11. Cigarreuladeu. 10764

N-Wiilbc ÄÄ
solche in P -us. g-N. Sehlembacli,
Frankfurt a. M., Osteudstiasze 45.

Verloren S& ÄäS
Gegen Belohnung abzugebeu Hotel Vogel.

.,, . 4 auf dem Weg z. Gruud-
^ ^ § r » 9 ^ 1iU Mühlea. Sonulag goid.

Damcnbroche mit Elscnbeinkops in der Mitte.
Gegen gute Belohnung — weil Audiukeu — ab-
zugeben Rheiustiaste 83,1.

4S . Jayrgang . wo . » s»

Auf den, Wege Chausseehaus nach Kloster.
Clarenthal ritt weitzer Schirm verloren. Gegen
Belohnung abzugebeu Walramstraste 28. P.

Ein Gehörrohr verloren. Gegen 8 Mk.
Findcrlohu abzugebeu Secrobenstraste 4,_A- -

Entlaufen
weis,es Bologneser Hündchen.
gegen Belobun ua Nerothal 16, 1.

Abzugebeu

Kanarienvogel entflogen. Geg. Belohnung
abzugebeu Slislstraüe 12, 3.

Ein gelber Kanarienvogel entflogcii.
Gegen Belohn, abzugebeu tzellninndstr. . 8, Stb . 1.

Mipachtmliikil

Granatbroche verl. a. d. Wege v. Wartth.
u. d. Stadt . Abzug, »eg. Bel. Fraukeustraßc 3,1.

Ein gröberes Hotel - Restanrant in der
Nähe von Bonn soll anderweitig verpachtet oder
vrciSlvürdig verkauft werden. Nah. . 10946n » iicn , Bahnho straße 20.

TodesAnzeige.
Am Dienstag, den 30. Juli, Abends um '/o9 Uhr, erlöste der Tod meine

lieb- Frau, unsere gute Mutter, Großmutter und Schwiegermutter,

Frau Johanna RöhriA» geborene Kimbel,
hüll einem langjährigen Leiden in ihrem 54. Lebensjahre.

Dieses zeigen tlieilnehmendenVerwandten und Bekannten an
Die tiefbetrübten Angehörigen.

In deren Namen:
Carl Röhrig . Negierungs.Sekreiär.

Miesbadea , am 31. Juli 1901.
Die Beerdigung findet am Freitag, den2. August, um '/-3 Uhr Nach¬

mittags, Dom Trauerhause, Albrcchtstraße 46, aus statt.

Fremden -Verzeächniss vom 31- Juli
Adler.

zur Linde, Geh. Oberpost¬
rath . Aachen

Scherer , San.-Rath, Dr.Linz
Niermann, 2 Hrn.

Düsseldorf
Ellermann , 8 Hrn.Hannover
Wecker , Dr. jur ., m. Fam.

Haag
Bali nlio f • H utel.

Schadewitz. Kassel
Fischer , 2 Hrn., Stud.

Regensburg
Fischer , 2 Hrn., Kflte.

Regensburg
Mendesda Cirter, 2 Hrn.,

Fabrikanten . Amsterdam
Mendesda Cirter, Stud.

Amsterdam
Kramer , Kfm. München
ton Hirsch , Leutnant.

Berlin
Luftkurort
Bahnliolz.

Wachtmeister , F. , Frau
Gräfin m. Bed.

Jobannishus
von Koch, E„ Fr).

Stockholm
Kwei Böcke.

Griesinger , G., Hotelbes.
Krefeld

Claus, W., Hotelbes.
Gardelegen

Schmitt, M., Fr . w. Tocht.
u. Enkelin . Westheim

Balillieim.
Wilmes, 0 ., Apotheker.

Neheim
van Eyk, J., m. Fr. Haag

Einhorn.
Schäfer, Weingutsbes.

Rüdesheim
Kling, Kfm. Speyer
Bellersheim, Kfm. Siegen
Jüngst , Kfm. Siegen
Kutzer . Zweibrücken

Eisenbahn -Hotel.
Wagner , Fabrikbes. , m.

Fam. Cüstrin
Merten, Fr. Elberfeld
Weyerstall , Frl. Elberfeld
fteinBhagen, Fr. Elberfeld
Bchweer. m. Fr . Meiderich
Meckel, Kfm. München
Köhler, Fabrikant, m. Fr.

Berlin
Hamburger, Student. Posen
Dewolff, 2 Hrn. Holland

Engel.
von Haas, Landger.-Präsi-

dent a. D. Zweibrücken
Englischer Bor.

ßehrmann , G., m. Fr.
Königsberg

Sachs, H., Fr . Stockholm
Eriedrichshof.

Bold er, m. Fr. Diedenhofen
Hess. Anweiler
Wüst , Kfm. Stuttgart
Kraus , m. Schwester.

Lennep
Evgelrnavn, Dr. med.

Dresden

Grüner Wald.
Heide, Fabrikant, m. Fam.New-York
Deckelmann, Kfm.

Nürnberg
Ehrlich, Kfm. Hannover
Salborg, Kfm. Nürnberg
Biber, Kfm. Berlin
Dunkelmann, Reut. , m.

Fam. Oldenburg
Simon, m. Fr. Dürkheim
Friedrich, m. Fr. Koblenz
Stein, Frl. Koblenz
Lampe, Kfm., m. Sohn.

Nürnberg
Gentz, Fabrikant , in. Fr.Finsterwalde
Weise, Fabrik director, m.

Frau . Finsterwalde
Fischer, Kfm. Finsterwalde
Türke , Stud. Mittweida
Montandar,Stud. Mittweida
Türke. Basel
Marks, Kfm. Köln
Bruch, Kfm. AachenBahn.
Osthoff, Kfm., m. Fr.Barmen
Missmann, Postverwalter.

Niederaula
Junios, m. Fr . Völklingen

Happel.
Tröller, Kfm. Braunfels
Wertt, Kfm. Antwerpen
Jonderdank, Kfm.

Antwerpen
Wagner, Kfm. ^iVürzhurg
Weyermann, m. Fr. Stettin
Perle, Rent., ra. Fr . Wien
Huber, Fr. m. Tocht. Köln
Rindt, Kfm., m. Fr.Mannheim
Rhein, Lehrer , m. Fr.

Brunsbüttel
Kuhn, Kfm., m. Fr.Frankfurt
Möhn. Frankfurt
Vier Jahreszeiten.

Gowland, m. Sohn. London
Wild, W.

Deutsch 8. W. Afrika
Lewis, m. Fr. Indianopolis
Watson, 2 Hrn.

Indianopolis
v. Kovanyi, Hofrath, m. Fr.

u. Bed. Budapest
Koczanowiez, M., Rechts¬

anwalt. Polen
Harpfen.

Brand, Kfm., m. Fr.
Mannheim

Meller, Kfm. Frankfurt
Meyer, Kfm. Magdeburg
Heinze, Frl. Berlin
Harsie, m. Fr. Frankfurt
Martin. Worms
Müller, Rent ., m. Fr.

Mannheim
Fischer, Ingen. Homburg
Morgenstern, Kfm. Leipzig
Kahlmann. Würzburg
Pilze. Regensburg

Kronprinz.
Sarna, Fr. Plock
Sarna, Frl. Plock
Abraham. Ehringshausen
Kahan. Witebsk
Sackheim. Bialystock

liaiierhof.
Wampold, Frl . ^ Chicago
Scbonblom, m. Fr.Bradford
Turner , Fr . Boston
Turner . Boston
Rowson, Fr . Boston
von Hofmann, Frau Hof¬

rath , m. 2 Töchtern.B.-Baden
Krone.

Preis, Kfm. Saratov
Himmelreich. Löhnberg
Mann, Kfm. Rotenburg

Hotel Lloyd.
Murascli, Kfm. Gilgenburg
Wabe , Geschwister.London
Haage , Stud. Duselm
Haag, Frl., Lehrerin.

Reading
Uleiss, Frl. Reading

Metropole und
Monopol.

Weinberg. Elberfeld
Linde, Prof ., Dr. München
Clemens, Kfm., m. Kr. Bonn
Saul. London
v. Molsberg, Freiherr.

Langenau
Margue,Frl . Köln
Wirth . Köln
Braun , Büreauchef.Reutlingen
Bingert . Bielefeld
Kulbier , w. Fr . Ilagen
Bauman, Kfm. Berlin

Minerva.
Manss, Stud. Trarbach
Pfeiffer, stud. ing. Metz
Heydenreich Waldersdorf,

Fr ., geb. von Welzin.
Bromberg

Friedberg , Landger . - Rath,
m. 2 Töcht . Berlin

Markus, Kfm. Berlin
Markus , cand. jur . Berlin

Kassauer Hof.
Gleichmann, Banquier , m.

Kam. Rotterdam
Eaton , m. Fr . Exeter
Halperin, Zuckerfabrikbes .,

m. Fam. Kiew
Burmanu. London
Bendon. London
Crane , w. Fr . New-York
Suck, Fr ., m. Fam.New-York
Huranstaltmerothal
Hoos,Reg.-Ratb .Darmstadt
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Einsendungen NUS dem Leserkreise.
(Ohne Berantwortlichteit der Redaltioii-s

«- Sonnenberg . 27. Juli . In der Morgen-Ausgabe
des „Wiesbadener Tagblatt̂ vom 27. Juli 1901 (Nr . 348)
findet sich unter der Rubrik: „Einsendungen ans dem Leser¬
kreise" eine Notiz, in welcher behauptet wird, die Arbeiten an
der hiesigen Hochdruckwasserleitung  wurden :m Tag¬
lohn und autzerdem ohne jede Kontrolle ausgefuhrt. Diese An¬
gaben beruhen jedoch auf einer vollständigen Entstellung des
Sachverhalts. Bisher sind lediglich die erforderlichen Arbeiten
,ur Untersuchungdes Bodens vorgenommen worden, die m den
ersten Tagen ihren Abschluß gefunden haben. Dn Fmtgang
dieser Arbeiten war rasch und günstig und bot zu Ausstellungen
leinen Anlaß. Nunmehr findet die Vergebung der eigentlichen
Vorarbeiten für die Wasserleitung im SuLmissionLweges attz
Was ferner die Kontrolle der Arbeiten betrifft, so ist diese durch
den hiesigen Wegewärter und den von dem Leiter der Gezeich¬
neten Vorarbeiten, Herrn Ingenieur Panse, bestellten Aufseher
Preis täglich ausgeübt worden. Uebrigens steht es zedem Ge-
meindemitgliedefrei, sich durch eigene Anschauung an Ort und
Stelle von dem Stande der Arbeiten zu überzeugen, was auch
dem Verfasser des vorgenannten Artikels dringend empfohlen
werden muß, damit er sich künftig bester orientirt, ehe er der¬
artige haltlose und jeder thatsächlichen Grundlage entbehrende
Artikel in die Tagesblätter lancirt, die nur den Erfolg habe»
können bei der hiesigen Bürgerschaft unnützes und in jeder
Weise schädliches Mißtrauen gegen die Gemeindevertretung
hervorzurufen. Der Bürgermeister. In Vertr.: Bingcl,
Beigeordneter._ _ _

Dom Düchertisch.
^ „Wagner , wie er war und ward" —, so be-

kit/it Erich Kloß,  der besonders durch seine mannigfachen
tif «arischen Arbeiten über Bayreuth wohlbekannte Schrift-
ü«« :r, seine neueste Broschüre, die soeben im Verlag Otto
Elsner-Berlin (Preis 1 Mk.) erschienen ist. Das Merkchen,
welches den Untertitel trägt: „ein Wort zur Klärung über den
Meister als Menschen", will in knapper Form eine Art Grund¬
linie feststellen, von der aus Richard Wagner besonders nach
seiuer menschlichen Seite hin beurtheilt werden soll. Tendenziöse
Schönsärbung und Ableugnung von vielem AllzumenschUchen
im Charakter und Leben des Meisters wird vor dem Auge des
objektiven, aber der Kunst Wagners von Herzen ergebenen
Forschers litterarhistorisch ebenso wenig bestehen können, wie
der allzu engherzige und kleinliche Maßstab, mit dem von
Manchen welche die Größe Wagners immer noch nicht verstehe"
können oder wollen, sein menschliches Bild gemessen wird.

* Mit dem August - Heft,  das als Sonderheft Paul
B « r ck dem vielversprechenden Talent der Dekorationsmalerei
artS der' Darmstädter Künstlerkolonie, gewidmet ist, beginnt die
"ausgezeichnete Zeitschrift „D eu t s che K u n st u,n d D ekor a-iiori" (Verlag Alex. Koch, Darmstadt) eine Serie von Sonder-
tzefien, die in' ihrer Gesammtheit die umfaffendste und werth
vollste Darstellung der künstlerischen Arbeit auf,der Mathilden¬
höhe werden dürften. Das August-Heft, das mit seinem reichen
Material ausgezeichneterReproduktionen ein, überaus anschau¬
liches Bild von P . Vurcks großem künstlerischen Wollen und
nicht selten gleich großem Können giebt, erweckt in dieser Hin¬
sicht die besten Hoffnungen.

* Ein kleines Meisterwerk der Erzählungskunst, eme Novell
-.Entsagende Liebe" von Paul H eyse , steht an der Spitze des
außergewöhnlich interessanten Inhaltes, .den die Roden-
berg 'sche„Deutsche Rundschau" (Verlag Gebr. Paetel
Berlin) in ihrem August-Heft wieder aufweift. Ein Arüke
von F. Bommel„Das Land der Königin von Saba , zeichnet
m ansprechender Form ein historisch und kulturell gleich lnter-
essantes Bild dieses sagenberühmten Landes. Aus dem weiteren
Inhalt des Heftes erregt eine nicht mehr vollendete Arbeit,
Raphael als Weltmacht ", von Hermann Grimm,

dem jäh Verstorbenen, das höchste Interesse. Ein solches be¬
anspruchen auch die warmen Worte, die I . Rodenberg, im An¬
schluß an die genannte Arbeit dem befreundeten„Aristokraten
unter den Schriftstellern" widmet.

Dermifchles.
* Uebcr de» Triumph der Schleppe wird a»S Dresden

berichtet: Die Stadtverordneten haben mit ihrem Anträge, der
auf ein Verbot des Schleppens der Frauenkleider auf der Straß¬
abzielte. beim Stadtrath kein Glück gehabt. Der Rath ist nicht
beigetreten, und zwar mit der Begründung, daß alliahrlich be¬
trächtliche städtische Mittel zur Sauberhaltung der königlichen
Residenz aufgewendet würden und Dresden sich deswegen des
Rufes einer besonders sauberen Siadi erfreuen durfte,
Polizeiverbot sei schwer durchzuführen. Auch von einer öffent¬
lichen amtlichen Vernehmung der Schleppenträgerm müsse abge¬
sehen werden, da Dresden in hervorragendem Maße Fremden-
tadt sei. Ein polizeiliches Vorgehen gegen die Schleppen
tragenden Damen werde jedenfalls dem Fremdenzuzug nicht
förderlich sein. Das Schleppen der Kleider sei gewiß eine Un-
itte aber der Kampf dagegen, d. h. der Kampf gegen die Mode,
müsse öffentlichen Vereinen, wie dem Deutschen Verein für
Volkshvqieine, überlassen bleiben. Die Stadtverordneten nahmen,
wie der „Hann. Cour." schreibt, den Bescheid des Rathes ohne
Debatte einstimmig zur Kenntnih, und der „Feind" behauptet
in Dresden siegreich wehend das Feld nicht nur, sondern auch die

und Humanität . Eine Wiener Gerichtsver¬
handlung, die zum Nachdenken über Gesetzgebung und
Humanität herausfordert, wird im „Wiener Extrablatt" vom
25  d M. wie folgt geschildert: Beim BezirksgerichteJoseph¬
stadt wurde gestern unter den Häftlingen die Mustkerin
Amalie L., Mitglied einer Damenkapelle, dem Richter vorge-
Wrt , um sich wegen verbotener Rückkehr zu verantworten. Sre
war polizeilich auf die Dauer von zehn Jahren aus dem Wiener
Polizeirayon ausgewiesen worden, war aber zurückgekehrt, hatte
hier eine Stelle gefunden und sich unter dem Namen Anna
Weber gemeldet. Eine Berufskollegin verriet!) aus Brodneld
einem Wachmanne auf der Straße, daß die L., die sich eben
von der Produktion nach Hause begab, ausgewiesen sei, worauf
dieL. arretirt wurde. Richter: „Sie wissen, daß Sie nicht nach
Wien zurückkehren dürfen." Angeklagte(weinend): „Ich war
gezwungen. Mein Beruf ist Musikerin, und in der, Provinz
qiebt es keine Damenkapellen." Richter: „Da hätten Sie sich um
ein anderes Brod umsehen sollen." Angeklagte: „Ach, Herr
Richter! Ich habe es versucht; der Hunger trieb mich dazu, eine
Stelle als Dienstmädchen zu suchen, aber man verlangte ein
Dienstbotenbuch und Zeugnisse. Ich fand keine Arbeit und es
kam so weit mit mir, daß ich in Brünn mich dem Laster zu¬
wenden wollte. Ich war schon beim Polizeiamte und brachte
meinen Entschluß vor . . . . aber . . . . so tief wollte ich doch
nicht sinken! Ich unternahm zwei Selbstmordversuche und dann
erst ging ich zu Kuß wieder nach Wien und fand eine,Stelle,
aber ein anderes Fräulein von der Damenkapelle hat mich vrr-
rathen." Der Richter verurtheilte die Angeklagte zu zehn Tagen
strengen Arrests und ermahnte sie, vor Ablauf von zehn Jahren
nicht nach Wien zurückzukehren.

* Gedächtnistberlnst . Vor Kurzem erregte in London ein
merkwürdiger Fall großes Aufsehen,, der nun auch in den
medizinischen Zeitschriften besprochen wird. Es handelte sich um
ein intelligentes junges Mädchen von 16 Jahren, die ganz plötz¬
lich das Gedächiniß verloren hatte. Sie war als Stenographin
beschäftigt und hatte sich dabei überanstrengt, sodaß sie den Arzt
befragen muhte, der ihr a,ls Heilmittel bas Rabfahren empfahl.
Sir wollte nun eines Tages y4 Stunde ausfahren, verlor aber
unterwegs vollkommen das Gedächiniß und wurde spät Abends
in einer merkwürdigen geistigen Verfassung 36 englische Meilen
von ihrer Behausung entfernt aufgefunden. Sie konnte sich auf
ihrenNamen und ihre nächstenBeziehungen nicht besinnen, erkannte
auch ihre Angehörigen nicht, obwohl sie fremde Leute von
Freunden zu unterscheiden wußte. Körperlich befand sich das
Mädchen, abgesehen von etwas Kopfschmerzen, ganz wohl. Das
Gedächiniß ist auch für die Ereignisse der Gegenwart ganz gut,
und sie lernt Personen rasch wiedererkennen. Merkwürdlg ist
der Umstand, daß sie sich garnicht darauf besinnen kann, jemals
mit der Schreibmaschineetwas zu thun gehabt zu haben, da¬
gegen die Notenkenntniß nicht vergessen hat, sondern noch Klavier
zu spielen vermag, wenn auch nicht so gut wie früher. Da^
British Medical-Journ." findet in diesem Fall hauptsächlich zwei
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bemerkenswerthe Punkte, der eine liegt in der automatischen
Handlungsweise, in dem unbewußten und unbezwmglichcn An¬
trieb etwas zu thun. sich vorwärts zu bewegen, ohne einen be-
timmten Zweck. Dann tritt geistige Verwirrung und Verlust
des Gedächtnisses ein, zunächst für die Ereignisse wahrend bu.
automatischen Periode, dann auch für die früheren That,achen.
Fälle dieser Art sind übrigens nicht so selten, sie haben manche
Aehnlichkeit mit den Folgen einer akuten Alkoholvergiftung, denn
auch ein Trunkener handelt automatisch und hat keine Lr-
innerung an die Ereignisse während seines Betäubungszustandes.
Sonst kommt Gedächtnißverlust auch als plötzliche Wttkuns
eines Schlaganfalles vor, wohl auch nach einem heftigen Schlag
auf den Kopf, ferner auch bei hysterisch veranlagten Menkck." ,
endlich in vielen Fällen von Geisteskrankheit.

* ttcbcr gefälschte Schmetterlinge schreibt die „Münch.
Alla. Zta.": Daß man jetzt auch Schmetterlinge fälscht und sie
an leichtgläubige Sammler als seltene Exemplare verkauft,
klingt beim ersten Anhören wohl verwunderlich, vermag aber
nur' den in Erstaunen zu setzen, der noch nicht zu der Erkennt-
niß gekommen ist. daß heutzutage wohl keiner der zu Sanim-l-
artikeln gewordenen Gegenstände vor der Gefahr der betrüge¬
rischen Nachahmung sicher ist. Zur großen̂ Überraschungder
Schmetterlinqkundigen sind in der letzten Zeit vielfach bisher
noch nie gesehene und selbst dem Bewandertsten gänzlich unbe¬
kannte farbenprächtige Exemplare von Lepidopteren auf dem
Markt' aufgetaucht die die bizarrsten Varietäten darstellen, ja,
« - Än S,T Me nodjl Ja » Hinte tan 8WMdb.il
einer Sammlung sch lmrgefuntan eiWeinen Mf einmal n
vollendeter Zusammenstellung vor den erstaunten Blickm der
Kenner Das Geheimniß dieser neuen, Aufsehen erregenden
Handelsartikel ist übrigens leicht zu lösen: es genügt ein leichter
Hauch einer feinpulverisirten Paftellfarbe, die °uf eure zarte
Gummilösung aufgetragen wird, um aus dem gewöhnlichsten
kalter ein farbenschillerndes, exotisches Exemplar zu machen, und
der Phantasie der Fälscher ist bei dieser Prozedur keinerlei
Schranken gezogen, sodaß ein Leichtgläubiger sich ohne Schwierig¬
keit und ohne besonders große Kosten seine Kasten mit imag-
nären Schuppenflüglern füllen kann. .

* Wie der junge Groscherzog von Weimar d,e Herzen
der Bewohner von Jena erobert hat, beschreibt die „Thur.
RundsckM" wie folgt? „Als ihn auf dem Markt die schwung¬
volle Rede des Oberbürgermeisters Singer begrüßt ha te da
trat dieser an ihn heran und reichte ihm im alten, recht statt¬
lichen Pokal den goldenen Ehrentrunk der Stadt Jena. Der
Grotzberzog ergriff ihn, setzte an und trank und trank, und s z
khn nicht ab Rn Trank voll süßer Labe. Das war der erste
Scbritt der ihn den Herzen der Jenenser naher brachte. Bon
Stunde zu Sekunde, wie er den Fuß des Bechers hoher und
böber hob erheiterten sich die Gesichter der gesammte:: Volks¬
genossen' Immer freundlicher und verständnißinniger schauten
ffe ihrem Landesfürsten zu! und als er endl ch den geleerwn
Becker absetzte da brach ein wirklich jubelndes Hoch auf den

°tert* .Humoristisches. Enttäuschung.  Backfisch (zur
Freundin) : „Denk Dir, Grethe, der hübsche, junge Arzt, welcher
mich behandelt - hat dafür Geld genommenA  m
Starnberger See. „Was ? Nimmer mitfahrn kann i?
Da hört si da G'mllashandel auf! Guate Lust hatt r und
saufat Enk de ganz' Froschlacka aus, na habts ausdainpf.
— Ein G u t m ü t h i g er. Tourist (erschöpft) . „Wie well
ist's noch bis zur nächsten Ortschaft?" Bauer: „Werdn woh
ẑ i Stunden sein." Tourist (seufzend): Zwei Stimden
Wissen Sie das sicher?" Bauer: „Na, weil S gar so dalechzt
san sag'n mer halt Fünfviertelstund! (^ugen •)
Nachtleben im Hochgebirge.  Reisender (zum Hotel¬
besitzer) : „Wie können Sie mir bereits vergeben- Betten zum
Schlafen anweisen?" Hotelbesitzer: „Wieso denn? Reisender.
Sie hatten doch das Bett zweimal vermrethet: einmal au die

Wanzen und einmal an mich!" — — Treffende D i a g -
nose.  Der neue Arzt: „Aufrichtig gesagt, gnädige Frau
was Ihnen fehlt, ist mir räthselhaft; ich kann Sie höchstens
einige Monate ins Bad schicken!" Patientin (aufathmend).
„Na, da haben Sie's ja gleich!" (Lust. Bl.)
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Immobilie « *« verkaufe «.

Villa Dämbachthal 43, mit 12- 15 Zimmer
feiner Ausstattung, nahe dem Walde, 102Rnthen
Garten, für eine oder zwei Familien eiliger., zu
deck, oder zu verm. Näh. daselbst Part . 10668

Das Haus Nömerberg 29 ist zu "" tauien. E>n-

Zu verlausen
für 80,000 Mk. Villa Kapelle,»straße 87. neu

erbaut, Men Ansprüchen der Neuzeit entsprechend,
direct am Walde mit prachtvoller Aussicht, Zicr-
aarten/9 Zimmer, 8 Mansarden, reichliches Zu¬
behör, sofort zu beziehen. Näh. in der hinteren
Villa Kapellcnstr. 85, zwischen 11u. 1 Uhr. 10309

I ' Eine der elegantesten Villenbesttzungenist sofort zu verkaufen. Näh. 3760
Banbürean Saalgasse 1.

Für Schlosserei oder Jiistallationögeschäft
rentables Haus mit groß. HZranm, großer heller
Werkstätte ist preiswert!) abzugebeu. Die An-
zahlllng soll 10—12,000 Mk. betragen, kann
aber theilweise durch ttebernahme von
flrbeiten an Neubauten gedeckt werden.
Offerten unter A.  fl*. *17 an den Tagbl.-

- Verlag.
aUi schönes GeschäftshauselfClliflvlvV mit Thorfahrt und gutem

Colouialwaarengeschäst ist sammt Inventar und
Waarenlager sofort unter leichten Bedingungen
zu verkaufen. NäheresI *. Ll« l* iicu s Bahn-
hofstraße 20. 9289

Villa Bierstadleihöhe 2, 3 u. S zn verk. Nach,
jW.  Hartmann , Dambachthal 43, P . 10667

Mein hochrent.Etagenhaus , in schönem Garten,
ohne Hintergebäude, will ich für 128,000 Mk.
verkaufen. Hypothekeuverbältnissc geregelt, die
niedrig gehaltenen Miethen übersteigen Verzinsung
des Änkaufspreis-S um 2000 Mk. Wohnungen
stehen nie leer. Capitalanlage allerersten Ranges.
Anzahl. ». Uebcreink. Selbstreflect. erb. unter
A. n . 59 » an den Tagbl .-Verlag. 10550

Rentables Etagenhaus in guter Lage (Oelstem-
Fagade), in jed. Etage2 Wohn. v. 8 u. 4 L.
nebst Zubeh., Bad, heisseu. kalte Leit., ist aus
erster Hand z. Taxwerth mit 10,000 Mk. Anz.
sogleich zu verkaufen. (Lage südl. Stadttheil.)
Näh. fl*. «<r. fltücU , Bahnhofstr. 20. 8273

Zu verkaufen
schön geleg. Villa, Höhenlage, zum Alleinbew.,

m. Stall u. gr. Obstgarten. Gleich bertehbar.
Zuschr. n. »fl. fl-. » 8« an den Tagbl.-Verlag.

Für
i freqi
_ Metzger.

Hans an frequenter Straße(Neubau) für Metzgerei
eingerichtet, zu verkaufen. Wünsche könnlen eveut.
noch berücksichtigt werden. Offerten unter
W . A.  591 an den Tagbl.-Verlag. 10537

Besseres Restaurant
unter günstig. Beding,

zu Schönes Haus mit
gangb. Wirthschaft, volle Concession, ist per
Oktob. oder Neujahr Familien-Verhaltn.
halber abzug. Offerten an die 10895
Jmmobilien-Agentur Wagner,

M « Hartingstraße 5.
Kleines Landhaus von6 Zimmern, schön an

gelegtem Garten, ganz nah« dem Stadtcentrum
gelegen, Haltestelle der elektrischen Bahn, für
28,000 Mk., fester Preis, fof. zu verkaufe». 9692

l*. u . KUck , Bahnhofstraße 20.

Zn her Mitte der Stgdt Mesbaiten
ist ein kl. neu gebautes Haus mit schönem Laden
für 30,000 Mark nt. kl. Anzahl, abzugebcn.
Ncflectaiiten wollen ihre Adresseu. <->- fl*. » »»
im Tagbl.-Verlag abgeben.

Weinhaudlung.
Zur Gründung oder Vergrößerung einerW-m-

handlung bietet sich eben ein- prtma Gelegen¬
heit durch Kauf eines rentablen Hause« mit
Kellerei k. Altes gutes Geschäft dadurch
gratis . Liebhaber wollen ihre Offerten unter
H . fl» » I « int Tagbl.-Verlag abgeben.

Habe «in neues rentables
größ. Haus mit Thoreinfahrt,
Mittel- und Hinterban, Alles

vermiethet, jede Etage 2 Wohnungenä 3 Zmi.
und Zubehör, für den Preis von 1io,000 Mk.
mit 10—15,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen,
nehme auch Rcstkausschilling mit (stGrundstück. Mietheiniiahme ungefähr 11,5MMk.
N-b-rschuß jährlich 3000 Mk. Nah. 10403i ». er. Rücii , Bahnhosstraße 20.

Eine schöne hochherrschaftl. , sehr comfort.
Villa z. Alleinbew., ebeutl. auch für
8 Familieu vollständig ausreichd., in
guter, feiner u . sehr gesuuder ftaubrreier
Lage, m. allen Annehmlrchk. d. Neuz.,
herrl. Ausblick, hübsch, großen Garten re.,
aus erster Hand vom Erb. f. d. w,,.
Preis von «5,000 Mk. zu verk. —Unsere
herrl. Waldungen, Kochbr., Kurhaus u.
Theater nicht weit. — Gef. Off. u.ii . 150 a. d. Tagbl.-Ver». I06l0

Die prachtvolle Besitzung Kapellen-
straße 59 (Villa Felix) mit Central-

hcizung, elektr. Licht, wundervollem, Garten,
Pavillon rc. Wegzugs halber zu verkausen durch

LLi»r»»»ü, Jmmobilien-Agentur, ^ ÜEN-
vlaü 1 ^ 7615

Villa im Nerothal mit
schön. Garten s. 74.000 Mk.

Abreise halber sofort zu verkaufen durch 9303
j . iinami , Luisenplaß 1.

Ein yochrcntabl. , 0 °/» rent., ärrsterst solid
gebautes ,i. schön ausgcstatt. Eckhaus in
guter Lage mit Doppelw. voi» 4 t«. 4 3 >,
Bad, ErkeranSbau, Balkou, 2 Kohlcu-
aufz., Borg ., hinten Bleichplaß rc. re.,
Alles vermieth. au nur ruhige, aus¬
gewählte, feine Miether, ans erster Hand
vom Erb. sehr preisw. zu ücrk. - Haltest,
d. Straße »,b. L d. Nähe , Wald « ,cht
weit. — Gef. Off. u. O. u.  soi a. d.
Tagbl.-Verl. ^ . 10710

Villen , Etagenhanser rc.
Anmeldungz. An- n. Verkauf, Vermiethung
v. Herrfchafts-Wohnungeu übernimmt du

Agentur A.  l »oli »ioi >ff, Adelheidstr. 39.
Villa in schönster Laged. Ncrothals, Gart., zu

verkaufen. fl*oilii «»i»t|r, Adelheidstr. 39.
Villa, vordercMainzerstr.,11 Z. u..sch. Obstgart.,

zu verk. &■ fleoliiiopIT , Adelbeidstiage 39.
Victoriastraße 21»Part. u. 1. Et.,

SVlUK je 6 Z.. modern, zu verk. o. zu vm.
flflollNspir , Adelheidstrage 39.

Größere Villa in gesuchtesteru. vornehmer Kur-
laqe, gr. Garte» und Stallung, zu verk.

tl . Adelheidstr. 89, 1—4
an der Schönen Aussicht, eleg. Bst»,V tll Ä 10Z., C-Ntralh.. elektr Licht gleich

bczichb., zuv. fl»oUi »»P«', Adelheidstr. 39.
Villa, Sounenbergerstraße, 10—12 Z., Garten.

zu verk. 5 . Eflom.op «', Adelhcidstraße 39.
Villa zum Alleinbewohnen, mit allem Comfort,

Garten. Ans. Biebrichcrstr für 65,000 Mk. zu
verkaufen. A.  l »oIll .«i»ff, Ad-lheidstrab- 39.

Neues Hans nächst Bismarck-Ning, 3- u. 4-Z.-
Wohnunge», Laden, Werkstatt«, rent. n. Abzug
aller Unkosten 1300 Mk., sür 127,000Mk. zu vk<

1 . » vlliiopir , Adelheidstraße 39.



Rentables fast »euer Hau» mit Stall,mfl
und Remise», ganz nafie bet Kirchgaffe, Mieth»
einnaljme über 6000 Mk., kleine Wohnungen
L 3 Zimmer doppelt im Stock, soll mit8» bi«
10,000 Mk. Anzahlung verkanst loerden. Näh.
1*. ti.  Rück , Bahuhosstraße 20. 10964

Eine schöne Herrschaft!. Billa zum Allein.
!>cw. , ganz nahe bet Wiest»., iu gesunder,
staubfreier Lage mit herrl. Aussicht,
«cbst Stallung u. Remise dabeiu. einem
prachtvollen, über einen Morgen «rohe«,
wunderbar schön anglegten Garten,
»amilienverh. h. austerordentl. Preisw.
zu vrrk. — Haltest, d. Strastenb. i. d.
Rah«. - G«f. Off. u. v « iss a. d.
Tagbl.-Verl. 10612

sin größerer Hans mit schönem Weinkeller in
erster Lage hier, nahe den Bahnhöfe», ist zu
peikausen. Auskunft ertheilt 9487

t». « Rück , Bahnhofstrabe 20,
Ein Wohnhaus

% mitil. Rheing., zn jedem GeschäftSbetr., besonders
für Bäckerei geeignet, da auch eine solche amPla noch

l.-Verlag.
4t, zu verkaufen. Nähere» im

F292
Zu verlausen oder zu vermietheur

skleiue Villa mit schönster AuSsirht auf Rhein-
aau. enthaltend6 Zimmer, Küche re., große
Mansarden, sreundl. Garten. Haltestelle der
elektr. Bahn vor der Thür. Nachricht im Bank¬
geschäft Wilhelnistraße9. 6570

Godesberga. Rh., prachtvolle
Lage, mit Vorder- und Hintergarien,

Obstbäumen, Nosenpflanzungen, wegen Wegzug
für den billigen Preis von 82,000 Mk. bei
mäßiger Anzahlung zn verkaufen. Näheres
üaietbst Nömerstraße 22.

Tausch.
Mein neues, 4x7-Zimmer-Rentenhaus, tu Mainz,

nahe der Kaiserstraße(Neustadt) gelegen, Alles
auf Jahre vermiedet, suche auf reell. Bafir
gegen eine Villa mit Garten, in Knrlage, zn
Penfionszwecken geeignet, auch Rente»imus in
guter Lage od. rentables Geschäft in Wiesbaden
zu tauschen. Angebote mit Angabe der Lage
und genauer Preise re. unter M. R . « s
tzauptpostlagernd Mainz erbeten.Gasthans-

Berkauf.
M erneu, berühmten Weinorte Rbeinhessens, am

Rhein gelegen, ist daS erste Gasthaus am
Platze, gut srequentirt, unter günü.Bedingungen
preiswürdig sofortz» derkaufen, weil der jetzige
Besitzer sich zurückziehen will. Offerten unter
gp. Ls. 3138 » an (No.37389) E29

I». Frem , in Mainz,
Zu verkaufen

ckn schönes Weingut in den besseren und besten
Lagen des Rhein«., aut im Stock. Näh. im
Tagbl.-Verlag. F292

Immobilien r« Kaufen gesucht.
»fl  8 —9 Zimmeru. Garten, zn kaufe

gesucht. Offerten mit Preisangab
unter w . P . 889 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Haus mit Thorsahrt u. großem Hof
raum i . d. Gegend der Schwalbacher-
Bleich-, Friedrich-, Lnisenstr. od. drrei
Röhe gegen hohe Anz. z« kaufe» ges. Off
tu R . R . so “ a. d. Tagbl.-Verl. "

Etagenhaus.
stelleb. Elektr.) Offerte» unter
an den Tagbl.-Verlag. 10658

Cupitalie« r« ueeleilien.
Me gltte Hypotheken, Restkaufgelder,

derungen habe stet- Käufer. S
Meyer Sulzberger , Bahnhofstraß
Telephon 524. Sprechz. v. 3—5 Rm.

^YpothekenWÛÄ!"-
-Meyer Sulzberger , Sensal,

Bahnh ofstraße 18. Telephon No. 8

Hypotheken S,LL'"̂
ver mittelt Josenh Stern,

HW- Restkaufschillinge
kan'rufen
Bahnho

«sucht,
aße 1«.

Ans erste Hypothek
hte ich ca. 350,000 Mk« ganz od. getheimöchte

aufV. W.

wird zn übernehme« gesucht. Oi
iv. i*. »8» a. b. Tagbl.-Verl.

12,000 Mark anszuleihetr. Mhere»
A.  H . » 9 » an bei, Tagbl.-Verlag.25—40,000 Mk. aus ante 2. Hyvoth

80—100,000 Mk. sind ganz oder ge
1. oder gute2. Hypothek baldigst au
NäheresB*. « »er , Friedrichstr. 17.

15- 25,000 Mk. auf gute 2. Hh,
Hill. Zinss. ans»«!. Off. u. » .
a. d. Tagbl.-Verlag.
mäß. Zinss. auszn!. Off.
an den Tagb!.-Ver!ag«

U. M. Ei.

Cop Italien zu leihen gefncht.

püuftlichem Zmrzahler gesucht. Offerten unter
A.  513 glichen Tsabtz-Äcrlag.̂ —, 10536

LLreSDavener ^ ägdlatt (ÄKvrgeu -Ltn Sgub-) . Bering : Langgaffe » 7.
Bügelwäsche wird angenommen in « .

außer d. H. Herrnmühlgaffe 5,  Tirdh. P.70- 80,000 Mk. geg. priura 1. Hypothek
auf ein neuerb., sehr rentabl. Eckhaus
in guter vefferer Lage von sehr vermög.
Manu « . äußerst pünktl. . Zins », zw.
Januar u- April ges. Gef. Off. uut.ns'. <i . 153 a. d. Tagbl .-Berl. 10613

30—35,000 Mk. geg. prima S. HYPoth.
5 °/« u. d. LaudeSbauk auf ein vorz. sehr
reut. Geschäftshaus 1. Mittelp» d. Stadt
von prompt. Ziusz . ges. Gef. Off. uut.
fj. « . 151 a. d. Tagbl .-Verlag. 10611

Sehr gute kWtalsiilM.
Ans2 prima hiesige Häuser wllnsckx ich 45-

«nd 60,000 Mk. auf 2. Hypothek geliehen
z» erhallen. Offerten erbeten unter« .
an beit Tagll.-Verlag.

70,000 Mark *L?ÄÄ
Neubau iu guter Lage von vermögeudem
Eigeniyümcr p. sof. ges» Slgeuteu verb.
Ray . u. »»> m. 3Js an den Tagbl.-Verl.

Ruf prima zweite Hypothek
wünsche ich 25- vis 30,000 Mk. geliehen zu
erhalten. Offerten unter RI. »r. L«8 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

20—24,000 Mk. geg. prima 2. Hypothek
aus ei» vorzügt. reut, besseres Wohn¬
haus iu sehr guter Lage von gutfit.
Man« « . sehr pünktl. Ziusz . ges. Gef.
Offerten uut , A. eh.  155 a, d. Tagbl.»
»»erlag. ^ 10609

1GFOÄ Mk.
au zweite Stelle auf ein gutes Geschäftsbank zn»,

1. Oktober gesucht. Offerten ri. R . « . 511
an den Tagbl.-Verlag. 10642

8—10,000 Mk. auf gutes Ob,eet b,s ' /» der
Taxe zu « ° » gesucht. Offerte« unterVa. A. 1051 an deu Tagvt.-Berl. 8482

5000 Mk. als Nachhypothek auf Haus m prima
Lage gegen gute Zinsen gesucht. Offerten unter
R- M. 851 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
-10,000 Mk. ans sehr gute Nachyhpoth.
('/. der Taxe) zu 57, - 67° von vermag.
Maune u. prompt. Ziusz . ges. Ges. Off.
tt. «S. t*. 333 a. b. Tagbl .-Verl. 10339

LÄ- Mk. 800 —1000 gegen gute Zinsen zu
leiben gesucht. Prompte Rückzahlung am
I . Juni k. I . Gefl. Offerten unter 3. « 339
an beu Tagbl.-Verlag erbeten.

Gesucht 25,000 Mk. 1. Hypothek auf 10 Morgen
Weinberge. Hans u. Garten, erste Lage Rhein¬
hessens. Directe Offerten de« Gebers unter
II . « . 34 » an den Tagbl.-Verlaa.

3- bis 5000 Mk. zu 57» geg. gute Nachbypoih
von pünktlichem Zinszahler ges. Offerten unter
11 . 8 . 3 « » au den Tagbl .-Verlag . 10971

Penstons- od. Herrschasts- Wäsche wird
bei guter, sowie pünktlicher Besorgung angenommen.
Näh. Walramstraße 13, 1.

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird aus« I
Land angenommen. Näh. im Tagbl.-Verl. 10869  j

»um Waschen und Bügeln
^VeLfs !?e wird gut u. püukil. besorgt.

Frau « lös , Biebrich, Ratdbansstraße 34.

Gin 2 /̂--jähriger hübscher Knabe avzugeben
Mainz, Rheinstraße1»i°. Peter Zimmermann.

Neugeborenes Kind (Knabe) wird in gute
Pflege gegeben. Näh. bis Freitag imStädt . Krankenhaus.

Pon der Reise Mlilk.
Die beriiWe PhmslW,

Faulbrunnenstraße 12, 1 rechts.

Ehrensache.
Witiwe» 40er, ev., tüchtige Hausfrau,

mit schöner »Ausstattung u. Baarvcrmöge »,
wünscht sich mit einem Unterbeamten glücklich
zu verheirathen. Gefl. Offerten mit Bild und
Angabe der Berhältniffe erbeten unter Chiffre
U. H. 81 » an bei, Tagbl.-Verlag. Ver-
ehwiegeuheit verlangt und zugestchert.

Ei« anständiges
wünscht eine

besseres Mädchen

Filiale
am hiesigen Platze für sofort oder später zu über
nehmen. Cautron kau» gestellt werdenUi. im Taabl.-Berlaa. 10830

Km erfahrene WirtMü
« sucht ein paffendes Wein - ov. Bier -Restaurant
, zu übernehmen. Zn erfahren Webergaffe 15. 2.

Feines Wcin-Nestaurant
^ au cautionsf. junge Leute, welche gute Küche oer-
' stehen, per sofort zu überg. Offettenu. R . «2
5 hauptpostlagernd.

Betheilig«,>g.
Architekt sucht Jemand , der sich »n,t

\ «lind . Mk. 10,000 .— an gut gcl. Eck-
neubau bctheiligt , w. bedeut. Gewi»,,»
verspr. Off. unter » . > sia an de»

1 Tagbl .-Verlag . 10880
20 Mark tägl . Rcv.-Berdicnst teicht u.

anständig. Anfragen an Industrie -Werke
- Rossb « ck in Wolfstei« (Rheinpfalz). (Rück-
l marke.) ll60
. puyr Atteinsteyende Leute können ihr Ein-
5 kommen durch Abschluß einer Nentenversicherung bei
3 einer Ia deutschen Gesellschaft verdreifachen. Wo?
. sagt der Tagbl.-Verlaa. 10776

Kgl. Theater.
. Mitte, 7i Abonnement gesucht. Offerten unter
4 8. 91. 311 an den Tagbl.-Ve,lag erbeten.
r Damem. gut. tzandschr. versert. schnstl. Arb.
) mit n. obne Schreibmnsch. Adelheidstr. 34, Pt . l.
1 in der Stadl u. über Land.
i» a sowie sonstiges Rollfuhrwerk
r? besorgt billigit Ria . Rinn , Helenenstr. 10, Part.

Reparaturen an Nähmaschinen aller
Systeme unter Garantie prompt und billig..lUuir Ria »,pr , Mechaniker, Saalgaffe 16.

>1- HL. Reguliren im Haus.
t. Wirthschaftsstüyle werden von heute an zu
»e herabgesetzten Preisen reparirt in der Stuhlmacherei

von RI ». Steiger , Helenenstraße6. 10732
u Stuhlflechterei v. R » r1Rr »ct,
i8 wie bekannt, nur tadellose Arbeit,
er befindet sich nach wie vor Westendstraße 19,1 St.
1 Best, auch per Postkarte.

1 Gllenvogengasse6
,7 werden Rohr - tu Strohstühle geflochten, reparirt
^ und polirt. 6524

Wer bessert Smyrnateppich richtig aus. Zu
,, melden TaiinuSstraße 17, 3. 10941
1 Eosttiure, sowie Hauskleider werden schön u.
14 billig angefertigt Frankenstrabe 23, Vordeeh. Part.
u Näherin s. in Privat oder Hotel z. Kl.
2 und Wäseheausbessern, Stopfen, Verändern rc.
10 Näh. Stiftstraße 22, 3.

Nähert » empf. s. i. Ausv. d. Kleid, u. Wäsche
in u. auß. d. Hause. Näh. Goethestr. 17, Hth. P.

Weißzeugnäberi« sucht noch Herrschaften zum
,h AuSbessern pro Tag Mk. 1.20. Karlstr. 2, Laden.

.außer dem Hause. Näh. im Taabl.-Verl. 10970

Herrschastrwäsche wird angenommen und gut
pünktlich bes. Philippsbergstraße 12, P .r. 9796

Friseuse nimmt noch Damenz. Frisireu an.
Frau lCgcm>ir , Nerostraße  18, 3 Tr.

Day School for English and
American Boys 5724

conducted by Herr »''ritz Hoinaitn assisted
by a statt of efficient Masters. Chief subjccts:
Oerman and Irrend ». Pupils prcpaved for
English Public Scbool and American College
Entrance Examinations. For terms and particulars
apply at KatychioH , Maiwzf rstriawse 11.

IW. S «yrga n« . Sko. 353T.

Haus od. separate Wohmmgi
mit grosrem Garten in oder bei Wiesbaden im
September zu miethen gesucht. Offerten unters
H S . 850 an Rudolf Rosse , (Kodes «,
berg a. Rh._ (Kag.4809) V120?

IPff*- In der Nahe de» Kümgl. XJjenter8i
wird iu gutem bürgerlichen Hause eine geräumige'
3 -Zimmer-Wohnung mit Zubehör nur von
ruhigem Miether gesucht. Hochparterre oder erster
Stock. Offert, „nt Preisangabe,t. W . A.  1 ©«
postlagernd Schützenhofstraße»überlegen.

©lic Wohnung»ÄS
... guter Lage per September oder Oktober voift
älterem Ehepaar gesucht. Offerten mit Preisangabe
ui,t er li . « . 311 au den Taabl.-Verlag.

Gesucht aus 1. Oktober, event. früher,
eine Parterre-Wohnung v. 4—5 Räumen
oder Lagerraum u« kleinere Wohnung, am
liebsten Wellritz-Viertel, zum Betriebe eine«Möbel¬
geschäft«. Gefl. Off. mit Preisangabe erbitte unt.N- . 31 » Rö öelgesct -art a.d.Tagbl.-Verl,

Zum 1. September wird
m_von kinderlosen Ehrlente«

eine Drei-Zim.-Wohnung im Vorderhaus
gesucht. Offerten unter s». R . 3 «s im
Tagbl.-Verlag abzugeven. _

Eine schone geräumige Drei-ZMmer-Wohnmig
mit compl. Zubehör per 1. Oktoberc. im südlich«,
Stadttheil zu miethen gesuäit. Offerten mit Pren-
an gabe unter 8. » 58 an den Taabl.-Verlag.

Ruhiges Ehepaar ohne K. suchen kl. Wohin
in besserem Hanse zum Okt. im Preise bis 350 Mk.
Off, unt. A,  S . 353 an den Tagbl.-Verlag erd.
~Gesucht vou älterer

mit Mädchen zwei uumöbtirte
Zimmer Mit Prusto», nur

Part ., womöglich Südseite, im Preisev.130—146
per Monat. Offerten: Müllerstraße7, Part.

Labe« sür Cigarrengejcdäst mit Wohnung
ges ucht. Off, unter ■». S. 351 Tagbl.-Deilag.

Ein gut geleg. kleineres Gesctiältslokai, wenn
möglich mit 2- oder 3-Zimmer-Wohnung, pro
September zu miethen gesucht. Offerten unter
au. » . Bad Rauheim postlagernd.

Französin gesucht-
die gegen freie Stalion etwas Unterricht in ihrer!
Sprachea>ebt. Näb. Nerothal 23.

~ Für höh. Ntädchenschule st. gepr.Lelwerln erth. j
Privatunterricht, sowie Nachhülfe(Mädchen und
Knaben). Bismarckring 35, 1. 10785

FcricnschnlcrW. W.SS
durch Bürgermeisterl >e»cl»trus «i.

Student erth. ersolgr. Nachh., bes. in Mathem.
Off. n. su. 5,8 an d. Tagbl.-Verl. 10808 Das

Deutsche Dame, welche lange Jahre n, Engl.
u. Frankr. unterr., erth. grdl . Nuterr . zu mäß.

reise. Schwalbacherstr. 51,2. _ 1587
Engl. Unterricht und Conversation

bei Mi«« Carnc , Adelheidstraße 39,11.
Engl. Convers., Eorresp., Gram. rc. v. Hoch-

Lullehrera. Amer. Haeseler, Bismarck,in«16, 2.
Ges. eine Italienern, z. Convers. a. Spazierg.

G-fl. Off. m. Preis n. «>. R . « 3S Tagbl.-Verl
Italienerin tLehrerin)

rrr. in ihrer Muiterspr. (Gram., Convers., L
1 .Vii-zz,»Si. Albrechlstr. 18.2, Ecke Nd.-A. 1845

Claviernnterricht erth.I .ouis Sclinrr,
ichstr. 19. 5723I

WohnnzsMlhAM-Körm
tioiik Cie.,

Schillerplatz r —Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosteu«
freien Beschaffung von

Familien -Wohnuttsten,
Gcschäftslokaleu,
möblirten Zimmern.

w  Pütz -Kursus.
Frauen„. Mädchen,
riefte da« Putzsach gründlich erlernen wollen noi.

. ariier und deutschen Journalen, wird Frau
Siollcr -Lattoscii . Lcht -Fnstitut , besten«

m. Damen wird Gelegenheit geboten an ^
rsns, welcher1. August beginnt, theilzu-

Daner des Kursus4 Wochen. Erfolg
. . irt. Damen erlernen das Anfertigen von
Fautasie-Capot-Hüten für Sommer und Winter,

hüte», Kinder-Miltzeu re. Anfertigen von
wn aller Art. Copireu von ModeU-Hüteu

.ertiflen von Morgen-Häubchen aus Spitzen,
Schleifen, Fichns, Kragen, Barben re. Blumen-
ArrangementS für Hutdöuquet»u.Anstecker.Fedei
krausen»ach Pariser Art, sowie auch Reinige».
Frau IloIIer -liutaosch , Kl. Burgstr. 1.

47,. , tpltililMW M WWi in ] ■ 4

Ein Sextaner
soll seine Ferien bei hiesigem Lehrer verbringen,
um in ft glcichalterigeii Jungen z» lernen und zu
spielen. Offertenu. M. W . loo Hauptpost!.

Alwinerrstr. 2 möbl.Zimmer
frei. _ 3138

Villa Friese , Emserstr. 19, möbi. Zim. 7 b.
15 p. Woche, m. Pens. 21—35 Mk. Gr. Garten.
Haltest, der elektr. Bahn Bahnhöfe—Wald. 2752

UlUe«, Hauser' etc.
Billa Dambachthal39 mit9—12 Zimmern, in

Waldesnähe, hochfeiner Ausstattung, 130 Ruthen
Garten,event. mit Stallnug und Pflanzenhäusern
zu verm. oder zu verkaufen. Näh. 5259Mar Hartmann , Dambachthal 43, P.

Zu verwiethen
Billa Kapellenstraße «-«, neu ervaul, allen An¬

sprüchen der Neuzeit entsprechend, direct am
Walde, mit praeytvoller Aussicht, Ziergarteu/
9 Zimmer, 3 Mansarden, reichliches Zubehör,
sofort zu beziehen. Näh. in der Hinteren Villa
Kap.'llenstraße 85, zwischen 11 und 1 Uhr.'
Miethpreis 4000 Mk. &135

Kleine Parkstratze3, gegenüber der Dieieumudle,
ist die hochherrschafliiche Villa , enthaltend zehn
große geräumige Zimmer und Salons, sonne
reichliche Nebenräume, zn vermietdeu oder zu
verkaufen. Näheres zu erfragen bei Spediteur
XV.  Ricliel , Taumisbahnhof. 5080

Kleine Billa ÄäB
per sofort zu vermiethe». Preis 3500 Mark.
Größe 8—10 RäumeI Nähere AuStiuist durch
«». ti. Rück , Badnhofstraße 20. 42u8

hochelegant, in vornehmster gesunder
ruhiger Lage, 12 Minute» v. Kur¬

haus und Theater entfernt, zu v-rniiethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 2507

Villa Heaiill © ti 9 , ^ . .
16. Rerothal 16. Geschaftstokale etr.

Haus1. Nanges, aller Comfort. Zimmer m,t u « ^ an- »idelheidstraßo 78 großes Zi>
ohne Pension. Telephon 545. ■ 4868| ° ÄU pcrmiethen. Rä

immer
mit' Laqerräumni zu vermiethen. Näheres
Niehlstraße 18. Part . 3937

Bahnhofstr . 5 Laden zn vm. Räv. 1 « i. 2044

1 r., elegant möbl. Zimmer frei. Bäder im Hause.
Mäßige Preise.

Pension Sedanplatz 3, 1,
sind aut möbttrt« Zimmer dauernd zu vermiethen. | H 1. 7 '« rik » jucl . .

»Aouoia - A & a ri /gl » t& ui & w &u meiQwi*
OA/ *90f | sofort vis 1. Oktober zu vermiethen, günstige

- --- ~ - * Gelegenheit für Gemüse- u. Obstverkauf re. 48o3Kleine Burgstr. 8
mit oder ohne Wohnung per
i . Oktober oder auch früher zu

vermietheu. Näh. nn Ladeu. 1683
La«»ggasse 15,

vejke Lage, „
drei große helle Zimmer, eine Stiege hoch,

oder zn GÄreKtt^

Eellllell ' edt» Mn Möbeleinstellen, vorzügftch geeignet' per 1.O
Lkiuc!̂ Lehrstraße 14.J .. ru vermietheu. Nah. daselbL.

Wilhelmstr. 32, 2,
elegant möbl. Zimmer frei. Mäßigste Preise. Lift,
elektt. Licht, Bader im Hause._5396 |

Guter Privat-Mittagstisch
Kapcllenstraße 14, 2. 5100

Aerzte
zwecken



SS » . M . 3 « üJ8 <miF ' ,

hfttnJie 15 bei Moymann ei« fit. Laden
u 2 ßchanftnsttt «. 8m brt.. 2 Zim.

ßiäie  ncdit Lagerraum oder Werkstatt« »ach
' »tf, 'auf gleich ob. später zu vermiethen. 2360

Morrtzstraße 41
eLumiaer Laden , event. mit Wohn

Wiesbadener Tagvian lNcorgen .« « oqewe > rver »a « r « a « gq « n « ^

Näh. daselbst.
t Wohnung

5393

Laven Tanuusstratze 4-,r-' V! W1J..a, Ai,
aut 5 lstnuneru, Küche 3C. zu
AnSÜiifft Büreau Hotel Block.

vermiechc».
2508

zvjolge KrauM
M tch gezwungen, meine uwehabenden Räume

(Laden, Comptoir, Laserrämue, zus. *20 qm)
Wr jedes größere Geschäft paffend. alsbald zu
versnetheu. Nur Selbstrcflectasteu wollen
Offerten unter £ . A.  55 » an den Tadbl.-
Veiksg zur Besördermng abgebru.

Inden mit Larenzimmer nebst Z-Z .-Wohnm,
iüt Centrum der Stadt , sofort oder spater billig
pl vermiethen. Mb . im Tagbl.-Verlag. 496/

In Doicheim
8«,bau Ecke der Wiesbadener- und Gartenstraße

ist der Laden nebst Ladenlellcr, vorzüglich für
Ün Drogerie- und Colouialwnarengeschaitge¬
eignet, mit Wohnung. 3 Zimmer ». Küche, ans
1 . Okt . zu verm . Näh . Odergasje 26.

Rohnrrugen.
Mdrechtstr -rtz- 8 , 2. Etage. 8-Zünnicr-Wohnnnz

mit Zubehör sofort oder 1. Oktober preiswerth
zu vermirthen. Näh- Part . 2237

« .-Fr .-Ning 18 P .-Wohn. v. 5 Zim. u. Küche
fjsr 1250 Mark per gleich oder 1. Okt. zu verm.
Auskunft u. Schlüssel durch den beauftragten
Agenten, « Uv« , Bad»hofstraße20,1 . 4431

Na « « - . 87 , Bel-Et ., sch. 4-3 .-W. mit Ball , m
Zub. auf gleicho. sp. zu vm. St. 2 St . I. 3 / <0

«irchgaffe 13 , 1. Etage. 4 Zimmer, Küche, Bad,
nebst Zubehör per 1. Oktober gu verm. Nah.
bafäbst. Sehr günstig für Acrzte.

Lehkstr. 3 3-Zün.-Wohnmi» 1. Okt. zu vm- 5050
Leyrstraffc 3 Frontsp.-Wohn. 1. Okr. zu v. 5052
Manritinsplotz 3 2 Zimmer, Küche bis 1. Ang.

Näheres bei Herrn Gvt»i»kvr . 53.46
sriua »«« 18/38 ist eine Wohnung im Seitenbau

(Glasabfchlnß) 2 Stiege , 2 Ammer , Küche,
«eite au «ine ruhige kinderlose Familie zu ver-
mietheii. Näheres Bäckerei. 5095

ffiettfia« « 18/20 ist eine Wohnung im Seltenbau
(GlaSabsihlnß) 8 Stiege, 3 Zimmer. Küche, Keller
a^ ein« ruhige kinderlose Familie zu vermirthen.erei 5096

«Wchpsbergstr .' 8 , 1. Wohnung, 3 Zimmer,
Balkon. Küä« u. Zubeh. z. 1. Oktober zu verm.

PhilippSberc .straffe 17, 4, herrschaftl. Wohng.,
H- rvtzeZiml-icr, compl. einger., Badez. u. großes
Z«»«ß., für 4760 Mk. Nachzufr. daselbst. 5216

1«, 1. Stock , geräumige
Plvv « schöne 2 «Zimmer -Wohnung,
^ «veut . mit Flaschenbierkeklrr , Küferwerk¬

statt »der dergl . bill . zu vermiethen.
RMH, Ei. Meurer , Luisenstvatze 31. 4979
.. . . .. . - e 17  prachtv . L-Aimmer-Särarnhorststratze «• .
Wohnung , Preis 750 Mk., föf. zu vermiethen.

,Mheres No. 15 bei Kcfcl . F51
Lchierüeiuerstra f;e 9, neben Kaiser-Fried rich-

«ng , yerrfchastO modern ausgestattcie4-Zimmer-
Wodirinrgen zu vermielhen. 2710

l» » B« Usstr . 1«, 4, a. Kochbr., List, 2-Zim-
Wohn. a. kinderl. Pers. zu v. 400 Mk. 5016

ß^ UMisstratze 48 Wohmnig von 3—4 Zimmern
ttflb Zubehör sofort zu vermicthen.

Walkmühlstraffe 24 8 Zimmer und Küche mit
Alleiitbeuntzuug des Gartens sofort zu verm.
Mb . Michelsberg 12. 5173

tVebe»gast « 84, 1 St ., ein Zimmer, Küche ruid
Keller auf 1. Oktober zu vermieden. Näheres
M Mckerlad-n.

P»l«-.  —
L«sw «rts gelegene Mslinrmsrn.

^ Bierftadt,
Wiesbadenerstr. 18, Wohnung, 5 Zimmer u. Küche,

pe» 1. September oder 1. Oktober zu vrrmiethen.

Möblirte Mohn«naerl.
HAckhMcidstraße 23 , 1. fünf Zimnicr, Küche n.
Vb Zubehör, elegant möblirt, auch leer, zu ver-

mietheii. Bes. 11—6.
Moevhefte. 1 möbl. 4°Zim.-Wohli. zu vm. 2736
Tmrimsftratze 51/53,

% l.. elegant inöbl.Wohimug, 5—6 Zimmer. Küriie,
Bad, ekektr. Licht, zivei Balkons, aller Comfort,
zu pemrirlyen.

Kleine Wilhelmstr . S,
N .. M . Bism.-Denkm. u. Rhemstr., 3—6 möbl.
Z . « ft Mchc v. Ott . zu v. Besicht. 4—5. 8322

Zimmer und Mansarde «.
SchlassteUen etc.

Adlerftrüste 4, Frtsp ., inöbl. Zinimer zu beim.
Adterstr . 48 , 3 r.. m. M. a. anst. Mädch. z. v.SlifwAnifSii*. iuRfil Otm 4<« M7Q

Dotzheimerstratze 26 , L Etage rechts. Mne«
großes möbl. Zimmer a«7 filerch zu verm. S8l0

Dotzheimerpratz « 58 ein modlirtr? Parterre-
zimnicr zu vermirthen. , oi9o

Dotzheimerstrahe 78 , 8. erhalten zlorr reinliche
Arbeiter Kost und Logrs. „ »m

(fmyerftr . 20 möbl. Zim mit u. ohne Vension,
«In, u 7 m.  an die Wocix, dauernd bill. 5037gaulvrnu neuste.«,1,«mgut möbl.Z.zu v.rauceustraße 3. 1. sch. möbl. Zimmer (sep.
Eing.) an einen Herrn zu verm. 497^

Frankenstr . 6 , P ., m. Z. (s. E.) »I. z. v. 5311
Frankenstrafre 8 , 2 1. mobl. Z. zu vm. 5161
Frankcuste . tv , P ., erh. Arb. dogis zu1.80 Mk.
Krankenstr . 28 , 3 l.. gut möbl. Zimmer zu vm.
Fricdrichstraße 9 ein gr. frdl. g. mobl. Part .-

Zimmer an einz. Herrn per 1. August zu verni.

Friedrichstr. 35, IÄ
elegant möbl. Zimmer mit »nd ohne Peusiou,
sowie abgcschl. Etage mit Küche preiswcrlü zu
vm. Vorzugspreise für dariernde Miether. 262!

Friedrichstr . 48 » 2 l , möbl. Zim. zu vm. 5378
c7d-ri «prichstratzc 46 ein groß, niöbl. Zun., «v.
ty mit Clavicr, sof. zu vm. N. i. Lad. 4196
Goldgaste 5 bei möbl. Zim. zu vm.
Goldgaste 16. 1, möblirte Zimmer zu verm.
Grabcnstr . 9, 2 link«, schön möblirt«? Zimmer

zu vcrmiethcn.
Hetencnstr . 18, Part ., cm möblirtes Zimmer

mit Pension sofort zu vermiethru. 4471
Heleuenstr . 28 , 3, ein schön möbl. Mans.-Zrm.,

sep. Eingang, sofort billig zu vermielhen.
^ .eleneustvntze 29 , 1. Et ., zwei möbl. Zliumer
^ und Mansarde auf gleich zu brrmiethen pro

Monat , auch auf Woche.
Hellmundstr . 18 , 2, erh. j. Mann K. u. L. 5373
Hcttmuudstratze 32, 2. St ., schön mobl. Wohn

! Iliid Schlafzimmer(sep. Eing.) zu verm. 4840
Hettmnndstr . 54 , H. 3, erb. rl. j. M. Schlosst.
Hellmundstr . 56 , S . 2, e. r. A. K. u. L. 5258
Hermannstraße 7 ein frenudl. möbl. Parterre¬

zimmer sofort zu verulietheu. , 4W1
Hcruiannstr . 19, 2 r ., sch. möb. Zim. z. v. 5381
Her mannst ?. 22 , 3 l.. sch. möbl. Zim. zu verm.
Hermannstr . 24 . 1., erh. j. Herrii St. u. L. 2879
Hcrmannstr . 24,2 , erh. anst. pM . K.u. L. 5101

Herrugartenstratze 17
möbl. Salon u. Schlafzimmer sofort dauernd
zu verni. Anzuschen zu j. Tageszeit. 4444

Hcrrngartcnstraffe 19, 1» gut möbl. Znnmer
zu vermicthen. 4093

| Kapellenstraffe 14, 2 St ., möbl. Zimmer mit
i guter Pension an einen Herrn zu vermlethrn.

Preis 65 MI. monatlich. 5099
Karlstr . 30 , 1. Et., sch. m. Z. m. n. o. P . z. v
Kartstratze 87 , 2 I.. «ins. möbl. Z . zu vni. 4696
Kirchgastr 23 , 1, möbl. Zim. m. P . zu v. 537/
Ktr -chgaste 45 » 2 r., möbl. Z . mit Pension zu v.
Kleine Kirchgaste 3 ein gut möblirtes Zimmer

an einen anstäiidigcn Herrn zu verm. 4438
Kirchhofsgast « 7, 1 l.. ein möbl. Zim. zu verm
Lehrftr . 1, 1 l., möbl. Zim. billig zu verm. 5067
Lehrstr . 1, 1 I., sch. reinl. Schlafstellez. v. 5391
Lehrttraff « 7, 1, möbl. Zimnicr bill. zu v. 5383
Luise,rstr . 11, P ., möbl. Z. z. v. 20 M. p. Mt.
Luiscnftratze 34, 1, hübsch möbl. Zimmer.
Marktstratze 20 ne» möbl. Zimmer zu v. 2624
Mauritiusstr . 7, 3 L, möbl. Z . (1—2 SB.) 5270
Metzgergaste 27 , 2, ein gut möbl. Zimmer mit

zwei Betten billig zu vermietheu.
Woritzstr . 8, 1, möbl. Zimmer m. o. ohne Pens.
Moritzstr . 24, 2 St . , schöu möbl . Zim . a.

Stiftstr . « ' eine Maus, mit Bett p> verm. W83
Stiftstraffe 11, 2. möbl. Mansarde «u anstaud

Frau ob. Mädchen adziig., ev. g. Dienstleistnng.
Stiftstr . 28 , P ., sch. möbl. Zim. za verm. 47/9
Walramstraff « 8 , 1 sch. möbl. Z. z. v. 5162
«Lyalramstraffe 9 ein schön mobl. Zimmer

zu vermiethrn. 5894
I . anst. Monn erh. sch. m. Z. Walrnmstr. 20 1 r
Webergaste 2, 2, fein möbl. Zim. zu vm. 3o31
Webergaste 41 , 2, möblirte Zimmer zu 0. 4102
Webergafle 45/47 , 1 St . l., aut mobl. Z . mt

o.  ohne Pension auf 1. August zu verm. 5249
Webergaste 50 , 1 l., schön möbl. Z,w . zu verm.
Kl . 'Webergaste 13, 2, ein möbl. Zimmer mit

Schlafcabiuetb. zu verm. 5380
Weilstraff « 5, P .. möbl. Zimmer zu verm.
Wellstraffe 9 , Part ., sch.' mobl. Zimmer zu vm.
SSellritzstraffe 7, 2 St ., ein m. Z. zu v. .. 4491
Uorkstraffe 1, P . l.. ist ein sr-»ndl. möblirtes

Zimmer zu verm. mit oder ohne Klavier. 4708
Borkstraffe 7, 2 r.. gut inöbl Zimmer au erneu

anstnndigeil Herrn zu vermiethe«. 50/4

Miilie Wald n . MochbruiineB , znm
15. August frei . Anzusehen von 12 2
Dambaclithal 20, Hth . Part.

Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen. Näheres
Eckladen, Lauggaffe 23. . ^

G. möbl. Zim. zu v. N. Oranieustr. 40, ip. 2 I.
Schön mobl . Zimmer m. Clavicr m gesunder

Lage. Haltest, der elektr. Bahn, arst 15. . iuli
preiswerth zu verm. Nah. Seerobrustraße 27,
Laden. 4770

Leere Zimmer, Mürrsurderr.
Kammer«.

Sldelhcidstraße 21 schmre Mansarde mr anständ
Frau zu verm. Näh. Part . 5888

Dotzheimerstraffe 10, 2, ein gr. leeres Zimmer
cveut. auch mit Pension zu verm. 3171

Frtedrichstraffe 19, Gth. P . r., gr. Mans. zu v.
Hetenenstr . 30 , 1, leeres Zim. zu verm. A81 ]
.Vellmuudstr . 51 leeres Zimmer zu vermiethen.
Walramstr . 6 ein großes Zimmer (1 Trepve)

an einzclne Person sofort zu vermiethen. 4914

Remise«. Staüu «sr«, Kchemie«,
KeNer etc.

Bismarckring 10 , 2, Part .-N-, eign. s. a. Fl -
Bierk. o. Wasscrh., a. als Lagcrr. N. P . l. 4714

Kirchgastr 23 Keller mit Wasicrleitung zu verm.
Näheres Moritzttiaßr 50. 5265

Weinkeller
zri vermiethen Wilhelmstraße 54. 5390

/Eine Sondkr-Lusgsvr drs „AebeitSmart! des Wiesb-denerTaablart" erscheint am Dorabend eines jeden AusaabetagS rm<
»erlag, Lauggaffe 27, imb enthält jedesmal alle Dieustgesuche
und Dieultaugubate. welch- in der„ächfterjchiuueuden Nnunurr
des„Wiesbadener Tazblalt" zur Anzeige gel-nzen. Donbu
au Berians, das ©tütt 5 Dig., non 6 Uhr ab °!̂ rde,„
mientgeltliche Nnsichtnaljnie. — Bri schriftlichen Offerten
cmpsioljlt es sich, nicht Oriainal-Zenlsaffse. sondern deren Ab-

. schrfftcnl'eiznfüqen; fiix Wi-Vwerllu,tsnng etwa beigelegter
Original-Zeugnlssrk oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
leiiierlei Gewähr. —Offerten, welche innerhalb4 Wochen mdjf

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

L , --ess. H. z,
i. Zimmei

mr uu— du  Mr . jotort zu vermiethen.
Ülbrechtstt . 37 , Bdh. 1, erh. e. rl . Arb. K. u. L.

. EtNg,, z. . . « uy. ii. . vv. a wti, . .y . g. v. u . vi
34^ 2 L, möbl. Zimmer m. Pens

für 50—60 Mk. sofort zu vermicthen.

Atvrechtstr . 42 gr. m. Z. zu v. N. Lad. 4959
Bleichstr . 11, H. P . l., g. möbl. Z. vm. 5392
Bleichstraffe 23 , 3 lk».. sch. möbll Zim. <2 B.)

billig zu vcrmietlien. 5834
Blrichstraß « 24 , 2,  ei« möbl. Zim. m, od. ohne

Pension zu vermiethui. 6260
Blrichstratze 26 , 2 r-, großes möbl. Zimmer an

beffcren Herrn zu vermirthen.
Bleichstratze 37» 2 L,  möbl. Zimmer zuv. 5333
Bliicherftraffe 5,1 L,  schön möbl. Zimmer mit

Frühstück frei. 5299
Btücherstr . 7 , 2 r.. sch. m. Z. m. o. o. P . 5367
Lastellstr . 2,1 , sch. niöbl. Zim. bill. zu vm. 5148
Delaspecstraße 1, 4 § t , ein gut inöbl. Zimmer

billig zu vermiethen. 3984
Dotzbeimerstr . 10, 1, gut möbl. Zimmer. 4806

best. Herrn mit oder ohne P . z. v. 5239
| Moritzstr . 25 , Htrh. 1 r„ erh. j. Arb. Log. 5370J
I Moritzstraffe 41 , Hth. 2 St ., erhält jung. anst.

M. Kost und Logis. 5078
MHKützlgaffe 13, 2, zwei möblirte Zimmer
W « ciuzclu zu vermiethen. 4946
Rerostr . 8 , 2, sind zwei schöu möbl. Zim, z. vm,
Nerostratze 10 möblirtes Zinimer sofort zu verm.
Nerostratze 23 , 1, schön möblirtes Zimmer mir

1—2 Bellen preiswerth zu veraliclhcu.
Nerostr . 23 , 2 St . r-, möbl. Zim. z. vm. 5319
Nerostratze 25 , 1 St . l., em möbl. Zinimer n»d

Mansarde zu vermirthen. 5386
Neugast « 11, 1 l., möbl. Zimmer zu verm. 5316

91 2, «in schön möblirtes
Z. zu verm. 4014

Orauieristr . 2 , 1, schön möbl. Zimmer m. Pens.
billig zu verm. Zu erfr . Parterre.

Oranienstratze 3 schön möbl. Zimmer, sep., mit
oder ohne Pens, an Hru. zu verm. Näh. Part.

Oranienstr . 3 , 1, m. Z . mit 2 Betten zu verni.
Oranienstr . 8,1 , g. m. Wohn- n. Schlasz. fr. 5178
Oranieustr . 27, P . r ., sch. möbl. Zim. zu vcinn.
Oranienstr . 34, 2. Et., gut möbl. Z. z. v. 4918
Oranienstratze 54 , Hth. 1 Si . 1-, möblirtes

Zimnicr zu vermiethen. 5395
Ptzilippsbergstr . 12, 2 L,  hübsch möbl. Z. z. v.
Ptsttippsbcrgstr . 21 , 1 möbl. Z. z. v. 4596
Philippsberastr . 39 , P . L, m. Z . zu v. 5252
Rtzeinstratze 20 , Part ., möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer zu vermiethen. 5334
Nyeinstr . 59 , 2, möbl. Zim. mit u. ohne Pen!.
Nöderattce 16 zwei möbl. P .-Z . sof. z. v. 4211
Röderstr . 9 , 3 l., g. m. Zimm. bin. zu vm. 4972
Nöderstr . 11 ein sch. möbl. Zim. zu verm. 5220
Nöderstratze 22 , 1. möblirte Zimnicr mit oder

ohne Pianino zu vermictheu. 5679
Römcrderg 8 , 3 r., möbl. Zimmer zu verru.
Roonstr . 5, P ., ein möbl. Zim. zu vcrm. 5263
Daalgaste 12 schön möbl. Mausarden zu verm.
Saalgaste 24 —26 , Hth. 1 r., ein sch. möbl. Z.

mit sep. Eing. an einen Herrn zu verm.
Schachtstratze 20 , 1 r., sch. möbl. Zim. zu verm.
Schillerplatz 2, 11 -, erhält best, junger Mann

Logis mit bill. Pension.
Schwalbacherstr . 7, 3 r., sch. möbl. Zim. zu v.
Schwalvacherstr . 27, 1 l., möbl. Maus, z» vm.
Schwalbacherstratze 45» , 1 St . r ., sch. möbl.

Zimmer zu vermiethen. 5010
Schtvalvacherstratze 55 , Part ., möbl. Zimmer

zu vermiethen. 5318
Schwalbacherstratze 65 , 2, sch. möbl. Zimmer,

sep. Eingang, zu vermiethrn.
Schwalvacherstr . 75 , P ., 1 «ms. m. Z. z. verni.
Sedanstr . 1, 3 l.. sch. m. Eckzim. zu vcrm. 8928
Sedanstratze 3, 3 r., ein möbl. Zimmer zu vm.
Sedanstr . 12 , 2 l., möbl. Zim. zu vm. 5889
«eerobenstr . 15,1 . Et. r., möbl. Zimmer zum
d 1. Ang. an ein. j. Kaufmann zu vm. 5062
Seerobenstratze 27 , Hth. 1, zwei schön möblirte

Zimmer mit Clavicr und Gartenaussicht(Halte¬
stelle der elektttschen Bahn) zu verm. 5048

Stiststratz « 11, 2. 4 Mm. v. Kochbr. u. Bad-
haus, 10 Min. v. Walde, hübsch möbl. Zim. mit
1 u. m. ev. eins. Küche. Kochaas. Sol . Vr.

Meidliche Vevssse « . die SteUrrna
ft « de « .

Eine airgehende Jnirgfer , welche
-— w den beffcrrn Zmiuierdienft verstehi
und servilen kann, auf sogleich gesucht. Mb
im Tagbl.-Verlag. 109o8

Einfaches Laden,rtadchrn für Bäckerei gesucht.
Näh. Ncugafse 1830. 10761

nKraKsnmBKj
Ich suche per Mitte September oder

Ans. Octobcr eine angehende Berkünferin
mit Sprachkcnntnissen. Solche, welche schon
in verwandten Braneheii thätig, erhalten den
Vorzug. 10833
U , tfiber/ .ardt , Stahlwaaren -Fabrik,

Langgasie 40, Wiesbaden.

Angehende Verkäuferin, sowie Lehrinädä̂ n gegen
Vergilt, ges. .11»« !» Aati >eii » er . Wcbcrg. 7.

Verkäuferin
für ein erstes Damen -Couicctions -Geschäft

in Frankfurt a . Main gesucht. Dieselbe muß
mit feiner Kundschaft verkehren köuuenu. frauzös.
oder engl. Sprachkeiiutnissr besitzen. Off. unter
So . LN. Bf. srs an 6r . 8.!. SSiicjSm* & Co.
in Frankfurt a . M . (M.-N0.U.1109) F7

Berkarrferr«,
fleißig , ehrlich und anständig , brauchekundig, für

1. Sept . od. später gesucht. Offerten mit Zeug,,.,
Gchaltsanspr. u. Photogr. an <Ro.37167) P29€arl Moisaes,

Splciwaare « - GefchSst , Maiuz.
Rock- « nd TaiAcuarberter », gesucht. 10816

« . Dameuschnciver,
Nerostraße 23, 2 St . r.

Tüchtige Nock- n »d Taillen -Ardeiterinnen
kör sofort gesucht. 109o2

Willtelm Wentmer
Wilhelmstraße48.HoMeitetinten

bei höchstem Lohn und Jahressteliun«
gesucht von 109 o9

August,
Wilhelmstratze 38 . -HW

Ein tüchtiges Nähmädchen und ei» Lehr¬
mädchen in die Stepper«, sofort gesucht
Schuhgeschäft Wilhelmstraße2 ». 40689

Ein junges Nähmädchenges. Hellmundstr. 3, 2 l.Modes.
Tüchtige 2. Arbeiterinnen gesucht. 10736

H . Kahn , SchwaltMherstr. 29.
Bester« Damen für Buntstickerrieu aciucht

Luisenitrabe 84. 1,

» . « uguft 4VV 1. Sette

Lehrmädchen gesucht.
Ein junges Mädchen aus beste rer

Familie, mit fiuter Schulbrldrmg, findet bei
uns unter sehr günstigen Bedingungen
Lehrstelle. Bcbrarler WoHwcirr,
Ecke Langgaste und Bärenstraße.

Arad . Zuschneide -Schule , Bahnhofstraße L
sucht anst . Lehrmädchen unentgeltlich lost
auf ein Jahr . " » ISModes.

Junges Mädchen zum Lernen gesucht. 108788 . '{' rKii/inaiin , Tannusstraß« Ä.

liiM)tiif)eim—6teUen4'8!f)Uici5,
Sedanplatz 3, 1, Strabrnbadu -HallestrLe.
sucht zum 8. August Köchin iür kl. Pension
(35 Mk. und Trinkgeld), z. 1. Ang. Köchinnen.
Allein-, Küchemnädchen, Kindermädchen für nur
gute Stellen ; auch auswärts , fi*. « «* *•« «•.

eine tüchtige Köchin und cm
MkvUsyr gewandtes Hausmädcheu auf

eine Villa im Rheinland, wo außerdem Haus¬
halt. u. Diener geh. w. Off. an Frau
Wcsicnd-Burgallee, Bad Naulicmi. 10900

Gesetzte erfahrene Köchin mit guten Zengu. gegen
hohen Lohn für Amerika sofort gesucht. Nah.
Pens . Cordina , Somienbergerstraße, Morgens.

Tücht. Köchin ges., die auch Hausarbeit , ubern.,
aea. hoh. Lohn. Ebendas, ein«Euglanderm Rach-
mitiags zu Kindern. N. im Tagbl.-Vcrl. 40/86

Mädchen , welches bürgerlich kochen kann, gesucht
Goetdestraß« 13. Part . 10464

Suche für 15. August eine
gut bürgerliche Kochrn.

Nur Solche wollen sich vorstellen, die sauber
sind und ihre Zcuguiffe aufweisen können,
Tannusstiaße 4. 2. Stock.

£ 2 * . . H perf. Kochmucn für Hotels,
Pensionen, Reftanrants u.

f Herrfchastshänfer, Kaffce-
u. Beiköchinnen(hohes Gehalt), eine gute Köchm
nach England, ein nette« Alleiumadche» nach
Mailand , bcffcre Stubenniädcheii, Zimmer¬
mädchenf. erste Hotels, Büffet- u. Servierfraul ..
V-ränfcriu für Metzgerei, über fünfzehn Allcm-
uiädche» für kl. Familien, Haus- und Kuchen-
»iädchcn. Dörner ’i 1. Central -91 ittcan,
Bürean allerersten Ranges , Mauritius-
straffe 4, 1. Et . Telephon 571.

Eine zuverlässige Köchin od . Mädchen , wclcl/eS
sein bürgerlich kochen kann und Hausarbeit mu-
verrichtet, wird per 15. August od. 1.
gesucht. Offerten unter Chiffre » . « .
an den Tagbl.-Verlag. _ 4095.0— ■ Ein älteres Dienstmädchen (auch
. unabhängige Wittwe) auf fofort
gesucht Karlüraße 18. 2, Atelier. 10081

Br . st. Mädchen gcs. Gr . Bnrgsrr. 7,1 r. 10o8S
Ein braves Hausmädchen

gesucht Friedrichstraßc 29, Part . 10583
’Amsjai  Ein ordentliches Mädchen für
-ÄViDr den Honshalt u . ei« gutes Kinder-

mädchei » gegen guten Lohn zum 15. Änanst
gesucht Hclencnstraße 25, 1 recht«.

TüchiigeS solides MiMödche»
auf 1. August oder später gegen hoben Lohn

gesucht. Gute Zeugniffe erforderlich. Biebricher-
straße 27, Parterre.

Junges kräftiges Hausmädchen zum 1. August
TaunuSstraße 55. Laden.
, Ei « Mädchen sofort gesucht

ŝ clenenstraße 18, Part . 10862
Mädchen für Kücheu. Hausarbeit soforl

gesucht. Lohn 30 Mk. NieolaSstr. 16. 1086l

§Mks MWdiges Hmismdcheii,
welches kochen kann, und ebensolches Zimmer,
Mädchen gesucht Markchlatz3, 2 Tr . _

mp ** Tüchtiges sauberes Mädchen gesucht bei
Unefcti , Langgllffc 45, i. Cigarrengesch. 10874

rs-iu jüngeres besseres Mädchen für Lüchc und
Hausarbeit gesucht Emserstraßc4, P . .

Mädchen , welches bürgerlich kochen kann, geiuchl
> Adelheidstraße 41, Part . r . 10677Dienstmädchen&&TS

Küche, fleißig und adrett, suche per sofort bei
guter Bezahlung.

Carl Glaes, IS8Ä
3 Bahuhosstraße3. 10891

(Lesucht für ein junges Ehepaar in Frankfurt am
l Mainein braves junges Hansmadche « . Rah

hier Elffabetheustraße 14, Part . 10881
Tücht. gut cnipf. Mädchen , welches gern mit.

2 kl. Kindern umgeht, für mit nach Hamburg
gesucht. Vorzust. Rheiustraße 95, 1. 10858

Jüngeres Mädchen gesucht Weißenburgstraßc 1.
Ei» braves williges Mädchen wird gesucht

Heleneiistraße 15, Part , links. 109vo

Waches töchüges MVchea,
das etwas kochen kann, für besseren kl. Haushalt

zum 15. August gesucht Dotzheimcrstratze 17, 2,
von 5- 8 Uhr Nachm.

Ei « ordentliches Mädchen , welches selbli-
ständig bürgerlich kochen kann und Hansarbcst
besorgt, zum 15. August gesucht 10948

Cozirad Becker , Wilhelmstraße2a.
Gesucht ein Mädchen gegen hohe » Lohn

Kleine Kirchgaffe 1, 2 St . rechts.
Mädchen für Hausarbeit und zu Kindern sogleich

' Fricdrichstraße39. Wcinhandlung Boos.
Ein « lleinmädchen mit guten
Zeugnissen für Privat - HllUshast

gesucht Luxemburgplatz1, Part , rechts 10943
Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn gesucht

Schwalbacherstraße9, im Laden. 10943
Tüchtiges Mädchen für Haus u.

IplÜ ? Küche bei gutem Lohn per sofort
gesucht Bleichstraße7, Part.

Ei » besseres &Ä *Ä
sofort für ein Herrschastshausgewünscht. MH.
im Tagbl.-Verlag. .̂. 40939- Ein braves Mädchen wird

Schwalb acherstr. 2. 1 St.

Mädchen sur
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Sauberes tucht.
Vt»*

ftiuiTpt sofort' oder später gesucht.
Offerten mit Angab- der Lohnanfprüche unter«*. h. »15 au de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Lücht. AlltittmädAttt a. Jahr f. Kurhaus
f Schlangenbadg«s. N. Schwalbacherstr. 45,1 r.
[ßiii bes. Hausmädchen, welcher etwa» nahe».
\ bügelnu. serv. kau», ges. Nah. Biebricherstr 12.
<Il. Fam. sucht sofort biss. Allrinmadchen

Nerobergstraße 7.
canr- Ein tüchtiges ehrliches Alleinmädchen für

August gesucht Nicolasstraßc5, Part.

Wiesdadener las »,an « a. gg»n- ‘-17._ «»■ gadr, - »». m . &53 .\

Mrüstiges SL SL'KS
t Fiankfurterstraße IC.
Ein Dienstmädchen ges.Dotzheimerstr.16. 10928

mit etwas Schulbildung zu
drei gröbere»Knaben sofort

gesucht bei Heiles , Webergasfe 22.
Ordentliche Putzfrau für den Vormittag gesucht

Marktplatz3. 2 Tr. , ^ ^
Putzfrau gesucht Bismarckruig 32, Part, links.
Ein junges Mädchen den ganzen Tag zum Putzen
’ gesucht. Färberei Merrmann , Emserstr. 4.
«HEMfgjB««» Ein Mädchen für Morgens ges.

Sedanstrabe 14. Part. 10812
Ein besseres Kindermädchen für einige Wochen

auf einige Stunden täglich zu einem5-jähnge»
französischen Knaben gesucht. Zu erfragen int
Westsälischeu Hof. , r ., t .

Ein anst. s. Mädchen tagsüber gesucht. •
Cafe , hinter der Alten Colonnade.'

Ein Mädchen, welches zu Hause schlafen kann,
tagsüberf. leichte HanSarb. ges. Roonstr. 11,1 r.

«wain fc. Monatsmädchen gesucht Delasnee-
ftrabe1, Laden. 10721

Monatsmädchen gesucht Adolphstr. 3, Stb. 2.
Monatsfrau gesucht Nerostrabe 20,1.
Braves junges Monatsmädchen sur Morgens

3 Std. Hausarbeit und Nachmittags zu Kindern
gesucht Jahustraße 25, 2 St . links.

Ordentliches Monatsmädchen,urVormittags zwei
Stunden gesucht Dotzheimerstrabe 10,1.

Ein ordentliches Monatsmädchen sofort gesucht
Kaiser-Friedrich-Ning1, 2 links.

Ein einfaches Mädchen für Vtouatsstelle oder-
ständig gesucht. 1094-,

Frau Hrinricli » Sruier , Wwe.,
Moritzstraße 34, Mainzer Hof.

sZch suche für sofort eine reinliche fleißige Fratt
oder Mädchen zur Auswartung sur den
^ F r̂eifrai? von Buttlar , Jahnstr. 30,1. Et.

Monatsfrau oder Mädchen für Herrschaftshaus
sucht Uiirner ’9 Ceutral-Bür,, Dlauritiusstr.

Eine Monatssrau ges. Zimmcrmannstraße9, 3 r.
Sauberes flinkes Monatsmädchenv. '/-I llhr bis

V*B Uhr ges. Taunurstr. 33/35, Fremdeup-lisioii.
^Tüchtiges Monatsmädchen oder Frau sofort

gesucht Serrobenstrabe 24,1 rechts.
Laufmädchen gesucht Nerostrabe 14.
Laufmädchcn gesucht. ,« 95i, . Hess , Webergasse 18.' Arbeiterinnen
für dauernde lohnende Be¬

schäftigung gesucht 10580Wiesbadener
Staniol - u. MetaNkapsel-Fabrik

Ä.. Flach , Aarstratze»

Einfaches Mädchen , das bürgerlich kochen kan»,
sucht Stelle als Alleinmädchen in ruh. Hause.
Näh. Römerberg 12, 3 r.

Ein best. Mädchen , >v. perf. nahen kan», s. Stelle
in bess. HcrrschaftSh., am liebsten zu gr Kliidern.
Offertenu. V. 1*. » 28 an den Tagbl.-Verlag.

wsm-  Ein einfaches älteres Fräulein mit lang-
iahr. Zeugnisse», welches einen Haushalt selbst¬
ständig leiten kann, wünscht zum 1. September
Stelle zu ält. Ehepaar, euiz. Dame od. Herrn.
Gest. Off. u. M. «*• » -*« a. d. Tagbl.-Verl.

AeltereS besseres Mädchen jucht bis 15. Aug.
od. 1. Septbr. Stellung als

Zimmermädchen
in besseren. Hotel oder Wirlllschasteritt bei
Meinst. Herrn od. Dame. Gest. Offerten unter
T . 53 S3 an Blaasenstcin & logier
A «g , Cllemnitz erbete.i. _ r6 „3

ut- Mädchen » welches burgerl. kochtu. Haus¬
arbeit versteht, sucht Stelle in kl besseren Haus¬
halt zum 15. August oder spater. Off. unterHs. I«. $ 13 an den Tagbl.-Verlag.

Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle in ciiicm
Restaurant oder Pension. 5kl. kirchgasse 1,,2Ir.

Ord. Krau , w. a. etw. Ltleidenn. verst. u. tucht.
Dinschiiienuäh. k., s. z. 1. Aug. tagsub. im Gefch.
Vesch Off u. V. » » -»8 a . d. Tagbl.-Verl.

Jiiiige Frau sucht Monatsstelle. Schachtstr. 23. P.
Eine junge Frau sucht Laden oder Bureau

zu putzen Frankenstrabe 21, Hth. 2 , .
E?Mädchens. W.- u. Putzbesch. Adlerstr. 13,1 l.

Junger Mann» 28 Jahre, sucht!
,— ^ Büreau-, Reise- oder sonstigen Ver¬
trauensposten auf gleich oder später. Offerten
unter II». k.  3 »-8 au d. Tagbl.-Verlag.

Junger M., 30 I . alt, gedienter Untffẑ. sucht
»er sofort Stellung als Bttr-audiener. Kaffen-
bote od.Magaziner. Sprachkeinitiiisse borhauden.
Off. ». w . ii . 351 . an den Tagbl.-Verlag.

MMmIitt-Milliiir.
I . M. aus g. Familie sucht Stellung aus 15. Oft-,

wo ihm beim Chef selbst Gelegenheit geboten ist,
sich in allen feineren tech. uud operativen
Arbeiten griindl . auSzubilden. Mainz, WreSb.
oder Franks. Offerten unterE . 8. » 5 * an
den Tngbl.-Verlag. , , . .

Befferer Privat-Kraukenpfleger sucht sofort
Stelle bei einem Herrn. Offerte» unter
€ . s . 855 an de» Tagbl.-Verlag.
— ——— Ein junger Mann, 27 Jahre

alt, leb., sucht Stell, bei einer
— - Herrschaft als Kutscher zniu
1. September. Gute Zeugnisse sind vorhanden.
Offerten unter 81. 1». 805 aud. Tagbl.-Verlag.

Lages - VeraiistMüngkN

Ii WW WA ndjri chton
Biebrich -Mninxer Dampfschifffahrt^

August Waldmann.
Im Anschlüsse an dio 'Wiesbadener Strassynbanl

(alte 7‘/s Min.) Fahrplan ab 28. April 1901:;
Yon Biebrich naoh Mainz: 9°° lÖ00"(' ll 00 12̂ J>

100  2 °° 3°° 4°° 5°° 600 700  goo 900*, s > ,
An und ab Station Kaiserstrasso-Centralbahnhot

m
1200 100 200 300 400 500  goo 7208-0*.

An und ab Station liaisorstrasso-Ceutralbahnhot
je 5 Minuten später,

t Nur Sonn- und Feiertags. ,
* An Woebentagen ab 3. Juni Ins 1. September,
Sonn- und Feiertags ausserdem Extratouren.

Extraboote für Gesellschaften.
Frachtgüter Mk. —.35 per 100 K>

frljcntcv (Conmtc

MSrmttche Personen , die Stellung
finden.

Hanrniiinn . Verein
in Frankfurt am Hain.

Für Prinzipale und MitgliederkostentV. Stellenvermittlung.
Bisher über 8 7.000 Stellen besetzt.
Empfehlensw. Bewerber aller Branchen stets
gesucht. “ 00

Agent gesucht° r-d. Ort?.d
Vcm. u. reu. Cigarr . Vergüt. Mk. 250
Mon. 11. mehr. (E.H. a 1778) I 15„

H . JMirgensen & Co ., HaMvNkg«
Tüchtiger

Slunoncen-Acquisiteur
gesucht. Nur schriftl. Offerten Dotzheimerstr 38
per * -daustrer verdienen enormes Geld durch

erkauf neuer Artikel. Näh. Tagbl.-Verl. 10865
Junger Manu,

der stenographirt und mit der Schreibmaschine zu
schreiben versteht, für ein «roßeres hi-sig -8
Büreau gesucht. Gefl. Offertenu. * • H . 85*
au den Tagbl.-Verlag erbeten. 10950

Zum 1. September suchen wir

Kurliaus. Vorm. 12 llhr: Promenade-Concert
an der Wilhelmstrabe. Nachm. 4 llhr: Conccrt.
Abends8 Uhr: Concert. (Wagner-Abend.)

Kochörnnne«. 7 Uhr: Morgeniinisik.
Walhalfa-Hheater. Abends8 Uhr : Wie man

Männer testest.
Rei-bskairen-Hhealer. Abds.LUHr: Vorstelliliig.
Keiksarmee, Frankenstraße 13, Abends8 /- Uhr:

Ocffenlliche Versammlung.

Banger' s «tunffsaksn, TaiiiinSstratze v.
Vollisfesehalre, Frietvrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr DUttagS bis 10 Uhr Abends,
So,»:- und Feiertags von 10  bis1 Uhr und von
3 bis 90- Uhr. Eintritt frei.

Aamen-ßknS, Talliiiisstrabe6. Geöffnet von
DtorgenS 10 bi« Abends 10 Uhr.

herein für Anskunst über Wotzlfahrts-Gin-
richtuiigeu und Itechtsfragen. Täglich von
6- 7 Uhr Abends 11» Nathhause>m Bureau des
Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Ärkeitsnachnieis des tzbrtül. ArbeUer-Mererns:
Schwalbachcrstrabe 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Hemelujame Hrtskrankenkalfe. Wleldestelle:
" Luisenstraße 22. ^ . .
Krankenkasse für Krauen und Iuugsrauen.

Meldestelle: Hellmlindstrahe 36. Part.

WaUjaUtr - Theater»
Donnerstag, 1. August.

Wie man Männer fesselt
I Vaudeville in 3 Akte» und einem Vorspiel Mit
A. Mars nnd M. Heiiiicquni. Für die deutsch«
Bühne bearbeitet von Otto Eisenschltz. Mustk lior

' Victor Roher.
Jnsceiiirt von Kan» Kosmitz.

Dirigent: Kapellmeister Krifrfi
Personen:

Hsrr Eiidtreffe^
Herr Koswitz. .
Herr Jäger a. H
§rl. Scholz.
§rl. Beyer:

Fürst Niki von Xenophonti
IMarquis von Beauaenecy . .

Baron George vo» Chatellcrauii
Baronin Edith von Chatelleraun,

dessen Frau.
Kitty, deren Nichte. . . . .
Tbea, erste Tänzerin an der

Pariser Oper . . Frl. Tischer.
Madame Maröchal, erste Gar-

derobiere an der Pariser Oper Frl. Genell,

John )Kammerdienerd.Fürsten TerzU...̂
Ponbichet, Hotelier. Herr Grevc/
Cälestin, Kapellnieisterd.Fansare

von Bidoche . . . . . . 8 -« In "-? -

hierein sMüchrichteir

Weibliche versouen . bie SteU««g
suche« .

Privat -Secretärin.
Stellung als solche ev. auch in Redaktion, Verlag
oder Engror-Geschäst, sucht Dame au« guter
Familie. Geübte Slenographi», gewandter Styl,
Praxis a. d. Schreibmaschine, auch in englischer
Sprache, etw. Franz, u. Buchsühriing. Gute
Zeugnisse. Gefl. Offerten an « . 8Vagner,
Kronvrinzclistr. 15, Entr., Frankfurt a. M»

Hausdame», Erzieherinnen,
t £ mW £ Ul £ Gesellschasterinnen, Reise-

vegleiterlnnen, Kammerjnngfern, Haus-
?älterin»cn, eine Kinderpflegerm, Kinder-räul .» Enaländerinnen , Kindergarlneri»,
nette ZimmermävchtN in P-ilsioiieii, eure
Kimmerl,aushältrrln und gut empfohlene«
HerrschastSpersonol für’« Ausland.ltämcr 'i 1. Ctntral-Bürean, j

Maitritiusstraste4. Telephon 871.
Tüchtige Berkäuferur

der Papierbrnnche
flicht Slklliiiig in Wiesbaden. Offerten unrer

8. 8. haiiptpostlagerud. . ^ ,r ,
Ein Mädchen au« besserer Familie(Waise), welch.

' pcrs. im Haushalt ist. sowie schneid, u. frifirci,
kann, sudit Siclle als Stütze, geht auch iiis
Ausland oder auf Reise», sosort oder spater.
Offelten unt. T.  o . soi an den Tagbl.-Verl.

Junges Mädchen, fleißig und
fPlp willig, möchte Stellung annehmen

als Stütze der Haussrall oder zu Kindernm
iefferem Hause. Näheres Ncroihal5, Villa
aaroluS. 1094.»

Köchin sucht Stellung.
Zimmcrinaiinslr. 7,Hth. 2Tr.

Empfchtc tüchiigr Herrschaf!Sköchii,»eu,, Haus-
:>.Zimmermädchen, Alleinmädchen,Ladensräulci»
mitq. Zcngr-iffki, aus sof. od. später, bans '«
Stellm-BSr̂ Llle»bo«c»gasse 14. Teleph. 2368.

Fräulein an« guter Faniilie wünscht in besserem
Hause da? Kochen zu erlernen. Da rS IM
Haushalt auch anderweitig behiilfiich fein will,
wird Ausnahme im Hause ohne gegenseitige
Vcrxntong gewünscht. Offerte» u. C. O. SOS
01t de« Taalst.-Derlag. 10829Ailieiisiiachwcisf.Frauen,S:
AUt . EI .* : Kinderfrl., Wärterinnen, Bonnen,
Stützen,Haushalt-,Erzieher., aoseilsch.,Ffloger.,
Juni ;f., Verkauf., weibl. Angestellte, Spraohunt.
EJ:'fcämmtl Hotelpersonal tiüer u.ausw.
Jfct . B: liienstlMit . u. Arbeiterin . SÜi>7

Eine Fra « , Wwe ., weiche den bürgerlichen
Hanryalt gut )tt führnr verstellt , sucht
StcttiiiiS bei ei« , . Dame oder Herrn.
Näheres Eentral -Bürean Vt arlies , jetzt
Frau Karl , Gpjdgassc 18«

jungen Mann
mit schöner Handschrist als Schreiber. 10779Feiler & Cilecks.

Ein selbstst. Schlossergehnlfc auf Treppenbau
gesucht Herderstrabe 2.

Tüchtiger selbstständiger Schlosser gesn-bt
Hellmuiidstraßc52.

BBT  Schreiner (Bankarbeiter ) n . Anschläger
gesucht Wcllritzstraste 11. , 10932

Ein TaperiergetnUse , ein Lehrling und ein
innaer Hansvnrsche auf gleich gesucht bei
1 Theodor Sator , Tapezirermcister

Rheinstraße 94. 1097o
(flotter Schreiber) ges. Nah.
im Tagbl.-Verlag 1090t

Jg . Wochenschneider gesucht Fraiikenstraße 16.

Ein Zungc
aesucyr, 15- 17 Jahre alt. „der kleine Büreau-

arbeiten versteht und Ausgange zu besorgen hat.
Bevorzugt werden, welche schon »1 Bnch-
bindeicien praktisch thätig waren. Zu melden
Moritzstraße 27.

Jungen Hansbnrschen
sucht<1. I-eber , Bahnhosstraße8. 10763

Hansbnrsche sofort ges. Kirchgasse 42a. 10837
Ein junger Hansbnrsche sür Wcinhandliing

gesucht Bleichstraße1. 1.
Ein stadtkundiger zuverlässiger Hansbnrsche

sofort gesucht Backerei Muhlgasse 11. . 10857
Ein junger fleißiger Hansbnrsche kann eintieteii

Fcuerwerkerci» echer , Dotzheimerstrabe 82.
Jüngerer Laufbursche gesucht Ncrostraße 14.■nr- Junger Hansbnrsche gesucht
” * a. Villa Capri, Lebcrbcrg
Ein junger Hausbursche auf gleich gesucht.

Näh. Kirchgasse 60, Rothes Haus 1096.)
Braver inngerer Hansbntsche sofort.

Ad . Wirtl » Vacli f ., Fr . Iiaupna,
Colonialwaareii. Rheinstrage 45. . .

Hansbnrsche (15- 16 I .) für B.ergeschast ges.
Näheres Tagbl.-Verlag.

ürap ©in anständiger Junge als Hausbursche
gesucht Webergasse 15, Laden.

Stadtkund. Kutscher ges. Dotzheimerstr. 16.. 10927
Friedrichs». 47 eil, tuchtiger zuverlässiger Kutschet,U unverh, zum soforligeu Eintritt gejucht. 10536
Fcldstraße 15 wird eiil solider tüchtiger tt-uhr-

knecht gesucht. Nah. Hth. Part. 10̂ 81
Ein tüchtiger Stallbnrsche sofort geiucht
Leutr '^ nm̂ Kornabniachcn aus Accord gesucht

Lindentllaltr Hof bei Souneiiberg.
Ein Tagt, sür Feldarbeit ges. Schwalbacherstr. o9.für Feldarbeit gesucht

^XCtOjOllUCV Saalgasse 28. 10974
Bantaglöhner gesucht Neubau Adelheidstr. 98.

Äivci  Arbeiter gesucht.
^ Jos . II 11 Ilfeld.

Eisen» u. Baunlateriaiicilhaiidliilig,
v Schlachthausstr. 15/16. 1072o

Areiwilkige Aenerwekr (Obere Platterstraßc).
Abends7 Uhr: Uebuiig. „ , „

Zthilßarmonie. Abends7-/. Uhr: Orchesterprobe.
Lnrn-Derein. Abends: Fechten. Gxsangprobe.
Surn-Hesellschast. Abd?. 8- 10 Uhr: Kürturnen.
Männer-Turnverein. Abends8V- Uhr: Niegen-

tnriieil der activen Turner und Zöglinge
Ghriftkichcr Werein junger Wänner. 8'/- Uhr:

GeieUige Zusaiiimenkuiift.
Wiesbadener Whern- «. Uaunns-tzlnv. Abends

8H, Uhr: Versammlung. .. . ^
Wiesbadener Athketen-tzlub. 8',, Uhr: Uconng.
Lbrillk. Arbeiter-Verein. 8'/, Uhr: Gesangprobe.
Wadsaflrcknb Kohenzossern. 8'/-—10 Uhr: V-r-

sammlnug. „ , . ..
3. 0). @. 3f. Abends9 Uhr: Zlisammenkunft.
Mänuer-Huartett Kikaria. 9Uhr: Ge angprobe.
Krieger- u. Mitttär -Z-erein. 9Uhr: Gc angprobe.
Wiesbad. Wilttär -Wcrei». 9 Uhr: Gefangprobe.
Syiiagogen-Hesangverein. Abd«. 9 Uhr: Probe.
Llnb EdekweiK. 9 llhr: Verenisabeiid 11. Probe.
ZitKer-Llnb. Abends» Uhr: Gesangprobe.
Dilellanlen-Wereiii Arania. 9 Uhr: Probe.
Roller' schc Stenographen-tz»eselkschast. Abends

9 Uhr : Kursus und, Uebilng.
Lrieqcr- und Wilitär -Aameradschast Kaiser

Wikyekm ll . Abends9'/. Uhr: Gesangprobe-

Olympe,
Florentine,
Clorinde,
Mariette.
Rosine,
Nella,
Octavie,
Margot,
Ein alter Herr

Versteigerung von Lampen, Einaillewaaren rc. m,
Hanic Kirchgasse9, Vormittag« 9'/- Uhr. (S.
Tagbl. 358 S . 6.) ^ ^ t

Verpachtung eines Steinbrucks zu Dotzheim aus
der Vurgellueisterei daselbst, Nachiumagso Uhr.
(S . Tagbl. 347S . 7.)

Mrteovologische Kesvalchtmrgrn
dev Station Wreshaden._

80. Juli 1901.

Männliche Versonen . die KteUnngsuchen.
^ . ^ naAtttt aus der Wtiu - nnd

! Spiriluosenbranche sucht
Vertrauensstellunüunt Kapital, 10,000  M '-
Gest Off. »ub an Uanaenstetn
& VosVer A,-« ., MitsVa - «». - t

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

757.0 757.4 757.li
19.4 22.6 19.1
12.8 14.6 18.4
76 72 82 I
still still i still“ — 0.1 1

20.0
13.6
77

Barometer̂) . . .
ThermometerC. . .
Duiistspanii. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(•/«)
Windrichtung. . .
N>ederschlagrh.(mm) ,
Höchste Temperatur 23.9. Nirdr. Temper.14.8.

*)  Die Barometerciiigabeilsind auf 0" C.
Noriiialsckiwere reducirt._ __

Metter-K-richt
de» „Mieohadenee Taghlatt .

Mitactheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secwartci» Hamburg.

CJUdpmut Brrtotnt.)
2. August: balbheitcr, wärmer, lebhaste Wiîdc,

vielfach Gewitter. _
Aus. und Unlrrgana für Könne (2 ) und
° Mond (C).
(ünrdjsana Ir.  S»»»e Süicn nadi »iit-Ieue°»ä« » 3<'t-

1901  Cim Süd .! Aittg, I llnletfll Ansg. ^ llnterg.mg.

i -B 811851! IfSSi ?*»>
») Hier gehtL-Untcraana demAusgaua voraus.

url. Weiden.
Frl. Backhusem

-e- Frl. Laß. F
Tänzerinnen an Frl . Walde»,
der Pariser Oper Frl. Huitzvet-st

' ' ' Frl. Goliŝ ^
Frl. Halm. >.
Frl. Wabnitz.

« ... ».» I . verr Stutzers
Erster HadiluS . V-rr Carlo..-
Zweiter Habitus. H" r Junior.
fein alter Habitus . H" r Lau.
cv0reütj .. . . Herr Obal.
Ei» Portier im Strandhotel . Herr Maler.' ,
Ein Piccolo im Strandhotel . Herr Faber.
Ein Groom im Strandhotel . Herr Mackenstell^
Eugene, Oberkellner . . . . Herr Tanzler^
Ein Liftjunge. 8^ - M" 1-
Ein Träger . - Dahl.
•arr *! .
IS ISÄm : : : : : &%
Eine alte Dame . i5r *̂Osten.
Gemeinderäihe, Binsikanten. F-ueNvehrniä»ner,
Kurgäste, Kinder, Hotelpersonal, Badediener,

Bühnenpersonal.
I .Bild: Vor dem Strandhotel in Biarritz. 2.Bild,
Die Garderobe Tbeas i» der Pariser Oper,
3. Bild: Beim Fürsten Niki in Paris. 4. Bild)

Im Mclropolitain-Hotel»>Pan)
An fang 8 Uh r.

Freitag, 2. August: Mamsell« Tourbillott.
iReichsfentt-n-Thent-v. Stiftstrabe lhi

Tätlich flvoc ©pecuüiUitcu^ otfteüuufl. Anfang
Abends8 Win._ —<

Kurhaus zu Wiesbaden!
Donnerstag, den 1. August.

Morgens7 Uhr:
Uoncert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr ConcertmeisterA. ran der Vooiv.
1. Choral: „Wer nur den lieben Gott lässt walten,?
2. Ouvertüre zu „Die Sirene1* . Ander.
3. La ronde de nuit . n°u ii '
4. Ländliche Bilder, Walzer. . CzdjuUca.
5. Lamonola,SerenadeespagnoleEilenbergt
6 Tminererrüiu Potpourri . . . 8aro.
'i  TT.iien a Magyar, Sohnell-Polka Job. Strausl.

iMittel. Abonnements - Concerte
(es städtischen Kur-Orchesters.

Lcitu g: Herr Kgl.Musikdirector Louis Lüstn&t
Nachmittags4 Uhr;

1. Ou/ertu re zu „Des Teufels
An heil“ . . • - - - - -

2. Pat lobrusö über das u o-ut seno
Lied „Wie schön bist Du“ .

g. Dueit u. Finale aus „Martha“
4. Mein1,ebenslauf' ist Lieb und

Lust, Walzer
5. Ouvertüre zu„Die Entführung

aus dem Serail“ .
6. Air . - • • •
7. Glückliche Jugendjahre, Pot- .. . Schreiner. ,
8. Deul8clier Beiehsadler-Marsch Friedemant

Abends8 Uhr:
Waguer -Ibcnd.

1. Ouvertüre zu „Rienzi“ .^
2. Fantasie aus „Lohengnn . . • • •
8. Ouvertüre zu „Tannhauser . . ? •
4. AVotans Abschied von Brimnhilde und

Feuerzauber aus „Die Walküre - •
5. Siegfrieds Tod und Jrauor -Marsch aus„Götterdämmerung" . . . . - - -
6. verspiel zu . Die Meistersmgor ven ;

Kümperu“ -_-— » » • • » -*«r—-*

AüDer.

NeswadBär
Flotow.

Jos. Strauss.;
Mozart.
J . 8. Baclt
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Sag', Iva» Du willst, kurzu»d bestimmt,
Latz alle schöven Phrasen fehlen;
Wer nutzlos uns're Zeit uns nimmt,
Bestiehlt uns — und Du sollst nicht stehleist
> E. Rittershaus.

s
2
S,_BF*? *? ****«***#* # #** ** «* ** * *#« «*# +* *»«

(2, Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die billige Pension.
Von Koa Gräfin v. Aaudisfiri.

D:e Parteien verzogen sich, nur Line und Herr
Schneider blieben zurück. Herr Schneider legte die Hand
aufs Herz und sagte nach einigen vergeblichen Versuchen:
„Oh, wie ich Sie bewundere! Ich wäre selig, wenn ich
Ihre Kenntnisse hätte !"

„O, Herr Schneider", lispelte Line verwirrt . Sie
dachte daran,, ihm ihr kleines Konversationsbuch zu leihen,
da konnte er bald lernen, was sie wußte. Aber sie hatte
nicht deir Muth , es ihm anzubieten und stieg erröthend
die Treppe hinauf.

Oben hielten die Engländer noch Kriegsrath.
Die Mutter trat auf Line zu und sagte schroff:

„Wenn Sie nicht im Hause wären, würden wir sofort aus-
ziehen! Ich mache zur Bedingung , daß Sie zwischen uns
und diesen entsetzlichen Leuten vermitteln . Ich will mit
Niemand außer Ihnen zu thun haben, hören Sie !"

Line begann einen Satz des Inhalts , daß sie ja hier
weiter keinen Einfluß habe, sondern ganz von Frau
Zwitscherings Wohlwollen, abhinge, — die wichtigsten
Worte aber fehlten ihr ; so subtile Fragen wurde,: zwischen
ihr und den rechtsunkundigen Mädchen niemals erörtert.
Die Engländerin verlor die Geduld und fragte kurz:

„Nun, wollen Sie oder nicht? Sonst überbringen Sie
der Dame unsere Kündigung !"

Line sah den Glaskasten sammt dem Eisschrank in
nebelhafter Ferne entschwinden und sich selbst wieder rath¬
los neben den: musikalischen Jungen in der heißen Sonne.
Und noch dazu Frau Zwitschering eine solche Hiobspost
überbringen, — o Gott , nein ! Natürlich würde sie ihr die
Schuld geben und nicht mit Unrecht. Brauchte sie denn
so ungefällig zu sein?

So sagte sie zu Allem Ja und Amen und wurde als
Erstes gebeten, den kleinen Jungen zu Bett zu bringen,
der sie garnicht von der Hand gelassen hatte.

Das aufgeweckte, fröhliche Kind versöhnte sie mit
seinen munteren Einfällen . Sie saß noch eine Weile am
Bett und erzählte ihm die Geschichte von dem kleinen
Mädchen in der Schaukel, die einzige Geschichte, die sie
beherrschte, und deren einschläfernde Wirkung sie, wie
sonst an ihren Schülerinnen, auch heute beobachten konnte.

Die Familie saß am Theetisch, als sie leise das Schlaf¬
zimmer verließ.

„Es geht ja vortrefflich mit Ihnen ", meinte die
Mutter voll Anerkennung. „Kinder möge:: gen: so
sanfte, geduldige Menschen! Wenn Sie es auch über¬
nehmen möchten, Charley Morgens zu baden und anzu¬
kleiden— ? Das wäre das Einfachste!"

Line fand, das Einfachste sei, alle Erklärungen aufzu¬
geben. Sie verneigte sich stumm und kroch zu dem Vogel-
Ksig empor.

„Komische Dienstboten, diese Deutschen!" sagte die
zwölfjährige Ellen mißbilligend. „Sie fragt nicht mal,
db sie noch helfen darf , sie scheint nur zu arbeiten, wenn
man sie direkt dazu auffordert ."

„Sie ist wohl eine bessere Sorte !" entgegnete die
Mutter . „Die wollen nichts, als rücksichtsvoll wie eine
Dame behandelt Iverden. Thun wir ihr nur den Gefallen,
damit kommen wir am weitesten."

Der Nutzen, den sie aus Allem zu ziehen trachteten,
stab auch hier den Ausschlag, und Miß Line war ganz er¬
nannt über die taktvolle Weise, mit der man sie fortan
»ehandelte. Aber man sah das Richtige dieser Theorie

ein ; es gab bald kein Mitglied der Familie mehr, für
das sie nicht Flecken ausmachte, Knöpfe und Bänder an¬
nähte, Einkäufe besorgte und das Zimmer aufräumte.

Frau Zwitschering ließ das Alles ruhig geschehen.
Wenn Line so dumm war — sie forderte sie nicht dazu
auf ! Darum dankte sie ihr auch nicht. Die Stütze und
die „Behrlinerin " ivaren überzeugt, Line würde extra
von den Engländern bezahlt und hoffe auf ein Trinkgeld
von mindestens zwanzig Mark. „Und das nimmt sie
mich doch eigentlich weg", klagte die Stütze. Im
klebrigen war sie sehr froh, daß ihr die Arbeit so er¬
leichtert wurde.

Nur Herr Schneider aus Stade ahnte den richtigen
Zusammenhang und mit zitternder Angst paßte er auf,
ob Line auch rechtzeitig zum Brunnentrinken das Haus
verließe. Sie hatte dann mindestens zwei Kinder bei
sich, und er steuerte dem Dreigespann mit einigen Metern
Abstand nach, um schon in der'Halle zu stehen, wenn Line
sich schüchtern mit dem rothumränderten Trinkglas nahte.

„Ich wäre se — selig, wenn ich — " brachte er dann
jedesmal hervor und ließ das Glas für sie füllen.

Er selbst trank nichts; er verabscheute alle Kuren und
Mittel , seit sich keines gegen das Stottern als wirksam
erwiesen hatte.

„Haben Sie sich schon einmal wie — wollte sagen,
wä •— wägen lassen, Fräulein ?" fragte er eines Morgens.

Line verneinte.
„Ich meine nämlich. Sie sind noch ma —■magerer

geworden."
Line lächelte wehmüthig. Jugendrosen hatte sie von

dieser Kur ja zwar nicht erwartet, aber doch etwas mehr
Kräftigung ; wieder etwas mehr Widerstandsfähigkeit,
daß sie nach den Schulstunden nicht immer fo todtmüde sei
und Morgens nach schweren: Schlaf aufwachte, als habe
sie Blei in den Gliedern und als stächei: all die kleine::
Mädchen ihr mit den rostigen Stricknadeln in den Kopf.

Woran lag es nur , daß sich nie einer ihrer Wünsche
erfüllte?

Als sie Abends auf der eisernen Bettstelle lag, die so
schmal war , daß sie kaum für Lines dürftige Linien
reichte, dachte sie darüber nach. Wie ein Verhängniß war
es doch, daß sie gerade in dieses Haus ziehen mußte und
das Opfer einer billigen Pension, einer Zwitscheringund
egoistischer Engländer wurde. Und weshalb? Nur weil
sie sich durch Aeußeres hatte bestechen lassen, durch die
niedliche Fassade und die blühenden Geranien in dem
Weingerank. War es nicht sündhaft, nach dem glänzenden
Firniß , nicht nach bem Kern zu sehen? Ach, wenn doch
nur Herr Schneider aus Stade nicht stottern würde — !

Line wurde roth und zog sich die häßliche braune
Pferdedecke bis zu den Ohren empor. Er trug doch einen
Ehering, — was brachte sie nur zu Gedankensündengegen
das heiligste Gebot?

Es war ihr , als schade die Luft im Hause ihrer Seele
und ihrer Moral . Besser, sie machte ein Ende, ehe sie
das Unterscheidungsvermögenfür gut und schlecht verlöre.

Sie weinte heiße Thränen auf das harte Kopfkissen
und beschloß, dem kleinen Jungen ihr herzförmiges Nadel¬
kissen zum Abschied zu geben; das bewunderte er täglich
von Neuem.

Sehr bleich, mit zitternden Gliedern, kam sie am
nächsten Morgen herunter . Ihr Herz sank ihr . als sie
hörte, daß die Kinder morgen unter ihrer Obhut rudern
durften und als Frau Zwitschering sie bat, ihr dann noch
unterwegs im Boot, wo sie ja doch nichts zu thun habe,
die Gardinenhalter fertig zu häkeln. Die Stütze warf
ihr einen verständnißvollen Blick zu, Line aber sagte
schwach:

„Ich will gern heute häkeln, dem: morgen — "
Weiter kam sie nicht; Frau Zwitschering sah sie nur

starr an.
Herr Schneider hatte dies Alles gehört und au:

Brunnen fügte er seinem: „Ich wäre se — selig", noch
den Nachsatz hinzu : „Wenn ich Sie morgen rudern
dürfte ! Da Sie ja doch hä — häkeln. —"

Ihn konnte Liue nicht anlügen.
„Ich möchte fort !" sagte sie kleinlaut, und in plötz-.

sicher Eingebung fuhr sie fort:
„Es bekommt mir nicht, — der Magen und der Kopf!!

Und Abends die Gedanke:: — "
„Das macht dies scheu— scheußliche Quartier !" anr-

wartete Herr Schneider wüthend. „Und dann die muf
— muffige Luft aus dem Eisschrank — Sie riechen
schon ganz darnach. Und miß — mißbrauchen lassen
Sie sich— es ist nicht zum sa — sagen! Aber ich werde
mal meine Meinung an die Zwit — Zwitsck —
Zwitsch— "

Das Wort war zu schwer, er brachte es nicht fertig.
Line legte in Todesangst ihre nmgere Hand auf seinen
Arm.

„Ilm Gotteswillcn, keine Scene nmchen! Ich wurde
es nicht ertragen ! Wirklich, es ist besser, ich gehe."

Sie ging schon, ehe der Stader wieder Gewalt über
seine Zunge gewonnen hatte. Wie er sein Leiden in
diesem Augenblick verabscheute und alle Aerzte und Heil-
Methoden dazu ! Da bändigten sie alle Elemente,
arbeiteten mit geheimuißvollen Kräften , erschufen L:cht
und Bewegung und Wärme aus dem Nichts, aus Uu-
begreiflichem, — und nicht so ein kleines Zungenband
konnten sie lösen. Großes und Gewaltiges, die Jahr¬
hunderte Ueberdauerndes brachten sie zu Stande auf
allen Gebieten, — nur der Mensch lief weiter umher mit
lächerlichen Gebrechen und zur Verzweiflung bringenden
Makeln. —

Aber er wollte nicht auch diesmal entsagen und der
Besiegte sein, und wenn es auch lange dauern würde^
Stunden oder Tage, sie mußte ihn anhören!

Mit langen Sprüngen verfolgte er sie. Line saß in
der Hopfenlaube, ein Tellerchen mit Brod und Zungen¬
scheibchen, die sich über ihre eigne Trockenheit krüinmten,
vor sich. Die Kinder bekamen oben ihr Frühstück; daher
hatte sie einen Augenblick Ruhe. Sie häkelte fleißig.

Herrn Schneiders Gestalt verdunkelte die Laube, Liue
sah ganz entsetzt zu ihm empor. O Gott , wenn er ahnte,
was für Gedanken sie noch eben bewegte. -

.viert Schneider holte tief Athen: und begann eine
lauge Lebensgeschichte von trüben Jugendjahren , schwerer
Lehrlingszeit und einsamen Tagen, die sonst für d>s
Menschen die glücklichsten zu sein pflege,:.

„Und all das noch vergällt durch den Fluch der Lacher-
lichkeit! Höhnische Mienen, wenn ich einen Wi — Witz
riskirte , ablehnende Haltung , wenn ich ernsthafter uui
Jemand reden wollte! Verdenken kann rnan's zwar
Nieinand, denn schrecklich anzuhören ist es, das Stot
Stot — Stottern —"

„Das finde ich durchaus nicht!" log Line ganz tapfer.
„Wenn Sie es nicht selbst betonten — "

„Zu — zu gütig !" unterbrach Herr Schneider sie.
„Aber lassen wir es dabei: weg — wegzulengnen ist
es nicht."

Er holte wieder tief Athen:. Line rollte d:e breiten,
gehäkelte:: Bänder auf und steckte den Haken durch das
KNeuel.

„Noch einen Augenblick, bitte ! Was :ch nun sage,
ist noch viel, viel ernster."

Er ergriff Lines Hände und sah ihr in die Augen.
„Ich muß Ihnen ein Geständniß machen: „Ich liebe

Sie !" Die Worte kamen ihm schnell und glatt über die
Lippen und noch eiliger fuhr er fort : „Ich wäre selig,
wenn Sie mein würden ! Aber sehen Sie — da", — er
hielt ihr die Rechte mit dern Trauring hin, „und ich kann
nicht! Sie müssen wissen, wie schwer das ist, — aber ich
bin es Ihnen schuldig! Wenn Sie trotzdem - "

Line sprang auf. Mein Gott , wenn der Schulinspektor
das hörte ! In der benachbarten Stadt sollte einmal —

„O, Herr Schneider!" konnte sie nur sagen, dann riß
sie sich los und lief wie gejagt davon. Thränen — nein,
Thränen war dieser Mensch nicht werth ; jedenfalls sollte
er sie nicht sehen. , , , , ,(Schluß folgt.)

Grosse internationale

Bekleidnngs-Akademie.
Nur Bheinstrasse 59.

Fachwissenschaft!.Lehr-Institut allerersten E
Hanges für die gesammte

Damen-Schneiderei . |
Heferenzen aus den feinsten Kreisen stehen

zu Diensten. 2664 ä
Direction Hcli . ffleyrer . ®

©@®@® ®®®®@®®®® (S)® ®® ®®
Leset Alle!

Anzügew. u. Gar. u. Maß angef., Hof. 3.50 Mk..
Ueberzieh. 9 Mk., Röcke gewend. 6 Mk., sow. getr.
Kleid, ger. u. rep. bei « . Kleber , Hcrrnfchn.
Luiscnstr.6, n. Wilhelmstr. Must.-Coll. z. D. 10703

Stück 8 Pf.
ktimchjiM Psmit 30  Ps.

6. F. W. Schwanke, än™Ä “''
Telefon 414, gegenüber der Emler- u. Vlatterür.

Versicherungsgesellschaft in Erfurt . (Unter Controle
der Königlich Preußischen StaatSregiernng.)

Vermögen: 63 Millionen Mark. Gegründet 1854.
Bei dem gegenwärtig niedrigen Zinsfuß empfiehlt sich der Abschluß einer

„Thnringia “ .

Rcnten-Bersicherimg,
wodurch das Einkommen verdoppelt resp. mehr als verdreifacht wird.
Mk. 1000.— Einzahlungz. B.

bei einem Alter von 50 55 60 65

Die Thuringia gewährt für

70 Jahren
eine jährliche Rente von 7.111 8,112 9,492 11,327 13,433 Prozent- •

Prospekte und jede Auskunft gratis durch
Adolf Berg , Generalagent , Rheinstrasie 40 , Part.

3346

Sommerfrische Hohenwald
Georgenborn bei Sclilaiigeiibad. Zimmer mit PensionM.4 .ZO.

Näheres bei E . Brunn , Adelheidstrasse 33, Wiesbaden . 10305

5 Mnäbnborm iWIedernhansen i ° T.
Villa Sanitas,

Pension I . Ranges . — Restaurant.
Angenehmer Aufenthalt für Sommerfrischler und Touristen.

Prachtvolle Lage in waldreicher Umgebung u. Fernsicht auf die Höhen des östL Taunus.
Bequeme Bahnverbindung mit Wiesbaden, Frankfurt a. M. und Mainz etc. 6893

Dmkl-SlWWllM
für

Herren , Damen und Kinder
bedeutend unter Preis. 10953

Mainzer Schuh-Bazar
Philipp Schönfeld,

Marktstratze 11. Goldgaffc 17.

, . - Apfelwein"« l.
von Gebrüder F 'reyeisen , Sachfenhanfeu,

Fl. 2» Pf., bei 12 Fl . 26 Pf.. 10119
Speierliug Fl. 30 Pf., bei 12 Fl. 28 Pf

Telephon 2284. M. Erb . AdclHcidftraße<6.

Milchzucker
muß jeder Flasche Kin-
dermilch zugesetzt werden.
da diese erst
die Muttermilch ersetzt.

Ich führe nur keim¬
freie garant. chem.reine
Waare. 10528
Fritz Bernstein,

1. Geschäft: Wellritzstr. 25^



Es ist vielfach die Meinung ver¬
breitet , durch Empfehluug einzelner
Firmen,das ?nur solche Schuhmacher
Schuhwerk für die Dienstzeit an-
fertigcu können, die sich den Namen
Milrtärschnhmacherbeigelegthaben.
Wir machen daher die junge«
Herren , sowie derer« Eitern darauf
aufmerksam, daß jeder strebsame
und leistungsfähige Schuhmacher,
welcher bisher gntes und bequemes
Schuhwerk lieferte , im Stande ist,
auch für hie Dienstzeit vorschrifts¬
müßige Stiefel liefern zu können
und bitten wir die betreffenden
Herrschaften , bei vorkommcndcm
Bedarf ihre seitherigen Lieferanten
berücksichtige« zu wollen. F460

Der Borstan¬
der Schuhmacher-Innung.

llsr allerhaltbarste gediegenste Seidenstoff
für Schirme ist

EdeB *Seide,
sowio erste ftwalitäten in MBnlb-
*cid es Nuiiopoly Hercules etc . stets vorräthig.

Ueberziclicn, Rcparircn jeder Art.
Karl Fischbach,

Üirciiffaüsc -1SJ, zunächst der Marktet'..

49 . Jahrga ng , vro. sa»

Kö»igl.Prr»K.Klaffk>l-Lottcric.
Rur 2. Klaffe 2lK. LoUcrie (Ziehung um

10. August beginnend) sind Kansloose , worunter
einige «lehntet , zu buben. 106N

R , ll ' ienche,
Könial. Lotterie-Einnehmer.

Mainzerstrafic 31.

10988«

Wir,-empfehlen in grosser Auswahl
’WolM ' oi 'lien ' B von8 bis 2511k. per
Shawlĝ ü» allen Farben am Lager, Gar¬
dinen in weise und creme von 4.50 bis
40 Mk. .per Paar, Spaohtel-Gardinen per
Paar 18 Mk. und höher, Stores mit Bilder
von 4 bis 10 Mk., Spachtel-Stores 12 bis
20 Mk- Spachtel-Rouleaus mit Einsatz
4, 5, 6, 7, o und 9 Mk. 8187J. &F. Sutli, Wiesbaden,
Museumstrasse4, Ecke Delaspeestrasse!

Mittagstisch. 8$S 'S
nutzer dem Hause, empfiehlt 10706

Prtvat -Lpetsebans , Frankcnstrafie 3.
P staunten von 6 vollhängenden Bäume» zu

derkaufm Mctzgergaffe 29, 2 St.

Savoj-älötc! mit ttd» I. 1,
Rärenstrasse 3 .

90 Zimmer . Garten , Pension , elektrisches Licht , Personen -Aufzug , comfortabel
eingerichtete Bäder mit eigener Kochbrunnenquelle.

Zimmer mit Bäder von Mk . 18 .— an die Woche. 9460

1425  M.ii.M. 8 cllfmber ££ - MiUl 140  Betten.
(Knücbucli I». Luzern ) . SSad - u . MtflieiiUiirort I . Rg.

Komfort. Kurhaus . Stärkste » atriiim - Scl »werel «iizelie der Schweiz.
Mrilkräftige Kisenq . Ausserordl . lirfolge bei Magen-, Darm-, Leber-, Nieven-
und Blasenkrankh . Chvon. Katarrhe der Athmungsorg. Asthma, Blutarmuth, Korvenschw.,
llekonvalescenz. ISydrotherapie , Iuhalaloriuin , \ascinlmirlicn . Murarzt.
Unvergleichlich schöne aussichtsreiche Lago. Staubfreie, sehr stärkende Alpenluft. Tannen¬
wälder Reiz. Soaziergänge . L.-Tennis etc. Postwagen Bahnhof Entlebuch. F 114Postwagen !

St'allegger -Wyrsclz , Besitzer.

Nene! Kartoffeln! Neue!
di « und mehlreich , per Kumpf 25 Pf.
rosa . , , » ,, .
Mt » agnum boaum „ . 22 .

Mutter -Kartoffeln billig.
Neue Bollhärtnge k St . 6 Ps.

Consmnhalle Jahnstr. 2,
Moritzstr . 1« und Sedanplatz 3 . Tel . 47« .

«Seschliftsvame « finden guten billigen
Privat -Mittags - n . Avendtisch . Gest . Off.
unter « . « . an d . Tagbl .-Berl . 10934

jtlfe gegeil
in̂ Wohn- und Schlafräumeu beseitigt mau sofort
mit Mimosa , venetiamsches Räud)crpulver, per

Fl . 50 Pf., lang reichend, in den Drogerien:
«». Sichert , E . Roebus , TauilNsstraße 25.

Feines Wcin-Nestaurant
au cautionsf. junge Leute, welche gut« Küche ver
stehen, per sofort zu überg. Offerten u. » . « »
hauptpostlagenld.

Empfehle meine täglid,

frischen selbstgemachten
Hausmacher Nudel»
au» nur frischen Eiern u. bestem Mehl, übertreffen

an Qualität alle Nachahmungen. 9461

C. Werner*
Zu haben: Rur Manergaffe 17.

Von jetzt ab täglich 10910

süße Magermilch.
Wiesbadener Molkerei,

Bleichstrahe 2 « . Webergasse 35,

Krisch eingetrossen:
M. neue Mjes-NäriM
M. fupetior IjoU.Polüjärtntte^ -18 Pf.

1. prima holl, polüjnringe%%f
ptailnirte flelicatcß-̂ ärinae Ts%f
Plaviutrtc Ijoll WliUmge
Kirchg . 52. J.0. Keiper, Kirchgŝs.

Von der Reise zurück.
Dr . Rfcker,

Lang gasse 37. _
Ein tüchtiger Schneider empfiehlt sich in uni

auß. d. Hause. Näh. KirchhosSgasse?, 3 l. 10704

MWeslellen des Wiesbadener TaMM
Aarstraße r

Menzel, Emferstr. 4L;
Adelheidftraffer

Birck, Ecke Oranienstr.;
Jung Wwe., Ecke Adolphsallee;
Nicolay, Ecke Karlstr.;
Skt , Ecke Schierstemerstr,

Adierstraffe:
ll, Ecke Schwalbachcrftr. i

jiebeler, Ecke Schachtstr.
Adolphsallee:

»g Wwe., Ecke Adelheidstrq
»dt, Wrechtstr. 16;

Groll, Ecke Goethestr.
Albrechtstraße:

Brodt, Albrechtftr. 16;
Linuenlohl, Ecke Moritzftr.;
Kolb, Albrechtftr. 42.

Kahnhofstraffe:
Engelmann, Bahnhofstr. 4

Kertramstraffer
Prinz , Ecke Eleonorens« .;
Senebald, Ecke Bismarck-Ring.

Kivmarck-Utnsr
Senebald, Ecke Bertramstr.i
Höpsner, Ecke Bleichstr.;
Helvia, Ecke Blücherstr.;
MrnldermanS, Ecke Herinannstr»;
LooS, Ecke Aorkstr.

Kieichstraffet
Bing, Ecke HÄlenenstr.;
Scherge», Ecke Hellmundstr;

fimrr, Ecke Walramstr.;
' »er, Ecke Bismarck-Ring.

Ktncherstraffer
Ecke Bismarck-Ring;
Blücherstr. 24.

KAomstraffer
Klingelhoser, Seerobenstr. 16.

Aanrtzachthnlr
Hcndrich, Eck« Kapcllenstr.

D-tzheimrrstraffer

Drndenstraße:
Weber, Ecke Seerobenstr.

Gleonoreustraffe?
Prinz , Ecke Bertramstr.

Gmferftraffer
Menzel, Emferstr. 4L.

Faulbrnnnrnstratzei
Engel, Ecke Schwalbacherstt

Feld straffe:

terrmann,Feldstr.3;orst, Feldstr. 19.
Frank «« straffer

Rudolph, Ecke Walramstr. ;
Schnurr, Frankenstr. 17.

Kriedrichstrafferf hilippi, Ecke Nengaffe;eysiegel, Ecke Schwalbacherstk.
Goethestraff « :

Krieger, Goethestr. 7;
Groll, Ecke AoolphSallee;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sanier , Ecke Oranienstr.

Gnstav -Adolfstraffer
Mondrio», Ecke Hartingstr.

Harttnsstraße:
Mondrio«, Ecke Gnstav-Adol

Ketenrnstraßer
Bing, Ecke Bleichstr. ;
Orhlschläger, Ecke Wellritzstp

Krllmuudstraßer
taybach, Ecke Wellritzftr.;ürgener Rachf., Hellmundstr. 38;
Scherger, Ecke Bleichstr. F

Hordorstraßor
Latz, Ecke Körnerstr.

Kernrann straff«:
Menldermans , EckeBismck.-Richg,

Herrnkartenstraffer'
Gernand, Herrngartenstr. 7. '

Ktrsthgrakenr
Petry , Steingasse 6.

. sind die folgenden : —
Iahnstraff «:

Schmidt, Ecke Wörthstr.
Kaiser Kriedrich -Wnsr

Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2s
Mosbach, Ecke Zahnstr.

KapeUenstraßer
Heudrich, Ecke Dambachthal.

Karl straffe:
Nicola», Ecke Adelheidstr.;
Neef, Ecke Rheinstr.

KeUrrstraffer
Leudle, Ecke Stiststr. ;
Forst, Feldstr. 19.

Kiiruerstraffer
Lotz, Ecke Herderstr.

Kirchsasse:
Wirth Nachfolger (̂Fr . Laupnchb
Reimimth,
Staffen,

Lahnstraffer
Menzel, Emferstr. 48.

Kuremdargstraßer
Kolb, Wbrechtstr. 42.

Manergasse:
Rompel, Ecke Neugaffe.'

MauritiusstraffeP
Minor , Ecke Schwalbacherstk

Michebsbrrat
Knefeltz Ecke GemeindcbadgäßcheL

Rach-olger (Fr . Lanpnch
Ecke Rheinstr^

mth, Kirchgasse 19;
u, Kirchgasse 60.

LinnentoU, Eche Alhtechtstr̂ .
Leder, Moritzstr. 18;
letä , Ecke Goethestr;
' " Moritzstr. 64.

Neraftraße:
12:

Mel» Ecke Röderstr.
Urnsasse;

lippi, t̂ cke Friedrichstr.;
>el, Ecke Mauergaffe, r

Mratasftraffer̂
Gernmch, LerriMrtenstr. 7;
Krieger, Göthestr. 7.

Granirnstraffer
Birck, Eck- Adelheidstr.;
Sanier , Ecke Goethestr.

PhiUppsbergstraffer
Mondrio», Ecke Harting- uad

Gustav-Adolfstr.
Ulatterstraße:

Weil, Platterstr. 42.
Uoonstraßer

Birck, Ecke Westendstr.
Rheinstraffe:

Wirth Nachfolger (Fr . Lanpus),
Ecke Kirchgaffq

Reef, Ecke Karlstr. r
Dienstbach, Ecke Wörthstr,

Uäderstraffo:
Cron, Ecke Römerberg;.
Kiffel, Röderstr. 27:
Kinunel, Ecke Nerostr.

Römerkergt
Krug, Röluerbcrg 7;
Cron, Ecke Röderstr.

Saalsasse:
Fuchs, Ecke Webergasse.

Kchachtstraffe:
Schiebeler, Ecke Adlerstr.

Scharnharftstraffe:
Ackermann, Ecke Westendstr,

Kchiersteinrrftraffe:
Erb, Adelheidstr. 76.

Kchwatbacherstraße r
Groll, Ecke Adlerstr. ;
Minor , Ecke Manritmsstr .;
Engel, Ecke Faulbrunnenstr;
Beysiegel, Ecke Friedrichs^

Kedanplatzr
Henß, Westendstr. 1.

Krdanstraß « r
Fischer, Walramstr. 31.

Z-eeroveustraffr:
Kliugelhöfer, Seerobenstr. 16t
Wed» , Ecke Drudenstr.

Steingasse i
Steingafse 6;

i, Steingasse 17;

Ktiftftraße:
Leudle, Ecke Kellerstr.

Taunnostraffe;
Schmidt, Taunusstr . 47.

Malkmühlftraffe:
Menzel, Emferstr. 48.

Walramstraße:
Fischer, gegenüber Scdanstr.
Rudolph, Ecke Frankenstr. ;
Weimer, Ecke Bleichstr.

Modergass « :
Fuchs, Ecke Saalgasse.

Mellritzstraff «:
Haybach, Wellritzstr 22;
Oeylschläger, Ecke Helenenstl

Meftend straffer

teuß,Westendstr.1;irck, Ecke Roonstr. ;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr

Mörth straffer
Dienstbach, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorkftraffe:
Loos, Ecke Bismarck-Ring.

Zinnnernrannstraffe r
Berghänser, Ecke Dotzheimerstr.

Ferucr in
Kiekrich:

Heinr. Scheurer, Rathhansstr. IO
Hierstadt:

Carl Häuser, Rathhausstr. 2.
Dotzheim:

Friedrich Ott , Wiesbadenerstr. 1.
Erbeut ,eim:

Stahl , OrtSdicner, Kloppenhstr.
Rambachr

Carl Schwalbach, Bürgst». 144.
KonneuberS t

PhiliPPinr Wiesenbor«,Thalstr.2.

erscheMtLmaltäglich in emrr Morgen--« .Abend-Ausgabe. Bezugspreis SO Pfg. monatl. 8 Freibeilagen.
'IvVVUUvflvI ' Zmmmi  SLnunÜ. Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen auf das Wiesbadetter Tagblatt jederzeit entgegen.
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Vermischtes.
* Eine neue Pest i» Indien . Das durch die Benlen-

,!>cu und die Hungersnoth nun schon seit Jahren fast unaus¬
gesetzt schwer geprüfte Indien steht vor einer neuen Gefahr.
We der indische Korrespondent des „Lancet" berichtet, ist ein
großer Theil des Landes neuerdings von Heuschrecken
Leimgesucht worden. Schwärme sind gesehen worden von
Bcludschistan im Westen bis nach Affam im Osten. Ueber einige
Bezirke sind sie hinweggezogen, ohne irgend einen Schaden zu
iihun, in anderen war die Schädigung der Ernte nicht bedeutend;
während die Insekten an einzelnen Plätzen eine furchtbare Ver¬
wüstung anrichteten. Die Gefahr ist weniger groß von Seiten
Ski  ausgewachsenen, als der jungen Insekten. Diejenigen
Ländereien, wo sich die Schwärme niedersetzen und ihre Eier
ablegen, haben immer am meisten zu leidem Es muß also da¬
hin gewirkt werden, daß in solchen Gebieten das Land umge¬
pflügt und die Eier so verschüttet werden. Wo diese bereits aus-
gckommen sind und die jungen flügellosen Heuschrecken ihre ge¬
fräßige Thäiigkeit begonnen haben, die mit einer völligen Ver¬
nichtung aller eßbaren Pflanzen zu enden pflegt, ist es noth-
ivendig, Gräben zu ziehen, die Insekten hineinzutreiben und
dann mit Erde zu bewerfen. Man kann auch den Boden mit
Stroh bestreuen, das mit Petroleum getränkt und angezündet
wird. Wenn derartige Maßnahmen nicht sofort überall ergriffen
werden, wo eine Gefahr vorliegt, so kann sich Indien zu seinen
bisherigen Plagen auch noch auf einen enormen Verlust an
Lebensmitteln durch den Heuschreckenfraß gefaßt machen. In
einigen Bezirken sind zahlreiche Heuschrecken todt aufgefunden
worden, die angeblich an einer Wurmkrankheit(?) zu Grunde
gegangen waren, da im Inneren der Insekten Maden gefunden
wurden. Diese Heuschreckensind nach Kalkutta zur Unter¬
suchung gesandt worden, damit festgestellt werden kann, ob viel¬
leicht die Natur selbst ein Mittel zur Vernichtung der Insekten
bietet. Was daraus werden soll, wenn der Heuschreckenfraß
größere Dimensionen annimmt, ist nicht abzusehen, da nach den
letzten Berichten die Zahl der wegen Hungersnoth von der Regie¬
rung unterstützten Personen ohnehin wieder um , 14,000
in einer Woche zugenommen hat und auf 820,000 gestiegen ist.
Die Sterblichkeit an der Pest hat sich in ganz Indien etwas ver¬
mindert, besonders in der Stadt Bombay. In Kalkutta kommen
wöchentlich nur etwa 20 Todesfälle an Pest vor, aber im
Ganzen hat die Statistik für Kalkutta seit 1890 jährlich eine be¬
deutende Zunahme gezeigt.

* Die Name« des Fahrrades bei den verschiedenen
Kationen. Im Deutschen sind die Ausdrücke Fahrrad, Zwei¬
fad bezw. Dreirad, Velociped am gebräuchlichsten. Velociped ist
i'ateinischen Ursprungs und bedeutet Schnellfuß; es hat sich bei
Ws' mehr eingebürgert, als das griechische Wort „Bicyde"
Zweirad) und „Tricyde " (Dreirad), Bezeichnungen, die wir
s meistens, wenn wir sie gebrauchen, englisch aussprechen:
veifsikl" und „Treissikl". Von den mancherlei humoristisch ge¬
erbten Bezeichnungen seien hier erwähnt: Stahlroß, Räder-
yier, Strampelmaschine, „Allheil-Mittel". Die Franzosen

Nennen das Fahrrad meistens„1s velo“, das ist die Abkürzung
von „1s veloce“, aber es kommen auch die Namen vor:
„velodpscks", „yelocifere". „celeritifere ", „Bicyde ' und be-
pmders „bicydette ". Ein populärer Name ist „1a bacane",
rs besagt so viel wie „die Maschine". Der wallonische Belgier
sagt in seinem zweifelhaften Französisch: vdodpscks. In
England hieß die Maschine in ihrem ersten unvollkommenen Zu¬
stande als Draisine zuerst: „äancky-borss", das Stutzerpferd,
oder noch drastischer„bobby-borss", Steckenpferd, und „bone-
gbaker", Knochenschüttler. Aber gerade in England entwickelte
pch das Fahrrad gewaltig und eroberte sich eine höchst geachtete
»nd beliebte Stellung. Man nennt das Fahrrad jetzt in Eng¬
land allgemein„Dbs Cyde ", d. h. das Rad, und bezeichnet
die Abarten durch Borsilben: Bicycle— Zweirod, Tricycle—
Dreirad, oder durch besondere Wörter: Tandem, Rover, Racer.
Ueberhaupt sind die meisten Fachausdrücke, die das Fahrrad und
seine einzelnen Theile betreffen, englischen Ursprungs. Das ist
nur ein Ausdruck für die Ueberlegenheit, welche die
englische Fahrrad-Fabrikation lange Jahre hindurch auf dem

Weltmärkte festzuhalten verstanden hat. Die Chinesen, denen
das Fahrrad eine staunenerregende Jmportwaare war, haben
sich durch bildliche Benennungen zu helfen gesucht. Sie nennen
es bald „gognia", Pfad aus der Fremde, bald „ksi-tsobsr",
fliegende Maschine, bald auch„sütsüu". selbstlaufender Wagen.
Ein chinesischer Landmann hat einem englischen Weltumfahrer
auf dem Zweirade folgende Definition des Zweirades gegeben:
„Das ist ein kleiner Maulesel, den man an den Ohren führt
und den man zum Laufen bringt, indem man ihm Fußtritte in
den Bauch giebt."

-n. Das arabische Henna, der bekannte Farbstoff, mrt
dem sich die Orientalen, und vor Allem ihre Damen, die Finger¬
nägel und auch noch andere Körpertheile zu färben pflegen,
stammt von einer Pflanze, dem Hennastrauch, und ist in dessen
Wurzel enthalten. Im Bazar von Alexandrien werden zwei
Sorten Henna verkauft, das gewöhnliche und noch ein besonderes
„Henna von Bagdad", das etwas dunller ist. Der Hennastrauch
besteht jedenfalls nur in zwei Varietäten, von denen die eine
Dornen besitzt, die andere nicht. Sie unterscheiden sich auch in
der Größe der Blätter und in der Stärke des Blüthendufts. Das
aus ihnen gewonnene Henna ist aber bei beiden völlig gleich und
erzeugt in allen Fällen eine röthlich-gelbe Färbung. In Ost¬
indien wird das schöne blauschwarzeHaar, auf das die Einge¬
borenen so stolz sind, künstlich erzeugt, indem es erst mit Henna
gelb gefärbt, dann getrocknet und schließlich mit Indigo oder
einer Mischung von Indigo und Henna behandelt wird. Wahr¬
scheinlich ist das „Henna von Bagdad" ein- solche Mischung. Der
Verbrauch des Stoffs muß ein ganz ungeheuerer sein, denn von
Egypten allein wird nach der Türkei jährlich für 3 Millionen
Mark Henna ausgeführt, während Algier und Tunis an Egypten
4000 Mk. jährlich für Henna bezahlen. Auch in der abend¬
ländischen Industrie spielt das Henna eine gewisse Rolle, ob¬
gleich es durch die Theerfarbe stark bedrängt wird. England
und Nordamerika verbrauchen jährlich je 7000 Kilogramm. In
Egypten muß der Stoff wohl massenhaft gewonnen werden,
da außer den genannten Ausfuhrmengen noch ein gewaltiger
Verbrauch im Laube selbst staiifinbei, da die Egypier fast jedes
Hautleiden mit Henna behandeln. Eine gewisse medizinische
Wirkung mag es wohl besitzen, da es auf der Kopshaut leicht
anregend wirkt, ohne schädliche Einflüsse zu hinterlassen.

* c . K Die Einrichtung eines Polnrschiffes. Aus
Lonoon  wird berichtet: Das für die britische antarktische
Expedition bestimmte Schiff „D i s cover y ist jetzt fertig
und kann jeden Dag seine auf drei ^ ahre berechnete Veife an-
treten. Das Schiff ist nicht schön anzusehen. Es hat nicht die
Feinheit der Linie, die wohlabgewogenen Proportionen oder die
Anmuth der großen Dampfer, di- daneben im „East Jndia Dock"
liegen. Die „Discovery" ist eine wirkliche„hölzerne Mauer' ;
sie ist ganz aus ausgetrocknetem Bauholz gebaut. Der Schiffs¬
rumpf am Bug ist nicht weniger als 11 Fuß dick, aus massivem
Eichen- und Eisenholz. Die zahlreichen Schiffskammern haben
Thüren von ein Fuß Dicke. Das Prinzip der Doppelthuren ist
für alle Laboratorien und anderen, sich vom Deck öffnenden
Kammern angenommen worden. Beim Eintreten wird erst die
äußere Thür geschloffen, ehe die innere geöffnet wird, sodaß die
kalte Luft keinen direkten Zutritt findet. Der interessanteste
Raum, in dem die meiste wissenschaftliche Arbeit gethan werden
wird, ist die Offiziersmesse; von dieser aus betritt man die
Kabinen des Kapitäns, der Offiziere und Gelehrten, die alle ge-
müthlich, wenn natürlich auch etwas beengt sind. Die Offiz'ers-
messe ist verhältnißmäßig sehr geräumig. In der Mitte steht em
großer Tisch, um den sich der große Stab an den langen Tag¬
nächten der antarktischen Region versammeln, Notizen vergleichen
und Berichte vorbereiten wird. Dieser Raum dient aber nicht
ausschließlich ernster Thätigkeit. Es sollen darin auch häufig
,sing -songs" veranstaltet werden, und ein Klavier  und ein
"pianola" werden zur Unterhaltung beitragen. Hier wird ferner
die Zeitung"  hergestellt werden, — das sieht nämlich Jeder,
der niemals dabei geholfen hat, als die denkbar lustigste Be¬
schäftigung an. Die Zeitung der „Discovery" wird von Leutnant
Shackleton herausgegeben, der gleichzeitig sein eigener Schrift-
leiter, Leitartikelschreiber, Reporter, Drucker, Setzer, Verleger
und Annoncenacquisiteur sein wird; er scheint aber mit seinem

Schicksal ganz zufrieden zu sein. Sein Druckermaterial ist nicht
sehr groß, es besteht aus einer Schreibmaschineund einer Ver-
oielfältigungsmaschine. Er kann für von auswärtigen Mit^
arbeitern eingesandte Beiträge keine Verantwortlichkeit über¬
nehmen. auch wenn Marken beigelegt werden. Auf Deck der
Discovery" befindet sich eine Windmühle, die zum Treiben der

elektrischen Maschine für elektrisches Licht benutzt wird, falls die
Kohlen Nachlassen. Der Unerfahren- kann sich schwer die Ent¬
behrungen der antarktischen Forschungsarbeit vorstellen, ^ wenn
er die Berge von Vorräthcn für „leibliche Genüsse  steht,
die im Schiffsraum aufgestapelt sind. Da sind 3000 Pfund
Pennican(harter Fleischkuchen), 12,000 Pfund Thee, Kaffee und
Kakao, und viele Kisten mit anderen Genußmitteln, und drei
Tonnen — Tabak!  Was Wunder, daß die Theerjacken der
„Discovery" beruhigt in die Zukunft schauen. . . -

* Die erste operative Eröffnung des Magens.
Dieselbe geschah im Jahre 1636 in Königsberg durch den
Chirurgen Daniel Schwabe, der sich nach den Angaben der medi¬
zinischen Fakultät ausgeführt. Ueber diese glückliche Kur hat die
Königsberger Fakultät einen Bericht veröffentlicht, der noch er¬
halten und bekannt ist. Er war jedoch nicht die erste Veröffent¬
lichung, die darüber ins Publikum drang. Ein glücklicher Zu¬
fall hat es gefügt, daß ein „fliegendes Blatt", das in Knittel¬
versen in der Melodie von der Tageweise" die That des Herrn
Daniel"Schwabe besang, auf den Jahrmärkten gesungen und
mit Bildern illustrirt Ivurde, hier und da aufbewahrt blieb. Ein
solches befindet sich auch im Besitze des Ober-Bibliothekars an
der KönigSbergerUniversitätsbibliothek, I)r. Reicke, und es wrrd
nun von 1)r. O. Ehrhardt im neuesten Hefte der „Altpreuß.
Monatsschr." veröffentlicht. Der Titel des Blattes lautet:
Ein- warhafftige wunderbarlich« und unerhörte Beschrerbung

(von eines Pauren Sohn) mit Nahmen Andreas Grrenhert(aus
dem Dorf Grinwaldt) wie derselbe am Pfingstdiensttage früh
Morgens umb 6 Uhr unversehens ein Messer verschlungen
Welches ihm hiernach zu Königsberg(den 9. Julr, umb 10 Uhr
von Herrn Daniele Schwab) Chirurgo Ocelisten ur"
Bruchschneiders(wieder aus dem Magen geschnitten. Und negft
Göttlicher Hülfe beim Leben erhalten) wie Ihr in diesem Gesang
vernehmen werdet. In der Melodey von der Tageweise. Der
Bericht, auf dessen Einzelheiten hier nicht eingegangen werden
kann, schildert nun in ergötzlicher Weise, wie der Knecht Andreas
Grünheide einmal eine „Schwachheitund Bangigkeit seines
Magens verspürte, und wie er, um Erbrechen zu erregen, sich
den Schaft seines Messers in den Hals stieß, wobei ihm jenes rn
die Speiseröhre und dann in den Magen glitt; wie er dann an
di- Professoren in Königsberg gewiesen wurde, drem Anbetracht
der Neuheit des Falles einen Fakultätsrath abhielten, worin die
operative Eröffnung des Magens zum ersten Male beschlossen
wurde; wie sodann, während der Dekan, der „Bett-reisig war
und mit dem Leibe nicht dabei sein konnte, nnt seinem Gebet tn
Gedanken dabei war — man hatte dazu eine Kammer Heizen
lassen, dort betete der Herr Dekan laut zu Gott — die Operation
unter vielen Mühen und langem Suchen nach dem Messer voll¬
führt wurde, bis endlich der Patient mit freudigem Muthe ries:
Das ist mein Messer". Dadurch, daß das Operationsmesser

sich an der Spitze des verschluckten verbog, entstand dann m der
Stadt daö Gerede, der Bauer habe einen so steinharten Magen,
daß die Messer beim Schneiden schartig wurden. Der König
von Polen und Schweden ließ sich das Messer zeigen und ver¬
langte es zum Geschenk, was ihm auch nicht abgeschlagen wurde.
Der Patient blieb dann dauernd gesund. Das „fliegende Blatt
hatte seine Schicksale. Am 2. August 1636 war es gedruckt wor¬
den, und schon zwei Tage später ließ die medizinische Fakultät
durch ihren Dekan eine „nothwendige Ablehnung" erscheinen,
iveil es „ein Gaffengesang sei, dergleichen die Umstreicher aus
den Gaffen, bei Zulauf vielen Volkes mit vollem Halse auszu¬
singen pflegen", weil es ohne Censur der Fakultät und ohne
Unterschrift seiner Magnifizenz veröffentlicht wurde, und end¬
lich weil der Verfasser in der Anordnung, m der die Aerzte er¬
wähnt werden, gegen den Respekt verfehlt habe. D,e Fakultät
erreichte auch, daß die Exemplare dieses„übel inform,rten und
refcrirten Lügegedichts" in Königsberg und Danzig konstscirt
und vernichtet wurden. Trotzdem sind einige erhalten geblieben.

Deutscher Hof.
Heute und jeden Donnerstag Abend, 8 Uhr anfangend:

Concert,
ausgefübrt vom Cornet -Quartctt des 80 er Inf .-Uegts.

Es ladet höflicbst ein 10993Jean Gonradi.

Chemiker.
zuverlässiger Analytiker, sucht vorüber¬
gehende Beschäftigung in hiesigem Labo¬
ratorium gegen mäßige Entschädigung,
ev. als Volontär. Gest. Offerten *«ii»
V. 8 . 373 an de» Tagbl .-Verlag.

Md. Zuschiicide-Uiltcmcht,
leichtf. Methodef. sämmtl. Damen- und Kinder-
Garderobe. Volle Garantie zugesichert. Aufnahme
täglich. Costüme werden zugefchuitten. Ausländ.
Zeitungen. Taillen, Blousen 60 Pf., Rockschn.
76 Pf. bis 1 Mk.

_ Frl. Hur ». Jahustraße 8, 3.
Gardin.-Wäfch.u. -Spannereip. Fenst. 80 Pf.,

gewaschen 50 Pf . Näh, z. erst. Goldgasse6, 1 St.

Herrschaftliche Villa
in schönster und vornehmster Lage zum Preise
von 100,000 Mk. zu verkaufen. Offerten erbeten
unter SB. 8*. 330 an beit Tagbl.-Verlag hier.

Suche ein Hotel, Gasthaus, Bier- oder Wein-
Restauration zu kaufen oder Privathaus, welches
man zur Wirrhschast einrichten kann. Jede An¬
zahlung wird geleistet. Offerten sind unter
I, . 8. 3S3 im Tagbl.-Verlag abzugeben._

Gesicherte Existenz.
Ei» Geschäft der Lebensmittel-Brauche für

rn. 8000 Mark baar zu verkaufen. Branchc-
keniitn'.sfe nicht erforderlich. Off. unt. T . 8. 330
«in den Tagbl.-Verlag erbeten._

Damen-Rav,
„Rcckarsulmer Pfeil, Luxusrad", sehr ivenig ge¬
fahren, für «0 Mk. zu verk. Westendstr. 11, 1 I.

Malmte:„Wohnung xn vsv-
miethen"» auch anf-
gezogen, vorrälhiŷ"
Tagblatt-Berlaa.

Zugsestes Pserd,
sehr geeignet für Einspänner-Lastfuhren, zu ver¬
kaufen oderznvertauschen. Näh. Tagbl.-Verl. 10911
Bei sehr guter Bezahlung,
»Ulk gegen Kaffe, lause ich alle Arten Möbel,
Betten, Waffen, Fahrräder,

UW  WchMW-AUlWMW,
Fuhrwerksutensistcii, Nett- n. Fahrzeuge, Waaren-
iager und dergl. mehr. Gekaufte Sach
sofort abgcholt

Sachen werden
6829

Jacob ITulir, Goldgaffe 12»
“ I. 858.Telephon No.

.Bessere Herren
erhalten volle Pension zu mäßigen Preisen, mit
Zimmer. Anfragen erbeten Goldgaffe 2» . 3953

Riehlstraße 21, Hochp., sep. Eing., zwei
schön möbl. Zimmer für 32 Mk. und ein Zimmer
mit Kaffee für 20 Mk. zu vermiethcn.  4982

Wrvergaffe 0, Elke Burgstratze, 3 Sr.
hoch, ist eine Wohnung von 4 Zimmern nebst
Zubehör zum 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
beim Hausverwalter daselbst oder Moritzstraße 13
bei Rechtsanwalt Or . Sciiolz . F229

Ein Lagerplatz von circa 60 Rulhen an der
Schiersteinerftrahe ist im Ganzeno. auch parzellen¬
weise auf den1. Oktober zu vermietheii. Näh. bei
31. Küss, Bleichanstalt, Wellritzthasi_ 5320

Modes.

MMlMiMS TlWM.
40 Mk. Inhalt , zwischen FrankkUiterstraße und
Post verloren. Gegen gute Belohnung abzugeben
Kl. Frankfurterstraße 2!

Sechs Schtüsscl verloren
^ ^ worden. Abzugeben gegen Be¬

lohnung. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 10990

Entlaufen
ein großer schwarzer Pudel , ans den Namen
„Moritz" hörend. Wiederbringer gute
Belohnung. Vor Ankauf wird gewarnt.

Lonii Sfeuendorfl.
Kötel u . BadhanS „ Zum Engel " .

Ein schottischer Schäserhnnd
(Collie) ciulaufei!. Abzugeben

gegen Belohnung Kurhaus -Restaurant.
Ii' Hljeynn Keine Anlwort? Sie haben1. Ü. VI Do* wohl Brief nicht abgeholl?
Ob ja? ob nein? erwartete schon gestern.

HerbstzeitloseD. verkannte Leidensschwester.

Frl ., der franz. Spr . vollst. mächtig, w. St.
als 1. Arbeiterin oder Verkäuferin . Offerte«
unitt -W . su 33 3 o« deuTm-bp-Verlag.

»8»r » Brf. liegt unter 1. II. 3. Buchftab
d. Straße,wo Gruß erwid., postlagernd

Todes -Anzeige.
Verwandten und Bekannten die

iranrige Nachricht, daß cs Gott dem
Allmächtigen gefallen hat. , unser
innigstgeliebteS Kiud, Maria , im
Alter von6 /̂2 Monateu nach kurzem,
aber schwerem Leiden zu sich zu rufen.

Die tiestrauernden Eitern und
Geschwister:

Heinrich Lang, Briefträger,.
Herderstraße 4.

wär  Von Vcrtobungcn, Heirathcn, Ge¬
burten und Todesfällen wolle man ccm
„Taqblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähimng derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Anv de» WieslmdenerCivtlsiandsregisteru
Geboren. 26. Juli : dem Taglöhner Georg Bürk

e. T„ Anna Elisabeth. 28. Juli : dem Schlosscr-
gehülsen Carl Haage. S ., Carl.

Aufgeboten. Mechaniker Jacob Kurz zu Cassel
mit Elijabethe Wilheluiine Kaps hier. Fabrrk-
orbeiter Peter Günther hier mit Karolme Rasch
hier Maurer Ludwig Moritz Kaiser zu Rambach
mit Elise Marie Damm hier. MatroseF-rd,»and
Zaun zu Broich mit Elisabeth- Katharine KappuS

Caub. Verw. Seiler Georg Philipp Huttcn-
bcrger z» Pfungstadt mit Georgine Eleonore

Geftoricm°30? 3ub : Hefe- und Mehlhändler
Bülheim Petry. 71 I .; Johanna, g-b, Kimbel
Ehefrau des Königl. NegiermigsfecretarS Carl
Rührig, 63 I . 31. Juli : Privatlere Karolmi
Ehlberg, 76 I . _̂ _
Aus auswärtigen Zeitungen und nach

dirrrtc» Mitttzeilungen.
Geboren. Ein Sohn: Herrn Oberleutn. Vollraiy

von Bülow. Pyrmont. Herrn Laudrath vr.
Haimnerschmidt, Gelseukirchen. Herrn Zahnarzt
vr . Franz Hering, Leipzig. ^ Eine L,ochter:
Herrn Seminai-Drrector Thaer,Waldau(O.-Pr .).

B-rlobt. Fräul. Paula Bcrgholz mit Herrn Kgl.
Preuß. Ingenieur und Pionier-Offiziera. D.
Alfred Haeniq, Dessau—Mannheini, p r̂aul.
Carla Becker mit Herrn Referendar Ludwig von
Kttsserow. Uelzen. Fräul. Alice Bruckner mit
Herrn L-iitnant Erich Schennger Altona-
Brandenburga. H. Fräul. Kathi Hebendanz
mit Herrn Gymnasiallebrer Hans Striegel, Rosen-
heim- Forchheim. Fräul.,Elf- Lehmann mit
Herrn Dr. insä. Paul Pollitz, Munster>-.29.

Gestorben. Herr Rittmeistera. D. Graf Karl
Christian Gustav Schimmelmaiiu, Hagen. Herr
Professor Konstantin Cretius, Berlin. Herr

„ jt Hauptmannz. D. Alürecht Gabriktz GumbiUncii».
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1 Rubel, alter Kredit -Rubel == A 2.10; 1 Peso A  4 ; 1 Dollar = M 4 .20; 7 fl. aflddautscho Whrg . -- A  12; 1 Mk.-Blto. = A  1.50; 10CS. österr . Konv.-Mttnzo = 105 fl.-Whrg . — Keichsbank - Disconto 3 '/a pOt.

Zf. Staatspapiere.
87« D. R.-Anl. (abg.) JA 101.20
87« » » - » 101.
3. . » » - » 91.20
37a Pr . c. 8t.-A.(abg.) » 100.90
37« » » t — » 100.90
3. . » » » - » 91.70
4. . Bad. St.-A. » 104.70
37« » » O. (abg.) » —
37» » » » * 99.20
4. . Bayr. » » » 101.90
37« » E.B.O.u.A.A.» 99.30
3. . » E. B. Aul. » 89.20
37a Hamb. St.-Rente » 101.
37« » » » 99.
3. .
4. . Gr. Hess. » » 103.20
4. . » » »(v.99)» 104.40
87« 1» » » t> 93.70
3. . » » » 'S) 88.70
3. . Sächsische» » 89.60
4. . Württ . A. 104.
87« » » (abg.) » 98.70
3' /a » » » 98.70
3. . » » » 88.60
37« Franz. Rente Fr. —
1,6. Gr.E.B.A.stfr.v.90 » .37.40
17* » Anl. v. 87 » 42.50
17* » » » » (kl.) » 42.50
8. . Holl. A. » 1896 li.fi. 93.50
4. . Ital .Rentei. G. Le —
4. . » » ult . » 97.10
4. . » » lOOOr » —
4. . » » kleine » —
2,*. » » » 59.70
4. . Norw. A. v. 92 JA 102.20
3Va
Z

» » » 98.

4. . Oest. Goldrente ö.fl. 100.90
4. . » K.ii.c.E.ü .stfr. » —
57* » St.O. (F.J .) S. » —
5. . » (abg. G.C.L.) » 102.10
8. . » Lokalbalm Kr. --
47« » Silb.-Rt. Juli ö.fl. 99.
475 » » » April » 99.
47s » Pap. » Febr. » —
47° » » » Mai » 99.
47« Portug. St.-Anl. JA 37.50
47« » Tab.- » » 100.20
3. . » äuss. Scli. £ 25.50
5. . Rum.(alt) v.81-88 JA 90.
5. . » »92 » 90.20
5. . » »93 » 90.20
5. . » Sdhalzarrw. » 94.60
4. . » von 90 » 77.10
4. . » » 91 » —
4. . » » 94 » 77.50
4. . » » 96 » 77.50
4. . » » 98 » _
4. . Russ. Cons. v. 80 » —
4. . » Gold.Av.89 » _
4. . » »II »90» —
4. . » St.R.v.94aKRbl. 95.70
37« Sclnv.O.v.80(abg.) » —
37a » » » 86 » 96.75
37« » » » 90 » —
3. . » » » —
4. . Serb. amort. v.95 » 67.60
4. . Span.v.82(abg.)Pes. —
37- Türk.-Egyp.-Trb. £ —
5. . » Zoll-O.v.86 Fr. —
5. . » Fund. »88 JA 99.10
L . » priv .stfr.»90 » —
t. . » cons. » »
1. . » conv. Lit. B.Fr. —
1. . » » O. » —
1. . •» V 1). » 24.25
4. . Ung. Gold-R. JA. 99.90
4. . » » (kl.) » 100.20
3. . » Eis. Thor » 83.50
4. . , 8t.(ICr.)Rt. Kr. 93.80
47« »E.B.v.89stf.G.JA —
47a » » Silber ö.fl. —
47a » Inv.-A.v. 8̂ .ft 103.20
6. . Arg.i.d .-A.v.87 Pos. _
47« » » vo-n 88 JA 71.25
6. . Chin. St.-A. v.95 £ 101.90
572 » » JA 102.
5. . » » v. 96 £ 94.20
47- » » » 98 » 83.30
4. . Egypt. unific.A. Fr. 107.20
37a » privil. » » 101.
5. . Mex. inn. I-IV Pos. 41.
5. . »äus.v.99stl408jp 97.70
5. . » » 2040r » 97.30
3. . » cons. Pes. 25.50

Zf.
4. .
37»
3V»
3'/a3. .
8‘/2
3>/»
3'/-
37«
37-
37»
37-
3V»
37«
87-
8‘/«
4. .
4. .
8. .
37-
4. .
37-
87«
87«
A. ..

Provinz - u. Städte -Anl.
IUieinpr.XX.5XI .ft
do. X,XII -XVI »
do. XIX »
do. XVIII »
do.IX,XI u.XIV »

Prov. Posen »
Frkf .a.M.L.N u. Q »
do. Lit. R (abg.)
do.
do.
do.
do.
do.

8 Y. 86
T . 91
U » 93
V » 96
W» 98

do. Str.-B.» 99
do. v. Bockenb.

Berlin von 86/92
Bingen von 99
do. » 1900
do. -> 95
dp. » 98

Dannstadt v. 91
do. von 88n.94
do. » 79u. 81
do. » 97

Erlangen v. 1900

104.
98.50
99.
93.
87.30

97.20

97.10

97.20

99.90

101.10

Giessen von 90 JA
do. » 93 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Hanau »
Heidelbergv. 1901»
Homburgv. d. H. »
do. von 99 »

Kaisersl. v. 91 »
do. von 89 »
do. » 97 »

Karlsruhev. 1900 »
do. von 86 »
do. » 89 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Kassel (abg.) »Köln von 1900 »
Limburg (abg.) »
Ludwigsh. v. 1900 »
do. von 90 u. 92 »
do. » 96 »

Magdeburgv. 91 »
Mainzv.91 »
do. » 99 »
do. ■» 1900 »
do. » 78 u. 83 »
do. » 86 u. 88 »
do. (abg.) J . »
do. von 94 »

Mannheimv.99 »
do. von 1900 »

'a do. » 88 »
- do. » 95 »

do. » 98 »
Münchenv. 1900 »

. Nürnberg »
/2 do. »

Pforzheim v. 99 »
/« do. (abg.) v. 83 »

Wiesbadenv.1900 »
do. (abg.) »
do. von 87 »

/» do. » 91 »
/a do. » 96 »
/» do. » 98 »
/ä Worms von 87/89 »
/a do. » 96 »

do. » 92 »
Würzburg v. 99 »

102.20

101.

102.50
89.80
89.80

102.50
93.

95.40
95.40
95.40
95.40

103.

95.50

102.60
96.

95.30
95.

102.30
101.80

/«
/«
/«
/«
/»

37-
4. .
3 ,8 .
3 ,8 .
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
4. .
6. .
47a

Amsterdam h.fl.
Buk. v.84(conv.) JA
do. » 88 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Chrietiania v. 94 »
Kopenhagenv.86 »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le
do. (kleine) »

Rom(i. Gold) gr.I »
do. II/VIII »

Stockholmv. 80 JA
Wien (Gold) »
do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

St.Buen.-Air.92Pes.
do. £

87.50

68.80
88.60
88.20
98.50
98.50

Divid.
Vorl. L.
1048
97a
7
7
7
V

11
87t
6
6

10
9
8
87'n
6
87a
8
87:
7
8
6
7

10a«
97a
7

5
4
6

11
4
5
6
9
8
8
9
77;
6
6°«
8
9
7
7V
6
7

Bank -Aktien.
Dtsche. Rb. JA.
Frankf. Bk. »
Badische » R.
B. f.ind. U. JA.
Berliner Blc. »
Bresl.D.-B. »
Drmst. Bk. s.fl.
Dtsche.Bk. JA
»Eff. u.W. R.
»Gen.-Bk. »
»Yer.-Bk. »
Disk.-C.-A. »
Dresd. Bk. »
»Bankver. »
Frkf.H.-Bk. »
»Hyp.C.-Y.»
Mannb. Bk. »
Mitteid.C.B. »
Oest.-U.B. Kr.
Pfalz. Bk. JA.
» Hyp.-Bk.
Pr.B.-C.-B. R.
Wien.B.V.ö.fl,
Wrtt.N.-B. sfl.
„Ver.-Bk.

152.
179.90
115.
69.80
85.10
74.50

190.20
104.50
103.90
115.
172.30
128.
106.30
182.
122.80

106.30
118.40
115.
165.50
128.20

106.10
140.50

24 24 Cb.B.An.u.S.«ft 373
do. OOOr » 373.

7 Oh.Bl.Silb.Br. » —
15 16 » D.G.u.Sl.S. » 232.
14 14 » Fbr.Gldbg. » 179.
16 5 do. Griosb. » 225.
26 20 Ch.Fw.Hüclist » 312.
5 0 do. Mülilli. » 84.

12V» 127« Chem. Albert » 154.30
5 » Ult. Fk . V. » 75.30

10 El.Aco. Berlin » 119.
0 » Anl. Köln » 31.60
7 » Cont .Nrnb. » —

15 » Ges. Allg. » 173.50
7 » HeliosKöln » 44.

11 10 » Labmeyer » 111.
51/« 57« » Liebt u.Kr. » 100.

15 0 » Schuckert » 94.
10 10 » Siem . u. 11. » 150.
7 67« » Utn.Ff .AE » 65.70
6 6V« do. Zürich » 114.
C 3 Filzfabr.Fulda » 103.
9 Gas Frankf . » 165.

14 12 Gelsk.Gussst. » 90.
5 7 Gum. V.Brl.Ff. » —
9 Kalk Rb. W. » 85.
5 0 Kupfw.Heddh.» 52.10

12 12 Lederf.N.Sp. » 160.
4 2 Löhnb.-Mühle » ■-
67« Masch.A.Hilp. » —

10 do. Klein » 103.
25 16 Msch.Bielef.D. » —
17 10 » Fab.u.Schl. » 119.
10 » Gsm.Deutz » 125.
5 » G.Hemmer » —

15 » Karlsruher » 210.
10 10 » Mot.Oberu. » —
12 » Schp.Frth . » 165.
0 » Witten . St » 37.50
6 Mehl-u.Br.H. » —
6 Oelfabr.Ver.D » 104.50

11 Pinself. Nrnb. » 160.
5 5 Prz.Stg.Wess. » 79.90

10 9 Schst.V.Fulda » 134.
17 18 Siem. Glasind. » —
2

67°
Spinn.Lamp. » 88.

67° » Ettlingen » —
8 » Stdtb.üöp . » —
47« 0 » Nordd.Juto» 57.50
3 0 » Westd. » » 75.
5 8 Tk.Tb.Rg.abg.^ —
9 Verl. Deutsche JA —
0 » Richter » 8.
6 5 » Kölner » —
7 » Strassburg » 110.
9 Verz. Eis Hilg. » —

15 15 Zellst.Waldb. » 224.
4 » Ver.Dresd. » 66.50

Divid.
Vorl. D. Bergwerks -Aktien.
167° Bocli.Bb.u.G. JA 166.
6 9 Bud. Eisonw. » 95.

21 29 Conc.Bergb. » 242.
20 Escbweilor » 176.
10 13 Gelsenkirchen » 160.40
11 Ilarpener » 150.
12 15 Ilibernia » 150.50
10 10 Kaliw.Ascbsl. » 143.80
17 17 Westereg. Al. » 206.
47« 47« do. Pr .-A. » 105.
5 5V« Kön. Marienh. » —
9 11 Massen » —

13 10 Obsehl.Eisoni. » 98.80
14 147« Riebeek-Mont. » —
16 Ver.Kön.Lra . R. 177.20
10 10 Oestr.Alp.M. ö.fl. 212.
6 Dux-Bdb.abg. » —
67* 7 Gz.Kfl.EB.nB. » —

Zf. Pr .-Obl. v. Transp .-A
Bg.-M.E.-B.L.C JA
Br. Ld.E.B.G. E.2.» 101.20
do. Em.I (abg.) » 93.60

Ilomb. E. B. s.fl.
Pfalz. Bx.Mx.Nd. JA  103.40
do. (convert.)

37«
4. .
37a
47a
4. .
37«
472
47a
47a
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
47«
37a

Allg.D.Kleinb.< .ft
do. Ser. VIII »
do. » IX »
do. von 95 >i. 93 »
do. Ser. IV-VI »
do. - VII

Cass.Strasäenb. »
D.E.B.G.Frkf.S.I »
do. Sor. II »

S.E.B.G. Darmst. »

73.50
73.50
73.50
67.
67.
67.
90.
91.

100.30
91.25

Divid.Voll. L.
13n
20

Industrie -Aktien,
127-
0
8

15
5

12
7

12
2
77«
77«
9

12
77-
9

12
6
77:
57«
5
6
7
67«
8

10
8

14

3
13
7

12
4
8
8
9

13
77«
9

13
6
7
6
5
6
7
67-
8
8
8

Al.(50"/«E.) Fr.
B.Zckf. Wh. fl.
S.Ibl.(40°/oE)JA
do. 600 300ür»
Bleist.Fab .N. »
Brau-V. S.-T. »
» Bin ding »
»Duisburg »
» Eiehe Kiel »
»Essigbaus »
»Heil.Frkft . »
» » Pr .Akt. »
»Kempff »
»MainzA.B. »
»Parkbr . »
» Sonne,Sp. »
» Stern,Obrr.»
»Storch,Sp. »
»Tivoli,Stg. »
»V.Gr.u.Sg. »
»Werger,W. »
» Nic.,Hofbr. »
»Nürnberg »
» Pforzheim »
»Worms Oe. »
Cem.IIoidelb. »
» F. ICarlst,

14 »Lothr.Metz»

129.20
79.90

102.50
202.
60.

230.90
120.
184.
94.

131.30
142 20
130.
261.50
109.
131.
251.
103.50
93.

106.
91.

106.
106.
121.50
124.90

130.50

4.
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. ,
4. .
4.
5. ,
4.
4. ,
4.
5.
5.
47:
4. j
4. ,
4.
4. .
4.
5.
5.
5.
5. .
4.
3.
3.
5.
5.
4.
3.
3.
3.
3.
3.
3.
5.
3.
3
3.
3.
4.
4.
4.
ix_
2,‘ .t
i.  .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

!:4:
5. .
5. .

voA?dL. von  Transp .-Anst.
67« 67« Braunsch.Lds. JA —

107« 107* Ludw.-Bexb. s.fl. 220.50
67* 67* Ijüb.B.IIamb. JA. 134.
27* 3 Marienb.Mlaw.R. —
7 67* Pfalz .Maxb. s.fl. —
57« 57* » Nordb. » 125.
77« 6 Allg.D. Klb. JA —

10 87« » Lok.-Str. » 147.50
37* 37* Cass.Str.-B. » 96.
7 Südd. Eis.-G. » 134.
8 10 Hamb.-Am.-P. » 118.40
77» 87« Nordd.Lloyd » 113.

do. ult. » —

6 6 V.Ar.u.Cs.P. ö.fl. 114.70
6 57- do.St.-A.v.94 » —
77° 67° Böhm. Nordb. » —

117>° 127- Buschtehr. A » —
13 117* do. B. —
67* 67* Lemb.Cz.Jass.» —

57-° 67° Oest.Ug.St.B.Fr. --
7° 7° » Sb.(Lmb.) » 21.90

57- 57* » Nw.Lt.A ö.fl. —
6 67* do. Lit. B » —
1 1 Raab.Oed.Eb. » —

47»i 47-« Rchb.-Pb.C-M» —
5 5 Stuhlw.R.Grz. » 105.50
5 5 Ung.-Galiz. I » —
6 690 Gotthard Fr. —
47- 47- Jur .-Spl. Pr .A » —
4 4 do. St.-A. » —
0 0 Jr . Genuss3ch. JA —

Schw.Centr. Fr. —
5 5 » Nordost » —
5 57- Vor. Sehweizb. » —
5 5 It . Mittelmb. Le 100.20
67- 7 It .Gs.Sic.E.B. » —
675 It .Mr.(Ad.N.) » —
1»° 1 Westsicilianer » —
47- 5 Anatol.E.-B. JA 83.

Iwang.D. (g.) » —
57« 57° Lux .Pr .Hri. Fr. 87.
0 0 LaVl .Vrz.A. Le —
0 0 do. St.-Akt »,

Böhm. Nb.stf.i.G. JA
» Wstb.stf.i.S. ö.fl.
do. in Gold JA
do. von 95 Kr.

Elisabetlib.st.i.G. JA
do. (kleine) »
do. stf. In Gold »
do. » (kleine) »

Ks.F.Nb.v.72i.S.ö.fl.
do. v.87i. Silb. »

Fr.jos .-B.i. Silb. »
Gal.K.L.B.stf.i.S. »
Gr.K.v.71stf.i.S. »

» 72 » »
» 63 » »

Kseb.0 .89 » »
do. in Gold JA

Lb.C.-J.stpfl.i.S. ö.fl.
do. stfr. i. Silb. »

Oest.Lokb.stf.i.G.JA
»Nwb.sf.iG.v74 »
do.Lit.Astf.i.S.ö.fl.
de. » B » »
do.Sb.(L)sf.i.G. »
do. JA
do. Fr.
do. v.71(neue) »
»U.S.73/74 sfiG JA
» Br.R.72sf.iG R
» St.R.83sf.i.G.A
de. 1-8E.sf.i G Fr.
do.v.85 stf. i.G. »
do.9 Em.sf. i.G. »
do.(Eg.N.)sf. iG »
do.v.Döstf. i. G. JA
do. 200er sf.i.G. »

Prag-Dux.sf.i.G. »
de.v.96stfr.i.G. »

R.Oed.Eb. stf.i.G. »
do.v.91 stf.i. G. »
do.v.97 stf. i. G. »

RudoIfb.stt.i.S. ö.fl.
»Salzkg.stf.i.G.JA
do. 400er stf. i.G.»

Ung.Gal.sf.i.S. ö.fl.

100.70

101.
97.60
97.50
97.50

101.20
101.20

93.

102.80
102.80

95.70

108,10
107.
106.
104.70

73.20

108.20

101.70
91.90
86.90
87.90
89.90
83.10

104.'
81.
75.
72.
70.

101.
101.
105.70

47«
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
L _-
5. .
5. .
5. .
8. .
3. .
47a
47«
3. .
3. .

Ital. st».2500er Le
do. 500er »

Ital. Mittelmeer »
do. 500er »

Liv.C., D.U. D./2 »
Sardin. Sek. »
do. (500er) »

Sicilian.v. 89 Gr. »
do. kleine »
do. 91 Gr. »
do. kleine »

Süd.-Ital. A.-H. »
Tosean. Central »
Westsizilian.v.79 »
do. von 80 »

60.
60.
93.80

62.
92.
92.
94.70
94.80
99.20
99.20

97.90

95.25
Iwang. Dombr. JA
Kosl. W.v.89sf.g. »
Kursk.Kiew.E.B. »
Moskau Smolonzk»
» Wind.Rb. v.97 »
do. v. 93 stfr. »

Mosk.W.v.95sf.g. »
Russ.Sdo.v.97 sf. »
do. v. 98 stfr. »

Russ.Südw.(gar.) »
Ryäsau Koslow »
» Hraisk »
do. v. 97 stfr. »
do. v. 98 » »

Wladikawk. gar. »
do. von 95 »
do. » 97 *
do. » 98 »

Anat.E.-B.-O.i.G.A
» » Ser. II»
» »408er »

P.E.-B.v.86 2000r»
do. 400er »
do. von 89 I Rg. »
do. v. 89 400er »
do. v. 89 II Rgs. »

Salonik-Mon.i. G. »
do. 401r »

99.

98.90
98.90
93.90
98.90

99.50

99.
99.

99.
99.20
90.
90.70
93.40
98.40
66.
66.
86.30

23.40
56.50

4. .
4. .
4. .
37a
37«

i .!
4. .
4. .
4. .
4. .
37«
37«
4. .
4. .
4. .
4. .
37«
37a
37«
4] !
4. .
37a
37«
4. .
4. .
37a
4. .
37«
87«
37«
37«
37«
3. .
4. .
37a
4. .
4. .
4. .
37a
5. .
5. .
47«
4. .
4. .
37«
4. .
4. .
3>/a
37a
37«
37«
4. .
37«
37a
4. .
4. .
4. .
37«
37«
4. .
3'/«
4. .
4. .
37a

l '! \
4. .
4. .
3-/a
37a
37«
4. .
37a
4. .
4. .
4. .
37«
37
4.
4.
37«
4.
37a
37«
4.
37:
37«
37a
4. .
47«
4. .
4. .
37«
4. .
4. .
4. .
4. .
47«
4. .
4. .
5. .
4. .

Fr. H.-B. S. XIV JA
do.xviu .xvir»
do. XVIII
do. XII u. XIII »
do. XV »

Fr.H.-0.-Y.(abg.) »
do. 15-19, 21-26 »
do.27,37,39u .42 »
do. Ser. 31 u. 34 »
do. S.35, 36 u. 38»
do. Ser. 40 u. 41 »
do.S.23,30.82,33»
do. Ser. 29 »

Fr. Lw.C.-B.D.-J . »
do. N.-P. »

II.II.-B.S.141-250»
do. 251-310 »
do. 1-45 (abg.) »
do. 46-190 »
do. 301-310 »

Mein.Hyp.-B.S.II »
do. Ser. VI. »
do.S.VIIunk .1906»
do. (abg.) _ »do. unk. b. 1905 »

M. B.C.A.(i.Gr.)II »
do. Ser. III »
do. unk. b. 1906 »

Nass. Ldsb. Lit . Q. »
do. J.  »
do. F.G. H. K.L. »
do. M. »
do. N. »
do. P. »
do. O. »

Pfalz. Hyp.-Bk. »
» » » »

Pom.H.-A.-B.5u.6 »
do. VII u. VIII »
do. IX u. X »
do. II u. III »

Pr.B.-Cr.-Aot.-B. R.
do. Ser. III JA

IV »
XVII »
XVIII »

99.50
101.
100.20
92.20
92.20

104.
98.20
98.70
93.80
98.30
99.40
91.50
91.40
97.10
97.20
98.
99.
90.
90.50
91.
98.
99.20
99.50
91.
91.

97.70
97.70

98.
91.80

100.60
93.80
80.20
80.20
80.20

Zf.
4. .
37«
4. .
4. .
37«
4. .
37«
37«
37«
4. .
4. .
37»
4. .
37«
4. .
37a
4. .
3'/«

Bodenkredit -Pfandbr.
Bay.V.-B.Münch.JA

»BC. VB.Nrnb. »

»Hyp.u.W.-Bk. »
» » » » »

D.Gr.-Cr. III u.IV »
do. Ser. V »
do. VI u. VII »
do. IX »
do. VHI

D. Gr.-Sch.B.Berl. »

» Hyp.-B. Berl. »
» » » »

Els.B. u.C.-C.-O. »
Eis. Com.-Qbl. »

100.50
91.50

100.40
100.40
91.

101.
96.10
93.10
91.60
99.30

100.
91.60
42.90
41.
98.50
90.80

100.10
87

.107.50
do.
do. » XVII » 97.75
do. » XVIII » 99.50
do. » 91.25

Pr.C.B.C.A.G.v.90 » 99.10
do. von 99 » 100,
do. » 83 » 91.20
do. » 96 » 91.50
do. » 91 » 91.20
do. » 89 » 91.20

Pr.C.-K.-O.v.1901» 102.
do. von 87 » 94.40
do. » 96 » 91.90

Pr. H.-A.-B. 8-12 »
do. XV-XVII »
do. XIX u. XX »
do. XXI u. XXII »
do.XXIII XXIV»

Pr.H.-Vers.-A.-G. »
» » » »
» Pfdbr.-B. S.18 »
do. Ser. XIX »
do. » XVIII »
do. » XVII »
do. » XYH »

Pr.Ldscb.Centr. »
Rhein. Hyp.-B. »
do. verloosbare »
do. Ser. 69/82 »
do. Communal »

S.B.C.30/32 34u.43»
de. bis ind . 8.52 »

W.B.O.A.CölnS.I»
do. Ser. II »
do. » V »
do. » III
do. » IV »

W. H.-B.v. 90/92 »
do. unk. b. 1903 »

Württ. Hyp.-Bk. »
» Cred.-V. v. 99 »
do. » K.-U. »
do. unk. b. 1902 »

W.V.-B.S.15/20 »
do.S.IV-X(abg.) »
do. Ser. I u. II »

Dän.L.H.u.W.-B. JA
Finnl. Hyp.-Ver. »
Ital . Nat.-Bk.stf. Le

» Allg. Im. v. 99»
Norw.Hp.-B. v.87 JA
Pest.E.V.Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf.iG.S.2»
Schw.R.H.B.v.78 JA
do. unk. b. 1901 »

Ungar.B.-Cr.-I. ö.fl.
do. steuerfrei »

U.L.O.-S.A.u.B. Kr.
Ungar. H.-Bk. ö.fl.
do. Ser. I v. 97 Kr.

4* . Nortli.Pao. Prior. L.
5* . Orogonu. Oalif. IM.
4* . » Railr. Nav. Gons.
4* . Pac. ofMissouri IM.
6* . do. oons. Mtg.
5* . do. Lex.Div. I Mtg;
47a* Pittsb. Cino.Ch.St.L.
5* . San.Fr .u.Nrth.P.I M.
6* . South.Pao. S.A. IM.
6* . do. 8. B. I Mtg.
6* . do. I Mtg.
5* . do. cons. I Mtg.
5* . Stockt.CopperCtr.G.
6* . St.Ls. Frc.M.W.Div,,
6* . St. Louis Wich.u.W. —*
4* . Union PacificI Mtg.
5* . West.N.-Y.u.P. IM.
4* . » Gen. M.Bds. u. O.

» (Income-Bds.) •
* Kapital und Zias in Gold,
f Nur Kapital in Gold.

103.K)
103M
101.60.

120.70

M

108.10

#
Zf. Divers9 Obligationen.

74.40
74.
96.50
91.
99.
99.30
91.
91.

100.20
100.
92.50
92.50

100.30
91.10
98.59
93.60
99.30
90.30
91.

100.50
101.80
91.50

102.
95.30
91.30

100.50
93.
93.

97.10
85.

92.50

90.

90.10

4,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
47a
4. .
4. .
47a
4. .
47«
47a
4‘A
47«
5. .
4. .
37a
47«
4. .
47«
4. .
4. .
47«
47a
4'/,
4. .
47«
4«/a
40«
47«
4. .
47a
4. .
4. .
37«
47a
47«
37«
4. .
4. .
4. .
4. .
47«
4. .
4. .
37-

zi . Amerik . Eisenb .-Bonds.
Brunsw.u.West. IM.I 84.504* .

47«*
47«*
6*.
3* .
5* .
4* .
37a*
5. .
6. .
4* .
7. .
47a*
4* .
5* .
6*.
3* .
?t*o* .
47«:
5*.

Oalif. Pacific 1 Mtg.
do. II M. Ctr. Gar.
do. III Mtg.
do.

Oalif.u. Oregon IM.
Centr.Pacif. IRef.M.
do. Mtg.

Chic.Burl.Qn. (J .D.)
, Milw.St.P.(P.D.)
» Roek Isl. u. Pac.

Cinc. u. Spr. I Mtg.
DenverRioI cons. M.
do.

Honst,u. Texas I M.
Louisv.u Nasbv.IM.

do. II . Mtg.
Mobile u. Ohio IM.
Newyork ErlellMtg.
Newy. Erle III Mtg.
de, IV„ “

103.20

103.70
92.10

100.60
87.60

107.90
100.80

124.60

Bank f. ind.Untn. JA  93 .50
» Orient. Eisenb. » 94.

Brauerei Binding » 99.50
do. Essighaus »
do. Nicolay Han. »
do. Kempf(abg.) » 97,
do. Storch Spoy. *
do. Werger » 9425Q

Budocus Eisonw. »
Cementf.Karlst. »
Cemwk. Heidelb. »
Ob.B. An.u.Soda. » 104.

» Fb.Griesh.E. » 103.20
» Farbw. Höchst » 104.80
» Ind.Mannb. » 101.60

Dortm. Union
Esb.-B. Frkf.a.M. » 98.
do. » 92.50

Eisenb.-Rent.-Bk. » 103.
do. » 96.80

El.AHg.G.-Ob.S.4 » 100.40
do.Ser. I —III »

Bk. f. el. Unt. Zür. » 96.40
El. G. f.el. U. Berl. » 99.
do. Frankf .a. M. » 94.80
do. Helios »
do. » »
do. Ges.Lahm. »
do. L.u.Kr.Berl. »
do. Schuckert »
do. Siem.n.H. »
do. Cont.Nürnb. »
do. Werke Berl. »
do. » » »

Kaliw.Aschersl.H.»
Klb.d. Pr.Pfb.-B. »
Löhnb. Mühle »
Oestr.Alp.M. i. G. »
Palrag.Frkf. a.M. »
Rh. Met.Düsseid. »
Ung.Lok.E. B. Kr.
do. Ser. II .ft

Yer.D.Oelfabrik »
» Ultr.Fw.Levk.»
» » » »

Westd. J .Sp.u.W.»
Zool.G.Frkf. a. M. »

99.
99.
83.

103.

10L80

92,

101.70

93.25
94.

103.50
105.50
97.

Zf. Verz . Loose , in Proo,
4. . Bad.Pr .-Anl. R. 1141.80
4. . Bayr.Pr .-Anl. R.

Donau-Reg. ö.fl.
37« Goth.Pr .I. (n .-,-)R.
3. . Holl.Kom.v.1871 fl.
37« ICöln-Minden R.
37« Lübeck v. 1863 R.
3. . Mad. O. 80/86 Fr.
4. . Meining.Pr.-Obl. R.
42/° Np.ab.unab.80G. Fr.
37° Oestorr.L .v.54 ö.fl.
4. . » v.60(U. -.-) ö.fl.
3. . Oldenburg U.
5. . Russ.v.1864a.Kr.R.
5. . » v.1866a.Kr.Rbl.
27« Rb.-Gr.-St. I.A.-S.fl.
27« »ox. A-S(A-S.-.-)fl.
3. . Türk.(p.8t.i.Mk.) Fr.
3. . do. Ult. do. Fr.

128.90
116.

131?

39.90
129.70

140.20

95.50

100.80

zf . Unverz . Loose . Per st . in Jt
Ansb.-Gnzh. fl. 7 —

— Augsburger fl. 7 —
— ßraunschw. R. 20
— Finländisch.R. 10 69.1t)
— Freiburger Fr. 15 —
— Genua Le 150 143.
— Mailänder Le 45 —
_ do. 10
— Meininger s.fl. 7 —
_ Neucliätel Fr. 10 —
_ Öesterr. v. 64 fl. 10) 353.
_ do. v. 58 ö.fl. 100 —
— Pappenheim s.fl 7 —
— Ung.Staatsl. ö.fl. 10) 293.
— Venetianer Lo 30 - „

Seidsorten . Brief. Geld,
20 Franken -St. . . 16.28 16.22

do. in 7» . -- —
Dollars in Gold . 4.20 4.17
Dukaten. 9.70 9.65

do. al mareo 9.62 9.57
Engl. Sovereigns . 20.38 20,34
Gold al rnaro.p.Ko. 2795 2785
Ganzf. Scheideg. » 28Q4 --
Ilochh . Silber. . . 81.40 79.40
Holl. Silber fl. 100 —
Oesterr. Silb.fl. 100 —
Russ. imperiales . —

Papiergeld . Brief.
Am. Bankn. p. D.
Fr . Bkn.p.Fr . 100
Oest. pr. Kr. 1Q0
Russ. Br. S.-R. 100
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